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Der neue

Tiguan

Autozentrum Nord GmbH
Liebigstraße 10, 24941 Flensburg. 

Tel. +49 461 - 90205599, vw-flensburg.de

Für alles, was das Leben bringt

Der neue Tiguan vereint elegantes und dynamisches Exterieur-Design mit innovativer Ausstat tung. Starke Proportionen und fließende Linien for-
men die sportliche Silhouette des SUV - von der Front mit großen Lufteinlässen, schlankem Kühlergrill und neuer Lichtsignatur bis zum muskulösen 
Heck mit LED-Lichtleiste. Die optionale adaptive Fahrwerksregelung DCC Pro¹ lässt Sie das Fahrwerk an Ihre Wünsche anpassen. Im Innenraum 
warten Ambientelicht, ein Multifunktionslenkrad mit haptischen Tasten oder der Fahrerlebnisschalter zum Anpassen der Lautstärke und zur Aus-
wahl der Fahrprofile oder Atmospheres². Und sein großzügiger Stauraum mit bis zu 1.650 1³ bietet viel Platz für Gepäck. Vereinbaren Sie gleich eine 

Probefahrt. 

Tiguan Life 1.5 eTSI 0PF 96 kW 7-Gang-Doppelkupplungsgetriebe DSG 
Kraftstoffverbrauch kombiniert in 1/100 km: 6,8-6,1; C02-Emissionen kombiniert in g/km: 155-139. Für das Fahrzeug liegen nur noch Verbrauchs- 
und Emissionswerte nach WLTP und nicht mehr nach NEFZ vor.⁴ 
Ausstattung: 3-Zonen-Klimaautomatik; LED-Scheinwerfer; 17“-LM-Felgen; Rückfahrkamera; Digital Cockpit Pro; aut. Distanzregelung „ACC“ u.v.m.

Ihr Volkswagen Partner

Ein Angebot der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig. 

Fahrzeugabbildung zeigt Sonderausstattungen. Bildliche Darstellungen können vom Auslieferungsstand abweichen. Gültig bis zum 31.03.2024. Stand 02/2024. 
Änderungen und Irrtümer vorbehalten. ¹ Optional über das Fahrdynamikpaket für die Aus stattungslinien Life, Elegance und R-Line bestellbar. ² Nicht erhältlich für 
die Ausstattungslinie Tiguan Basis, Serie ab Life. Vollumfängliche Nutzung der Funktionalitäten nur mit Volkswagen ID Benutzerkonto, mobilen Volkswagen Online-
Diensten und Spotify ln-Car App möglich. ³ Gepäckraumvolumen abhängig von der gewählten Fahrzeugausstattung. ⁴ Angaben zu Ver brauch und C02-Emissionen bei 
Spannbreiten in Abhängigkeit von den gewählten Ausstattungen des Fahrzeugs. ⁵ Inkl. Über führungskosten. Bonität vorausgesetzt. 

Leasing-Sonderzahlung: 990,00 € Jährliche Fahrleistung: 10.000 km
Laufzeit: 48 Monate 48 mtl. Leasingraten à 299,00 €⁵
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sind Sie auch froh, wenn wir die Jahreszeit „Winter“ endlich hinter uns gelas-
sen haben? Die letzten beiden Februarwochen haben uns schon einen ersten 
Vorgeschmack auf den Frühling mit reichlich Regen, etwas Sonne und sogar 
einmal zweistelligen Plustemperaturen beschert und die Tage sind schon 
deutlich länger als noch um den Jahreswechsel herum. 
Der Frühling ist nun wirklich endgültig in Sicht. So beginnt der meteorologi-
sche Frühling gleich am 1. März, der kalendarische bei uns am 20. März früh-
morgens (die Frühlings-Tagundnachtgleiche). Als Gartenbesitzer sollte man 
sich also durchaus schon erste Gedanken über die Gestaltung des eigenen 
Gartens machen. 
Was dürfen wir vom Monat März des Jahres 2024 erwarten? Das dominierende 
Ereignis des Monats dürfte das Osterfest sein, das den Kindern die lang er-
sehnten Osterferien beschert. Es fällt in diesem Jahr auf das letzte Märzwo-
chenende, an dem auch die Uhren wieder auf Sommerzeit umgestellt werden. 
Die Weltpolitik schreibt – wie eigentlich immer – mehr düstere als positive 
Schlagzeilen, der Krieg in der Ukraine und der Gaza-Konflikt bestimmen die 
Schlagzeilen. Die deutsche Wirtschaft schwächelt, die Prognosen für 2024 
sind nicht gerade rosig, ... und in Flensburg?
Nun, die schlechten Straßenverhältnisse trüben das Vergnügen, mit dem 
Auto unterwegs zu sein, daneben erschweren Baumaßnahmen wie der Neu-
bau des Exe-Radweges das Vorankommen im Straßenverkehr – wenngleich 

das größte Schlagloch auf der Osttangente inzwischen behandelt und ent-
schärft wurde. 
Die Flensburger Ratsversammlung hat Mitte Februar Frau Noosha Aubel aus 
dem fernen Potsdam zur Nachfolgerin des bisherigen Stadtrats Stephan 
Kleinschmidt gewählt, im September wird sie ihr neues Amt als Nr. 3 im Flens-
burger Rathaus aufnehmen.  
Positive Schlagzeilen schreibt augenblicklich die Mannschaft der SG Flens-
burg-Handewitt, die nach durchwachsenem Saisonstart allmählich in die 
Spur findet. Im Regionalsport auf unseren heimischen Sportplätzen rollt 
endlich wieder der Fußball – auch dies ein Zeichen dafür, dass der Winter sich 
allmählich verabschieden dürfte. Die erste Mannschaft des SC Weiche Flens-
burg 08 wird wohl den Klassenerhalt in der Regionalliga scha�en, wenngleich 
die Verantwortlichen sich eigentlich andere Ziele gesetzt hatten.
Im Ihnen vorliegenden Flensburg Journal haben wir wie gewohnt interessan-
te und unterhaltsame Geschichten für Sie zu Papier gebracht. Neben einem 
vielen Lesern vermutlich noch nicht bekannten Flensburger Kopf enthält 
die März-Ausgabe eine weitere Folge der „Straßen und Stadtteile“, einen 
Vorbericht zur vocatium-Messe 2024 in Flensburg, und weitere lesenswer-
te Inhalte. Wir schauen zudem voraus auf das diesjährige Osterfeuer an der 
Hafenspitze, das am 30. März die Hafenspitze erleuchten wird.  Wir sind opti-
mistisch, dass sich das Frühjahr 2024 insgesamt positiv zeigen wird, und wir 
wünschen Ihnen viel Vergnügen beim Lesen und Blättern in unserem Monats-
magazin Flensburg Journal!  
 In diesem Sinne wünscht Ihnen Ihr Team vom Flensburg Journal 

einen angenehmen März 2024! 

Liebe Leserin, lieber Leser,

Oliver Klenz – Der Immobilienprofi .
Husumer Straße 73  ·  24941 Flensburg

Telefon 0461 / 40 30 61 - 00

www.oliver-klenz.de

SEHR GUT

100% EmpfehlungenIHRE IMMOBILIE IST BEI
UNS IN SICHEREN HÄNDEN.
Beim Verkauf Ihrer Immobilie ist Handarbeit gefragt: eine individuelle und
deutschlandweite Präsentation, ein maßgeschneidertes Exposé sowie die
persönliche Betreuung durch erfahrene Immobilienprofi s aus unserem Team
sind die Basis für den erfolgreichen Verkauf Ihrer Immobilie.

Zuverlässig, freundlich, norddeutsch �

vertrauen Sie auf unser Team für Flensburg und die Region.
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» DEIN RATHAUS
  FÜR DICH

Unter immigration.flensburg.de

finden Sie umfangreiche Hilfestellungen und Formularvordrucke rund um die Themen Aufenthalt, 

Asylbewerberleistungen sowie hilfreiche Links zu Terminvereinbarungen und Kontaktpersonen, die 

gerne weiterhelfen. 

Kontakt:

Einwanderungsbüro | Schleswiger Straße 66 | 24941 Flensburg

0461 85 2000 | einwanderungsbuero@flensburg.de | immigration.flensburg.de

Interesse? Mehr auf �lensburg.de/jobsFoto: A
dobe Stock

Foto: Benjam
in N

olte

Liebe Flensburgerinnen und Flensburger,
als Grenzstadt und Handelshafen war Flensburg 

schon immer ein Ort der kulturellen Vielfalt und 
Treffpunkt von Menschen aus allen Ecken der Welt. 
Aktuell hat unsere Fördestadt fast 100.000 Einwoh-
nerinnen und Einwohner aus über 150 Ländern. 

Diese Tradition der Weltoffenheit spiegelt sich 
auch darin wider, wie wir mit den Menschen umge-
hen, die als Asylsuchende, Geflüchtete, aber auch 
als internationale Fachkräfte den Weg nach Flens-
burg finden. Es spricht für unsere Stadt, wenn sich 
diese Menschen irgendwann bei uns auch zu Hause 
fühlen. Gleichzeitig dürfen wir aber auch die Augen 
nicht davor verschließen, dass Zuwanderung eine 
Herausforderung für eine Kommune wie Flensburg 
darstellt und auch wir an die Belastungsgrenze
geraten können.

Gerade darum machen mich die Leistungen un-
seres Einwanderungsbüros ein wenig stolz: Dort 
setzt sich ein engagiertes Team tagtäglich dafür 
ein, dass alle Ankommenden sich in Flensburg ab 
dem ersten Tag willkommen fühlen. Die mehr als 
20 langjährigen Mitarbeitenden finden Unterstüt-
zung in einem weitreichenden Netzwerk aus 
Beratungsstellen, Kammern, Arbeits-
vermittlungen und ehrenamtlich
Engagierten. 

Und in vielen Bereichen wie der Digitalisierung tut 
sich unser Büro als Pilotkommune auf Landesebene 
hervor. 

Als Stadtverwaltung streben wir nach einem inter-
kulturellen und interreligiösen Zusammenleben auf 
Augenhöhe für alle in Flensburg lebenden Men-
schen mit einem regen Austausch und gelebter So-
lidarität und Humanität. Diese weltoffene Willkom-
menskultur, die in den Genen unserer Stadt steckt, 
findet man in unserem Einwanderungsbüro jeden 
Tag.

Ihr Dr. Fabian Geyer

Oberbürgermeister



Im Einwanderungsbüro Flensburg

arbeiten mehr als 20 Mitarbeitende � und es wird 

weiter nach Verstärkung gesucht! Im Team warten ab-

wechslungsreiche Aufgaben und ein reger Austausch 

mit Menschen aus vielfältigen Ländern und Kulturen.

Interesse? Mehr auf �lensburg.de/jobs

www.flensburg.de

Deine Stadtverwaltung in den sozialen Medien

  @stadtflensburg

  @stadtflensburg

  linkedin.com/company/stadt-flensburg  linkedin.com/company/stadt

» JOB GESUCHT?

Das Team vom Einwanderungs-

büro steht für alle Anfragen rund 

um das Thema Einwanderung

kompetent zur Verfügung.

Fotos: Stadt Flensburg

Das Einwanderungsbüro:
Vielfalt in allen Bereichen
One-Stop-Government

In unserem Einwanderungsbüro laufen viele Auf-
gaben- und Maßnahmenstränge zusammen. Das 
Team ist erste Anlaufstelle für Geflüchtete und hilft 
auch bei allen aufenthalts- und passrechtlichen 
Maßnahmen weiter. Das �Ankommen� in Flensburg 
wird hier so einfach wie möglich gestaltet. Dazu 
vermitteln die Mitarbeitenden u.a. die Teilnahme an 
Integrationskursen vor Ort, beteiligen sich an der 
Arbeitsaufnahme und helfen bei der Visaerteilung 
beim Familiennachzug. Das alles und mehr erfolgt 
aus einer Hand, denn auch für die Gewährung 
von Leistungen ist das Einwanderungsbüro direkt 
zuständig � eine einmalige Verwaltungseffizienz in 
Schleswig-Holstein. 

Pilotkommune für Digitalisierung

 Im Bereich Digitalisierung spielt die Behör-
de ganz vorne mit: �Mit unserer Online-

Antragsstrecke für den elektronischen 
Aufenthaltstitel waren wir in Schleswig-
Holstein die erste Ausländerbehörde, 
die Anträge digital entgegennimmt 
und direkt bearbeitet. Als Modell-
kommune entwickeln wir unsere 
Onlinedienste stetig weiter und

sind außerdem an der Weiterentwicklung des On-
linedienstes in einer länderübergreifenden Arbeits-
gruppe beteiligt�, berichtet Leiterin Constantina 
Nommensen.

So viele Verwaltungsvorgänge wie möglich sollen 
online erledigt werden können � ohne Wartezeiten 
und Öffnungszeiten. Dazu wurden alleine im letzten 
Jahr auch über 20.000 physische Fallakten voll-
ständig digitalisiert. 

Alle sind willkommen

 Egal ob Leiterin oder (häufig langjährige) Mit-
arbeitende: Alle sind sich einig, dass sie hier vor 
Ort einen wichtigen Beitrag zum Selbstverständnis 
Flensburgs als weltoffene, diverse und solidarische 
Stadt liefern. Andrea Lange-Bauer arbeitet bereits 
seit über 20 Jahren im Einwanderungsbüro: �Die 
Arbeit hier wird wirklich nie langweilig, außerdem 
ist es sehr berührend, wie glücklich und dankbar 
die Menschen sind, wenn sie einen unbefristeten 
Aufenthaltstitel erhalten. Man bekommt schon sehr 
viel zurück für die eigene Arbeit.� 

Fotos: Stadt Flensburg

Im Bereich Digitalisierung spielt die Behör
de ganz vorne mit: �Mit 

Antragsstrecke für 
Aufenthaltstitel waren wir in Schleswig
Holstein die erste Ausländerbehörde, 
die Anträge digital entgegennimmt 
und direkt bearbeitet. Als Modell-
kommune entwickeln wir unsere 
Onlinedienste stetig weiter und

 Im Bereich Digitalisierung spielt die Behör Im Bereich Digitalisierung spielt die Behör
de ganz vorne mit: �Mit 

Antragsstrecke für 
Aufenthaltstitel waren wir in Schleswig
Holstein die erste Ausländerbehörde, 
die Anträge digital entgegennimmt 
und direkt bearbeitet. Als Modell-
kommune entwickeln wir unsere 
Onlinedienste stetig weiter und

Leiterin Constantina Nommensen 

setzt zunehmend auf

Digitalisierung.

F

F
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Mieses Wetter über Flensburg. Regen, 
Regen und nochmals Regen. Der Cam-
pus ist an diesem Vormittag alles an-
dere als einladend. Der Anblick eines 
mehrgeschossigen Zweckbaus aus 
den 80er Jahren verbessert da nicht 
unbedingt die Laune. 
Und ich soll zum Zimmer C206, muss 
mich dafür durch eine enge, grüne 
Drehtür zwängen und dann irgendwie 
ins dritte Stockwerk f inden. Aber ich 
habe Glück, ich werde im Foyer abge-
fangen – vom Professor persönlich. 

Von Kai Petersen, einer Koryphäe der 
Wirtschaftsinformatik. 
Eine Pressemeldung aus dem Jahr 
2022 hatte uns neugierig gemacht. 
Dort war zu lesen: 
„Eine aktuelle Studie stellt fest, dass 
Kai Petersen einer der einflussreichs-
ten Wissenschaftler in der Welt ist.“ 
Und der forscht und lehrt in Flens-
burg?
Ja, tatsächlich. Er sitzt mir nun ge-
genüber. Er wirkt bodenständig, sym-
pathisch und gesprächsbereit – alles 

andere als abgehoben. Abgehoben 
klingen für viele aber die Themenbe-
reiche, mit denen sich der Professor 
beschäftigt: 
Künstliche Intelligenz (KI) und Soft-
ware Engineering. Was Kai Petersen 
sicherlich erdet: 
Er ist ein Kind der Region. 1979 in 
Schleswig geboren, in Schuby aufge-
wachsen. „Dieses Dorf“, erzählt er, 
„hat sich in den letzten Jahren sehr 
entwickelt, sodass ich wohl vieles 
nicht wiedererkennen würde, denn 
ich war lange nicht mehr da.“

Von der Hauptschule auf die 
Hochschule

In Schuby besuchte er einst die 
Grundschule und dann – man mag es 
bei einem Professor kaum für möglich 
halten – auch die Hauptschule. „Ich 
habe damals am liebsten die Leh-
rer gemalt“, verrät Kai Petersen und 
setzt dabei ein Lausbuben-Lächeln 
auf. Vielleicht war er auch ein Laus-
bube, in jedem Fall zunächst kein gu-
ter Schüler. Zu seinem Glück öffneten 
berufsbildende Schulen einen zwei-
ten Bildungsweg. So konnte er pünkt-
lich mit der Jahrtausendwende das 
Studium der Informatik aufnehmen. 
Zunächst an der Universität Kiel.
Nach nur einem Semester wechsel-
te der Student an die Hochschule 
Flensburg. „Dort war bereits mein 
Bruder Stephan“, erzählt Kai Peter-
sen. „Er hatte schon etwas früher in 

Flensburger Kopf: 

Kai Petersen – 

Koryphäe der 

Wirtschaftsinformatik
Flensburg angefangen. Ich 
versuchte, schnell aufzu-
holen, damit wir möglichst 
viel parallel machen und wir 
gut zusammen mit dem Auto 
fahren konnten.“ Die Brüder 
wohnten weiterhin in Schuby. 
Flensburg lernten sie haupt-
sächlich in den Freistunden 
kennen, wenn sich ein Bum-
mel durch die Innenstadt 
anbot. Und im „Café Central“ 
hatten die Wirtschaftsinfor-
matiker ihren Stammtisch. 
Sein Praktikum absolvierte 
Kai Petersen in der Friesi-
schen Straße bei einer IT-Fir-
ma, die damals damit beauf-
tragt war, einen Chat mit dem 
DSDS-Star Daniel Küblböck 
zu moderieren. In seiner Ba-
chelor-Arbeit beschäftigte 
er sich mit der ökonomischen 
Produktivität – in Zeiten von 
Börsen-Crash und zunehmen-
der Digitalisierung.

Studium in Schweden

Einige seiner Kommilitonen 
schwärmten von der Part-
ner-Hochschule in Karlskro-
na („Blekinge Institute of 
Technology“). Kai Petersen 
kam auf den Geschmack und 
entschied sich, in Schweden 
seinen Master anzugehen. Da 
hatte er schon eine wissen-

BRILLEN
AUS
BOHNEN
KEIN WITZ!

Rote Straße 

Ecke Friesische Straße 1 

Fon: 0461 2 36 24 

www.optikdurchblick.de

Wir kaufen Wohnmobile
 + Wohnwagen

Tel. 03944-36160
www.wm-aw.de
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me. Noch in Deutschland hatte sich 
Kai Petersen eine Akte X-DVD be-
sorgt, um viel Englisch zu hören. 
Das Vokabular war allerdings nicht 
immer das passende. Anfangs muss-
te sich der Student aus Deutschland 
noch jedes dritte Wort von einem Pro-
gramm übersetzen lassen. Förderlich 
war der intensive Kontakt mit ande-
ren „Internationalen“, die aus Pa-
kistan, Indien, Polen oder Russland 
nach Schweden gekommen waren. 
„Man war gezwungen, Englisch zu 
sprechen“, erklärt Kai Petersen. „So 

lernte ich Englisch innerhalb eines 
halben Jahres.“
Interessant war auch der Austausch 
mit den anderen. „In Flensburg hat-
ten alle einen ähnlichen Hintergrund, 
jetzt bekam ich die Geschichten aus 
der ganzen Welt zu hören“, erzählt 
Kai Petersen. Er lernte exotische ku-
linarische Spezialitäten kennen und 
revanchierte sich mit einem ausge-
fallenen Kartenspiel: Skat. 2006, 
nach anderthalb Jahren, war die ers-
te schwedische Mission beendet. 
Der Student machte zum Abschluss 

ein paar Experimente zur Durchfüh-
rung von Studien und hatte kurz da-
rauf seinen „Master of Science“ in der 
Tasche.

Doktor und Professur in 
Schweden

Seinen Doktor wollte Kai Petersen 
eigentlich in Essen machen. „Promo-
vieren in Deutschland ist aber so eine 
Sache“, stellte er fest. 
Als wissenschaftlicher Assistent 
ging etwa 80  Prozent seiner Zeit für 

schaftliche Karriere im Blick. 
„Mit ein paar Kisten unter 
dem Arm und nur mit einem 
Hauptschul-Englisch ausge-
stattet, kam ich im Studen-
tenwohnheim an“, erinnert er 
sich. Es war für ihn sehr be-
eindruckend, wie sich um den 
Campus ein Industrie-Park 
mit großen Unternehmen auf-
reihte und ein sehr praxisna-
hes Studium ermöglichte.
Magere Englisch-Kenntnisse 
machten nur anfangs Proble-

Mehr sparen:  
 dein 10%  
App-Coupon.

*Gültig nur mit der REWE 
App und beim Kauf von 
mindestens 2 REWE 
Feine Welt Produkten im 
Zeitraum vom 11.03. bis 
07.04.2024. Kann nicht 
mit anderen REWE Feine 
Welt Rabattaktionen 
kombiniert werden.

9 x in Flensburg für dich da: Friesische Straße 150 (Mo-Sa 7-20 Uhr), Apenrader Str. 48-52 (Mo-Sa 7-21 Uhr), Fichtestraße 9 & Hochfelder 
Landstr. 11 (Mo-Sa 7-21.30 Uhr), Waldstr. 24, Ochsenweg 69, Trögelsbyer Weg 79 & Marrensdamm 7 (Mo-Sa 7-22 Uhr), Holm 57-62 (Mo-Sa 8-21 Uhr)

JETZT BEI

Jetzt REWE App 

herunterladen 
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den Lehrbetrieb drauf, nur 20  Pro-
zent hatte er für die Forschung. Das 
war nicht das, was sich das Nordlicht 

ausgemalt hatte. Kurzum:  Der junge 
Mann brach nach 18  Monaten sei-
ne Zelte im Ruhrgebiet ab und ging 

zurück nach Karlskrona. Beim Un-
ternehmen „Ericsson AB“, das Soft-
ware-Entwicklung im Telekommuni-
kationssektor betreibt, sah es ganz 
anders aus. 
Kai Petersen konnte sich auf seine 
Doktorarbeit im Bereich der „agilen 
Transformation“ konzentrieren. „Er-
icsson hatte festgestellt, dass man 
langsamer als die Konkurrenz arbei-
tete und wollte flexibler wie auch 
eff izienter werden“, erläutert Kai 
Petersen den Hintergrund seiner da-
maligen Untersuchungen. Die waren 
durchaus global. Der schwedische 
Konzern hatte immerhin fünf Stand-
orte auf drei Kontinenten. Der deut-
sche Doktorand befand sich haupt-
sächlich mit Indern im Austausch 
und präsentierte seine Ergebnisse in 
internationalen Konferenzen. Dort 
wurden sie bisweilen zerpflückt, aber 
waren letztendlich von Gewicht. Die 
Veröffentlichungen in wissenschaft-
lichen Publikationen häuften sich. 
Bald war klar, dass Kai Petersen mit 
dieser Arbeit kein „fail“ kassieren 
konnte.
2010 startete er in Schweden die 
nächste wissenschaftliche Etappe: 
den Weg zum Professor. Getreu dem 
angloamerikanischen System muss-
ten fünf Stufen genommen werden: 
PostDoc, Industrial PostDo, As-
sistant Professor, Associate Profes-
sor und schließlich Professor. Kai Pe-
tersen erklomm diese Leiter in sechs 
Jahren und tauschte seine Wohnung 
gegen ein schwedisches Holzhaus, in 

das seine Mutter sehr gerne 
zu Besuch kam. Ein Zucker-
schlecken war diese Zeit aber 
nicht. „Ich spürte die hohe 
Arbeitsbelastung“, erzählt 
der 44-Jährige. „Außerdem 
war man abhängig von För-
dermitteln. Wenn ein Projekt 
abgeschlossen war, muss-
te man schon die Förderung 
für das nächste klar haben. 
Es kommt in Schweden auch 
vor, dass ganze Fachbereiche 
geschlossen und Professoren 
entlassen werden, wenn kein 
Geld mehr da ist.“

Rückkehr nach 
Flensburg

Eine Verbeamtung war in 
Schweden nicht möglich. 
Familie und die Freunde der 
Kindheit verstärkten den 
Wunsch, nach Deutschland 
zurückzukehren. Da passte 
es gut, dass Bruder Stephan 
eine Stellenausschreibung 
entdeckte: An der Hochschu-
le Flensburg wurde der Lehr-
stuhl für Software Enginee-
ring frei. Peter Knorr, bei dem 
Kai Petersen einst studiert 
hatte, ging in den Ruhestand. 
Mit seinen internationalen 
akademischen Titeln bewarb 
er sich. Bald darauf stellte 
er sich der Flensburger Be-
werbungskommission vor. 

EASE 2017 Conf presentation
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seinen früheren schwedischen Kolle-
gen und einem internationalen Netz-
werk aus. Die Daten-Analysen mit der 
Künstlichen Intelligenz faszinieren 
ihn. „Man arbeitet wie ein Bildhauer“, 
erklärt er plastisch. „Man modelliert 
allerdings keine Figur, sondern die 
Anforderungen für KI so, dass man 
die richtigen Antworten bekommt.“

Einflussreicher 
Wissenschaftler

2022 stellte eine Studie fest, dass 
Kai Petersen einer der einflussreichs-
ten Wissenschaftler in der Welt sei. 
Ein interdisziplinäres Forscher-Team 
durchsuchte dazu die letzten sechs 
Dekaden und baute eine Datenbank 
mit den Ergebnissen der unterschied-
lichsten Fachbereiche auf. Ferner 
wurde der Flensburger vom Fachblatt 
„Journal of Systems and Software“ 
ausgezeichnet. Die Suchmaschine 
„GoogleScholar“ weist nach, dass 
Publikationen von Kai Petersen be-
reits über 13.000 Mal in anderen Wer-
ken erwähnt wurden. Am besten lief 
die anfangs umstrittene Arbeit von 
2008. Dabei half sicherlich auch der 
prominente schwedische Doktorvater 
Claes Wohlin. „Es ist nur schwer vor-
herzusehen, ob eine Studie eine gro-
ße Relevanz erfährt“, erklärt Kai Pe-
tersen. „Es ist wie bei einem Musiker, 
der keinen Hit vorhersagen kann.“ 
Das Erfolgsrezept ist wohl die richti-
ge Mischung aus Menge und Qualität.
In den Semesterferien ist er oft in 

Görlitz. In Sachsen praktiziert sein 
Bruder Stephan als Arzt, Kai Peter-
sen selbst hat dort seit 2019 einen 

Zweitwohnsitz. „Damals wohnte ich 
in Flensburg nur zur Miete und fand 
nichts Geeignetes“, verrät er. „Aber 

Professoren, Studierende und 
Mitarbeiter der Verwaltung 
befragten ihn. Der Kandidat 
hielt Probe-Vorlesungen und 
Fachvorträge. Er reiste zu-
rück nach Karlskrona, f ischte 
nur kurze Zeit im Ungewissen. 
Denn rasch klingelte das Tele-
fon. Der Vorsitzende der Kom-
mission teilte ihm die positive 
Entscheidung mit: Zum Sep-
tember 2017 stieg Kai Peter-
sen als Professor für Software 
Engineering an der Hochschu-
le Flensburg ein. Software 
Engineering und KI wurden 
zu seinen Forschungsschwer-
punkten, während die Studie-
renden der Wirtschaftsinfor-
matik das neue Gesicht erst 
in den höheren Semestern zu 
Gesicht bekamen.
Kai Petersen gefällt die Mi-
schung aus Forschung und 
Lehre gut. 18 Semester-Wo-
chenstunden ist er als Dozent 
tätig.
 In den Semesterferien be-
reitet er das Lehrmaterial 
und die Übungsbücher für 
die nächsten Monate vor. 
Der Rest seiner Arbeitszeit 
besteht aus Forschung. „Ich 
sehe es als einen Vorteil für 
die Lehre, wenn der Professor 
forscht und so immer die neu-
esten Informationen erhält.“ 
Der Flensburger tauscht sich 
weiterhin hauptsächlich mit 

keynote_conference_Stockholm_Sweden
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in Görlitz gab es direkt gegenüber 
von meinem Bruder eine sehr schöne 
Wohnung. Da habe ich zugegriffen.“ 
Er bezeichnet Görlitz als das größte 
„Flächendenkmal“ in Deutschland, 
ist verzaubert von der historischen 
Altstadt, die als „Görliwood“ oft als 
Kulisse für Film-Crews dient.
Nach Sachsen und zurück reist Kai 
Petersen mit dem Zug. Er hat gar 
kein Auto, bei seinen Wegen ist auch 
keines nötig. Inzwischen hat er am 
Bahnhof etwas Nettes gefunden. Zu 
Fuß geht es zur Hochschule, einen 
Kaffee trinkt er gerne in der Cam-
pus-Suite. Der Professor kann auch 
ganz anders. Inzwischen hat er einen 
„Mitbewohner“: einen Flügel. Er hat 
sich Klavierunterricht genommen. 
Ein weiteres Hobby ist ein Männer-

bund. Die Schlaraffen bilden einen 
Ritterstaat mit Thron nach und ver-
bringen die Zeit mit Musik, Humor 
und Kultur. Kai Petersen schaute zu-
nächst als Pilger vorbei und ist inzwi-
schen Knappe.

Kleiner Arbeitsplatz, große 
Rechner-Kapazitäten

Überdies pflegt er nicht nur eine gro-
ße Leidenschaft für Wissenschaft, 
sondern auch für Science Fiction. 
Die Rückwand der Bürotür ziert ein 
großes Star-Wars-Poster. Während 
seines kurzen Ruhrpott-Intermez-
zos besuchte Kai Petersen mal eine 
Star-Treck-Convention in Essen. In 
seinem Büro ist aber wenig Platz für 
Besucher aus dem All und aus der 

Nachbarschaft. Umfangreiche 
Analysen brauchen keinen 
Saal, sondern hauptsächlich 
Rechner-Kapazitäten. Große 
Datenmengen werden auch 
mal in Gruppen aufgeteilt, um 
die Computer nicht zu über-
lasten. Ab und an lässt der 
Wissenschaftler auch zu Hau-
se ein Gerät laufen. Kürzlich 
wertete er sieben Millionen 
englische Tweets im Zusam-
menhang mit der Corona-Pan-
demie aus. KI übernahm die 
Sprachdaten-Untersuchung 
und quantif izierte etliche 
Schlagwörter. Es ging darum, 
wie Einfluss auf die vorherr-
schenden Themen in der Be-
völkerung genommen wird, 

Professor Inauguration 2016 BTH Sweden

Star Trek Convention Bonn 2006
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wie Öffentlichkeitsarbeit fruchtet 
oder gesteuert werden kann.
Im Moment widmet sich Kai Petersen 
intensiv sogenannten Literatur-Stu-
dien. Es geht darum, der Studien-
schwemme in allen Fachrichtungen 
Herr zu werden. Mit KI werden meh-
rere Arbeiten klassif iziert und skiz-
ziert. Dabei wird die technische 
Lösung immer wieder optimiert, 
und zwar mit Vergleichen zu den Ei-
geneinschätzungen der Autoren und 

einer Schar von menschlichen Le-
sern. „KI ist genauer“, ist sich der 
Flensburger Professor sicher. Mit den 
schwedischen Kollegen läuft gerade 
ein kleiner Wettbewerb. Was funk-
tioniert besser? Die Klassif izierung 
nach herkömmlicher Art oder mit KI? 
Kai Petersen ist der Protagonist der 
technischen Seite.

 Text: Jan Kirschner

 Fotos: Kirschner, privat     

Minneapolis Conference 2006

Am Piano

12.05.2024
ab 17:00 Uhr
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Olsen-Scheja-Duo! 
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Flensburgs Feuerwehr 
hat ein Problem

Zu alt, zu klein, teilweise marode, he-
runtergekommen, längst nicht mehr 
zeitgemäß. Flensburgs Feuerwehr 
hat ein Problem mit den Liegenschaf-
ten. Berufsfeuerwehr und Freiwillige 
Feuerwehren gleichermaßen. Die 
Problematik ist nicht neu. Der Sa-
nierungsstau bei den Feuerwehren 
ist hoch. Nach einer Prüfung durch 
die Feuerwehr-Unfallkasse wurde 
die Stadt Flensburg mit der Behe-
bung einer langen Mängelliste be-
auftragt. Dies betraf 2021 und 2022 
hauptsächlich die Freiwilligen Feu-
erwehren Tarup, Innenstadt und Jür-
gensby. Seitdem ist einiges passiert, 
Sanierungen, Umbauten, Umzüge 
und Neubauten wurden teilweise 
umgesetzt und befinden sich in Pla-
nung. Wir wollen im Folgenden einen 
Überblick über den aktuellen Stand 
der Planungen geben und starten mit 
den Freiwilligen Wehren der Stadt.
Feuchte Wände und Decken, gesperr-
te oder nicht nutzbare sanitäre An-

lagen, keine Duschen, fehlende Hei-
zungen, undichte Dächer, keine oder 
unzureichende Geschlechtertren-
nung, fehlende Schwarz-Weiß-Tren-
nung, akute Platzprobleme und kei-
ne Parkplätze für die Einsatzkräfte. 
Dies ist nur ein Teil der Mängel, die 
einige Gerätehäuser der Freiwilligen 
Feuerwehren in Flensburg im Jahr 
2022 aufgewiesen haben. Besonders 
betroffen sind die Wehren Innen-
stadt, Jürgensby und Tarup. Seitens 
der Stadt Flensburg räumte man den 
Investitionsstau ein, betonte aber, 
dass der Stadt Flensburg die Arbeits-
bedingungen der Feuerwehren am 
Herzen liegen. Nicht zuletzt auch auf 
Druck der Politik gibt es mittlerweile 
Fortschritte. 

Freiwillige Feuerwehr 
Innenstadt

Die Freiwillige Feuerwehr Innen-
stadt ist seit Jahren in angemieteten 
Räumlichkeiten des DRK unterge-
bracht. Das Gebäude ist baufällig und 
teilweise marode. Ein Problem war 

Flensburgs Feuerwehren im Wandel 
– so ist der Stand der Dinge

Keine Heizung in der Fahrzeughalle: Freiwillige Feuerwehr Innenstadt
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auch die fehlende Heizung in der Fahr-
zeughalle. Im Winter musste der Tank 
des älteren Löschfahrzeuges bei dro-
hendem Frost abgepumpt werden, da-
mit das Wasser nicht gefriert. Zu Lasten 
der Einsatzfähigkeit. 33 Mängel hatten 
die Prüfer der Feuerwehr-Unfallkasse 
bei einer Begehung gefunden. Teil-
weise gravierende. Das DRK will die 
Liegenschaft seinerseits abstoßen, 
investiert schon seit Jahren nicht mehr 
in das Gebäude. Gekündigt ist der Miet-
vertrag noch nicht, aber das Gebäude 
hat keine Zukunft mehr. Die Lösung: 
Ein Neubau wenige Meter weiter, direkt 
an der Eckernförder Landstraße. „Der 
aktuelle Zeitplan sieht einen Einzug 
im 3. Quartal 2026 vor“, erklärt Carsten 
Herzog, der Chef der Flensburger Be-
rufsfeuerwehr. In Reihen der Wehr hat-
te man auf einen früheren Baubeginn 
gehofft, mit einem Spatenstich sei 
aber nicht vor Ende 2025 zu rechnen, 
teilten die Kommunalen Immobilien 
im vergangenen September mit. „Die 
Öffentlichkeitsbeteiligung hat statt-
gefunden, die Stadtplanung ist dabei 
Baurecht zu schaffen.“ Ein neuer, funk-

tionaler Zweckbau wird es sein, der die 
Wehr zukunftsfähig aufstellen soll.

Freiwillige Feuerwehr Tarup

Nur wenige Kilometer weiter liegt die 
Freiwillige Feuerwehr Tarup. Hier wurde 
in den vergangenen Jahren hauptsäch-
lich der zur Verfügung stehende Platz 
ein Problem. Für fast 30 aktive Kamera-
den ist in der Liegenschaft schlichtweg 
zu wenig Platz. Parkplätze für anrü-
ckende Einsatzkräfte gibt es nur we-
nige und auch die Fahrzeughalle ist zu 
eng. Damit sich im Einsatzfall alle Ka-
meraden unfallfrei umziehen können, 
muss als Erstes das Löschfahrzeug aus 
der Halle gefahren werden. Während 
dieser Zeit kann diese nicht betreten 
werden, es kommt bei Einsätzen zu Ver-
zögerungen. Der Großteil des Gebäu-
des stammt aus den 60er Jahren und 
entspricht längst nicht mehr den heu-
tigen Anforderungen an Unterkünfte 
und Gerätehäuser Freiwilliger Feuer-
wehren. Auch eine Erweiterung durch 
ehemalige Klassencontainer der Unes-
co-Schule brachte nur wenig Abhilfe. 

l 

Prüfer dokumentierten 33 Mängel!

Baugrundstück für die Freiwillige Feuerwehr Innenstadt 
an der Eckernförder Landstraße
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Schon Anfang 2021 wurde auch für die Feuerwehr 
Tarup ein Neubau beschlossen. Auch ein geeigneter 
Standort war schnell gefunden. An der Ringstraße, 
nahe des SV Adelby. Bis zum Baubeginn wird es hier 
allerdings noch dauern. Aufgenommen wurde das 
Vorhaben in die mittelfristige Investitionsplanung 
bis 2027. Bis dahin rücken die Einsatzkräfte weiter-
hin vom alten Standort im Tastruper Weg aus. 

Die Fahrzeughalle in Flensburg-Tarup ist zu eng

Besichtigung durch Vertreter der Politik

Wir suchen für vorgemerkte Kunden Stadt-  
und Landhäuser, Reetdachkaten und Resthöfe 
in Flensburg und im Raum Angeln. Wenn Sie 
über einen Verkauf Ihrer Immobilie nachdenken, 
sind wir Ihr kompetenter Ansprechpartner !

Alexander Kjer Immobilien e. K.

Bockholmwik 19
24960 Munkbrarup
Tel. 04631 2433
E-Mail: info@alexander-kjer.de  
www.alexander-kjer.de

 

KONZERT DES 

MARINEMUSIKKORPS KIEL FT. 

MUSIKZUG ALT DUVENSTEDT
MITTWOCH, 06.03.2024 

19:30 UHR

DEUTSCHES HAUS

BERLINER PLATZ 1, 24937 FLENSBURG

Kartenpreis: 20,- Euro für Erwachsene / 9,- Euro für 
Jugendliche und Auszubildende bis einschl. 19 Jahre / 
weitere Ermäßigungen verfügbar.

(Stichwort: MZAD)

Veranstalter: Fördeverein Musikzug Alt Duvenstedt e.V. 
Der Erlös des Konzerts wird der Jugendarbeit des MZAD gewidmet.
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Freiwillige Feuerwehr Jürgensby

Die Freiwillige Feuerwehr Jürgensby wird am 
längsten auf einen herbeigesehnten Neubau war-
ten müssen. Geplant ist, dass die Wehr auf das heu-
tige Gelände der Berufsfeuerwehr am Munketoft 
zieht. Allerdings erst, wenn die hauptamtlichen 
Brandschützer ihrerseits umgezogen und die al-

ten Gebäude abgerissen sind. 2028, so hatte man 
mal gehofft, könnte es soweit sein. Voraussichtlich 
wird ein möglicher Neubau der FF Jürgensby aber 
bis dahin nicht realisierbar sein, da sich auch die 
Neubauten der Berufsfeuerwehr weiter verzögert 
haben. Unterdessen haben sich Politik und Stadt-
verwaltung für eine adäquate Übergangslösung 
eingesetzt. Seit Mitte der 90er Jahre agierten die 

Kameraden der FF Jürgensby von einer angemiete-
ten Halle in der Glücksburger Straße aus. Die ange-
dachte Übergangslösung hielt bis 2022 an. Fahrzeu-
ge und Technik waren in der Halle untergebracht, 
die Sozialräume einige hundert Meter entfernt. 
Auch die Zwischenlösung bis zum Neubau besteht 
aus zwei Standorten. Die personell stärkste Wehr 
der Stadt hat neue Sozial- und Schulungsräume in 

Neue Räumlichkeiten der Freiwilligen Feuerwehr Jürgensby in der Schultze-Delitzsch-Straße

Jetzt auch in Flensburg 12x HYUNDAI
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Unser Arne Hinrichsen und Daniel Palau
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Schleswig, Marne, Itzehoe, Neumünster, Hamburg-Harburg, 

Hamburg-Bergedorf, Schwarzenbek, Bad Belzig

hyundai.nord-ostsee-automobile.de
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den Räumlichkeiten der ehemaligen Löhmannschu-

le in der Schultze-Delitzsch-Straße gefunden. Ein 

moderner Schulungsraum, Umkleidebereiche für 

die Jugendfeuerwehr, Büros, eine Spülküche und 

eine vernünftige Schwarz-Weiß-Trennung. Im Ver-

gleich zu den vorherigen Bedingungen ein kleiner 

Quantensprung. Auch die Fahrzeuge sind mittler-

weile umgezogen. Aus einer nassen, kalten, bau-

fälligen und teilweisen schimmeligen Halle in die 

Räumlichkeiten der alten Bundesbank in der Waitz-

straße. Die Wehrführung zeigte sich zufrieden mit 

der Lösung, an der bis zur Fertigstellung des Neu-

baus festgehalten werden soll.

Freiwillige Feuerwehr Weiche, 
Engelsby und Klues

Bei den übrigen drei Freiwilligen Feuerwehren der 

Stadt Flensburg sieht es hingegen wesentlich bes-

ser aus. Die Freiwillige Feuerwehr Weiche konnte 

Ende 2021 einen großen Anbau beziehen und da-

mit den zur Verfügung stehenden Platz erheblich 

erweitern. Auch die großen Einsatzfahrzeuge sind 

seitdem in einer neuen Fahrzeughalle unterge-

bracht. Auch bei den Wehren Engelsby und Klues 

sind die Liegenschaften in einem deutlich besseren 

Zustand.

Berufsfeuerwehr

Ein zentraler Neubau am aktuellen Standort der 

Hauptfeuerwache am Munketoft sollte es werden. 

Vorplanungen und ein Architektenwettbewerb 

sorgten mit einem Gewinnerentwurf für das Er-

gebnis. Hunderte Planungsstunden, in denen die 

ersten Etagen des neuen Gebäudekomplexes bis 

ins Detail durchgeplant wurden, dann die Rolle 

rückwärts. Zu teuer, die Baukosten sind explo-

diert. Tiefgarage und ein Stockwerk für Büros der 

Stadtverwaltung standen zur Diskussion, sollten 

bei einem Wegfall die Baukosten wieder mindern. 

Ein viel größeres Problem ist jedoch die sogenann-

te Hilfsfrist. Seit Jahren ist klar, dass es bei der 

Versorgung durch die Berufsfeuerwehr im Stadtge-

biet sogenannte weiße Flecken gibt. Bereiche oder 

Stadtteile, die der Löschzug der Berufsfeuerwehr 

vom Standort am Munketoft nicht innerhalb der 

gesetzlichen Hilfsfrist von 10 Minuten erreichen 

kann. Dies betrifft Teile von Klues, Weiche und Mür-

wik. „Mit politischem Beschluss von Anfang Okto-

ber 2023 soll der Neubau der Berufsfeuerwehr mit 

nur einem zentralen Standort nicht weiterverfolgt 

werden“, sagt Carsten Herzog. „Die Politik hat den 

Bau von zwei Wachen beschlossen, eine im Osten 

und eine im Westen der Stadt.“ 

Quakenweg und Adelbyer Kirchenweg sollen die 

neuen Standorte der Berufsfeuerwehr werden. Mit 

weitreichenden Folgen. „Der Bau von zwei Wachen 

hat einen erhöhten Personalbedarf von 50 zusätzli-

chen Stellen zur Folge“, so Herzog. „Zudem werden 

weitere Großfahrzeuge benötigt um zukünftig zwei 

Löschzüge zu stellen.“ Gewaltige Herausforde-

rungen in einer Zeit, in der es kaum Personal gibt 

und die Lieferzeiten von Einsatzfahrzeugen dieser 

Größenordnung zwischen zwei und drei Jahren be-

tragen. Fertigstellung in 2027 und 2029, so lauten 

die ambitionierten Zielvorstellungen der Politik für 

den Bau der beiden Feuerwachen. Die Wache Ost am 

Adelbyer Kirchenweg, direkt an der Osttangente, 

soll als Erstes gebaut werden. „Wir hätten ursprüng-

lich gerne zunächst die Wache West gebaut, aber 

erst die im Osten zu bauen ist feuerwehrtaktisch 

nachvollziehbar“, so Herzog. „In Mürwik haben wir 

in puncto der Hilfsfrist mit das größte Problem.“ 

Seitens eines Architekturbüros wurden vor kurzem 

Raumprogramme erstellt, anhand derer man fest-

stellen wollte, ob die beiden Wachen auf die ausge-

wählten Grundstücke passen. Dies ist der Fall und 

die Planungen gehen in die nächste Stufe. Beide 

Wachen sollen nach Möglichkeit durch den gleichen 

Architekten geplant werden. Die Vorbereitungen für 

die Ausschreibungen laufen aktuell. Kommunale 

Die neue Fahrzeughalle der Freiwilligen Feuerwehr Jürgensby ... ... in den ehemaligen Räumlichkeiten der alten Bundesbank in der Waitzstraße

Aktuelle Hauptfeuerwache der Berufsfeuerwehr am Munketoft

28.04. · 18.30 · Erö昀昀nungskonzert

folkBALTICA Ensemble & Gäste (D/DK)

03.05. · 20.00 · Treppenhauskonzert

Alterne (DK/BE/EST) · Sutari (POL)

nord-süd Konzert: Singt! 

folkBALTICA Hausband & Solisten (D/DK)

05.05. · 20.00 · Abschlusskonzert

folkBALTICA Ensemble & Gäste (D/DK)
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Immobilien, Stadtplanung und Feuer-

wehr sind an den Plänen beteiligt. Ein 

Mammutprojekt, nicht nur in puncto 

Gebäudebau. „Die Berufsfeuerwehr in 

Flensburg muss gänzlich neu organi-

siert werden“, erklärt Herzog. „Rund 

80% unserer Verfahrensanweisungen 

werden wir neu fassen müssen.“ Mehr 

Personal, mehr Fahrzeuge, zukünf-

tig auf zwei Standorte verteilt. Bisher 

agierte die Berufsfeuerwehr von einem 

zentralen Standort aus. Personal, Fahr-

zeuge und alle notwendigen Werkstät-

ten sind seit Jahrzehnten am Munketoft 

untergebracht. Daran wird sich etwas 

ändern. „Unsere aktuelle Planung geht 

dahin, dass wir unsere sechs Werkstät-

ten aufteilen, auf jeder der beiden Wa-

chen werden dann drei untergebracht 

sein“, berichtet Herzog. „Auch unsere 

Sonderfahrzeuge könnten ähnlich auf-

geteilt und auf beide Standorte verteilt 

werden.“ Das aktive Einsatzgeschehen 

betreffend könnte es dann zukünftig in 

Flensburg zwei nahezu gleichwertige 

Wachstandorte geben. Dennoch wird 

die Wache am Quakenweg die größere 

und voraussichtlich den Namen Haupt-

feuerwache tragen. „Hier soll nach ak-

tuellem Plan auch die komplette Ver-

waltung der Feuerwehr untergebracht 

werden“, erklärt Herzog. „Die wollen wir 

nach Möglichkeit nicht aufteilen, son-

dern zentralisieren.“ 

Rund 80 Millionen Euro werden die 

beiden Neubauten zusammen kosten. 

Etwas weniger als die zuletzt etwa 

100 Millionen, die für einen zentralen 

Standort angenommen wurden. Hinzu 

kommt allerdings der steigende Per-

sonalbedarf. 50 neue Stellen werden 

notwendig um zwei Standorte mit zwei 

Löschzügen zu betreiben. Eine jährliche 

Mehrbelastung von mehreren Millionen. 

Hinzu kommen auch neue Einsatzfahr-

zeuge. Zukünftig sollen es laut Herzog 

insgesamt sechs statt vier Löschfahr-

zeuge und drei statt zwei Drehleitern 

werden. 1,5 Millionen Euro werden die 

drei zusätzlichen Fahrzeuge nach aktu-

ellem Stand kosten. Investitionen, die 

allerdings dringend notwendig sind. 

Nicht nur für die mehreren tausend Ein-

wohner in den Stadtteilen, die aktuell in 

Sachen Hilfsfrist als unterversorgt gel-

ten, sondern auch für die restlichen Be-

wohner der Stadt Flensburg. Die Politik 

hat die Notwendigkeit erkannt und den 

Weg für zwei Hauptfeuerwachen geeb-

net. Nun wird sich zeigen wie schnell die 

Planungen voranschreiten und ob die 

ambitionierten Zeitpläne eingehalten 

werden könnten.

 Text und Fotos: Benjamin Nolte     

Die Rettungswache West am Quakenweg. Neben der Wache soll 
die neue Hauptfeuerwache der Berufsfeuerwehr entstehen

Neuer Standort der Berufsfeuerwehr am Adelbyer Kirchenweg

folkBALTICA Festival 

27. April – 05. Mai 2024
 

Schleswig-Holstein & Süddänemark

Infos & Tickets: folkbaltica.de

Konzerthighlights

28.04. · 18.30 · Erö昀昀nungskonzert 

Messe Husum 

folkBALTICA Ensemble & Gäste (D/DK)

03.05. · 20.00 · Treppenhauskonzert 

Museumsberg, Flensburg 

Alterne (DK/BE/EST) · Sutari (POL)

04.05. · 20.00 · nord-süd Konzert: Singt!  

St. Marien Kirche, Flensburg 

folkBALTICA Hausband & Solisten (D/DK)

05.05. · 20.00 · Abschlusskonzert 

St. Marien Kirche, Flensburg 

folkBALTICA Ensemble & Gäste (D/DK)



medicum im CITTI-PARK
Langberger Weg 4
24941 Flensburg

HNO-Praxis 
Sönke Asmuss & 
Dr. Chr. Rehkamp

Gynaeko-
logicum Flensburg

Praxis
Dr. Johannes Aurich

Saknus May-Britt Bertelsen

Hals-, Nasen-, Ohrenheilkunde 
und Allergologie

Privatärztliche Schwerpunktpraxis 
für Frauengesundheit, Kinder-
wunsch und Schwangerschaft

Ihr Experte für strahlende Zähne

Praxis für 
Physiotherapie 
und Massage

Fachkosmetik und
Medizinische 
Fußpflege

+ Sönke Asmuss & Dr. Chr. Rehkamp: + Unsere Schwerpunkte:

+ Unsere Schwerpunkte:

+ Unsere Schwerpunkte: + Unsere Schwerpunkte:

+ Sprachen:

Allergologie, Naturheilverfahren, Akupunktur, Audiologie/Neurootologie 
(BV HNO), Schnarchbehandlung, Schwindelbehandlung, Tauchmedizin

Lasertherapie. In Kooperation mit Hormonzentrum HH und UKSH Kiel.
Dres. Puhlmann, Callsen, Menke und Schmidt mit Dr. Kieback und 
Kisker. Prof. von Otte und Prof. Bühling

Prophylaxe, Ästhetik, Vollkeramik, CEREC, Implantologie

Kiefergelenkstherapie, Schwindeltherapie,Migränebehandlung,
FDM (Faszientherapie), Krankengymnastik, Kinesio Taping, manuelle
Lymphdrainage, klassische Massagetherapie, PNF, gerätegestützte 
Krankengymnastik, weitere Therapien und Gruppenprogramme auf Anfrage

Klassische Kosmetik, Anti-Aging, Shellac,
Medizinische Fußpflege, Medizinische Kosmetik, 
Maniküre / Pediküre, Wimpern-Verlängerung/-Verdichtung

deutsch, dänisch,
englisch

Mo./Di./Do. 08.00 –  18.00 Uhr

Mi. + Fr. 08.00 –  17.00 Uhr

Samstag 10.00 –  12.00 Uhr

Mo./Di./Do. 09.00 –  12.00 Uhr

 15.00 –  18.00 Uhr

Mittwoch 08.00 –  17.00 Uhr

Freitag 10.00 –  12.00 Uhr

0461- 8 07 90 80 

www.hno-cittipark.de 

info@hno-cittipark.de

0461- 4 15 15 

www.draurich.de

info@draurich.de

www.physio-saknus.de 

praxis@physio-saknus.de

0461- 80 70 244 oder 

0461- 80 70 44 18 

0461- 80 70 44 19

www.gynaekologicum-flensburg.de

0461- 90 41 54 44 

0461- 90 41 54 45

Frauenärzte
im CITTI-PARK
und Zweigpraxis in Tarp

+ Dr. Arne Raetz, Silke Rodewald, Dr. Jennifer Oates, 
   Dr. Hannah Schildberg-Schroth, Barbara Fleig, Dr. Alla Galler

Allgemeine gynäkologische Sprechstunde und zusätzliche Privatsprechstunden. 
Schwangerenbetreuung mit Hebammenbetreuung auf Wunsch, Überweisungs-
praxis für Brustultraschall und pränataldiagnostische Untersuchungen wie 
Organfeindiagnostik, Ersttrimesterscreening („Nackenfaltenmessung“), 
Dopplersonographie.

www.frauenaerzte-cittipark.de 

info@frauenaerzte-cittipark.de

0461- 70 71 78 60 

0461- 70 71 78 69

0461- 94 02 87 00 

www.cittipark-kosmetik.de

info@cittipark-kosmetik.de
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St. Michael
Apotheke
im Citti-Park

+ Ihre Gesundheit ist unsere Stärke!
   Unser besonderer Service:

St. Michael Kundenkarte, Vorbestellung von Arzneimitteln,
Lieferung an die Haustür, Verleih und Vermietung von Spezialgeräten

www.apotheke-st-michael.de

citti@apotheke-st-michael.de

0461- 99 57 78 60 

0461- 97 89 94 36

Orthopädische Praxis 
Dr. Christoph Garlepp

Orthopädische Praxisgemeinschaft 
Dr. med Julius Schulz-Leupelt
& Raphael C. Bruhn

Prüner Gang

Facharzt für Orthopädie,
Unfallchirurgie und
Rheumatologie

Fachärzte für Orthopädie, 
Unfallchirurgie und 
Rheumatologie

Medizinisches 
Versorgungszentrum
im Citti-Park

+ Unsere Leistungen:

+ Unsere Leistungen: + Unsere Schwerpunkte:

Akupunktur, Chirotherapie, Elektrotherapie, Kinesio Taping, 
Knochendichtemessung, Knorpelschutz, Neuraltherapie, Rückenschule, 
spezielle Schmerztherapie, Stoßwellentherapie, Trekkingtherapie, 
Sportmedizin, Ultraschalldiagnostik, Rheumatologie, 
spezielle Unfallchirurgie,Röntgendiagnostik, Wirbelsäulenspezialist

Akupunktur, KinesioTaping, Knochendichtemessung, Knorpelschutz mit 
Hyaluronsäure, Arthrosetherapie, Stoßwellen Therapie, Extensionstherapie, 
pulsierende Magnetfeldtherapie, Überwassermassage, Schulter und 
Wirbelsäulenspezialist

Strahlentherapie, Computertomographie, Mammadiagnostik

www.dr-garlepp.de

www.schulz-leupelt.de

info@schulz-leupelt.de

0461- 1 35 05

0461- 2 36 17

0461- 2 35 39

Sanitätshaus
Till Schiebler
Orthopädie- und 
Rehatechnik
im CITTI-PARK

+ Unsere Schwerpunkte:
Prothetik, Orthetik, Rollstuhlverkauf, -verleih und -wartung, Einlagen nach 
Maß (ohne wirtschaftliche Zuzahlung), sensomotorische Sporteinlagen, 
Leibbinden und Osteoporose-Korsette, Kompressionsstrümpfe, 
Gesundheitsschuhe, Bandagen

Pavel 
Hörgeräte
Fachgeschäft für
Hörgeräteakustik

+ Unsere Schwerpunkte:
Hörtests, individuelle Anpassung von Hörsystemen, Sonderanfertigung,
Reparatur, HörGlück für Kinder

www.hoergeraete-pavel.de0461- 1 68 22 68
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Praxis
Dr. med. Maren Wölk
Privatärztliche Facharztpraxis für 
Haut- und Geschlechtskrankheiten

+ Unsere Schwerpunkte:
Hautkrebsvorsorge, Allgemeine Dermatologie, Ästhetische und 
Lasertherapie, dauerhafte Haarentfernung, Tattooentfernung

Montag 08.00 –  13.00 Uhr

Dienstag 08.00 –  13.00 Uhr

Donnerstag 14.00 –  18.00 Uhr

Freitag 08.00 –  13.00 Uhr 0461- 52 05 1060

nordBLICK
Augenheilkunde

Die Selbstzahlerpraxis ist die Alternative zu langen Wartezeiten, veralte-
ter Technik und einem unbequemen Wartezimmer. Dank zeitgemäßem 
Komfort wird jeder Aufenthalt zum Vergnügen. Alle Ärzte sind auf dem
neuesten medizinischen Stand und führen jede Untersuchung mit mo-
dernster Technik durch. Kosten werden vorab verbindlich abgesprochen. 
Höchste Qualität ist selbstverständlich.

www.nordblick.de

cittipark@nordblick.de

0461- 99 57 78 60 

0461- 97 89 94 36

Mo.- Do. 08.00 –  18.00 Uhr

Fr. 08.00 –  16.00 Uhr

Und nach Vereinbarung

0461- 43 04 20 

0431- 26 08 08 80 

www.mvz.sh

www.sanitaetshaus-schiebler.de

info@sanitaetshaus-schiebler.de

0461- 168 23 540 (Citti) 

0461- 5 94 90 (Zentrale)
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Rum- & Zucker-Tour

Lerne Flensburg als Rumstadt kennen. Erlebe die 

Orte aus der Zeit des Westindienhandels mit alten 

Speichern, malerischen Kaufmannshöfen und dem 

Rumhaus Johannsen.

Tre�punkt: Holmpassage/Wasserrad am ZOB 

(Navigation: Süderhofenden)

Termine: 01./08./15./22./29. März
14.30 - 16.00 Uhr

Mönche, Heilige & Rummacher  

Gehe auf Entdeckungsreise durch die südliche Alt-

stadt und erkunde die einzigartigen Kaufmanns-

höfe der Roten Straße. Du siehst das Rumhaus 

Braasch, schlenderst über den Südermarkt und 

durch anliegende Gänge und Gassen. 

Tre�punkt: Vor der Kirche St. Nikolai/Südermarkt

Termine: 02./16./23. März
11.30 - 13.00 Uhr

Malerisches Kapitänsviertel  

Ein Spaziergang in stillen Ecken und Winkeln der 

historischen Altstadt zwischen den Kirchen St. Jo-

hannis und St. Jürgen. 

Auf dieser Tour siehst du beschauliche Gassen, 

Quellen, idyllische Gärten sowie historische und 

einfach bezaubernde Häuser. 

Tre�punkt: Holmpassage/Wasserrad am ZOB 

(Navigation: Süderhofenden) 

Termine: 03./10./17./24./31. März,
14.00 - 15.30 Uhr

Flensburgs Geheimnisse – 
fernab der Altstadt  

Entdecke die Fördestadt von einer anderen Seite!

Folge uns auf einem Spaziergang über den Muse-

umsberg, vorbei am Idstedt-Löwen bis zur Parkan-

lage Alter Friedhof und zum Christiansen-Park. Auf 

der Westlichen Höhe liegen einige geheimnisvolle 

Geschichten im Verborgenen! U.a. siehst du die be-

eindruckenden Bauwerke Spiegel-Grotte und die 

Bundsen-Kapelle.

Tre�punkt: Vor der Kirche St. Nikolai/Südermarkt 

Termin: 04. März
14.00 - 16.00 Uhr

Architektur & Altstadtanekdoten

Die abwechslungsreiche Kulisse der Flensbur-

ger Altstadt ist mehr als einen genauen Blick 

wert. Lass dich von Gebäuden unterschiedlicher 

Baustile – von Gotik über Barock bis Jugendstil 

– beeindrucken. Neben der Architektur erfährst 

du allerlei Anekdoten über Flensburg und seine 

Geschichte.

Tre�punkt: Nordermarkt/Neptunbrunnen 

Termine: 05./13./27. März
15.00 - 16.30 Uhr

Altstadt: Geschichte & Geschichten  

Altstadt, Architektur und die einzigartigen Kauf-

mannshöfe mit allerlei Geschichten und Anekdoten 

über sich und ihre Bewohner. 

Was war der Westindienhandel? Und warum wird 

Flensburg als RUMstadt bezeichnet? Begleite uns 

auf einem Spaziergang durch die Altstadt – vom 

Nordermarkt bis Südermarkt – und erkunde mit un-

seren erfahrenen Gästeführern die Altstadt mit all 

ihren Facetten! 

Tre�punkt: Nordermarkt/Neptunbrunnen 

Termine: 06./20. März, 15.00 - 16.30 Uhr
 11./18./25. März, 14.00 - 15.30 Uhr
 30. März, 11.30 - 13.00 Uhr

Höfe, Rum & alte Schi昀昀e

Die klassische Führung durch die nördliche Alt-

stadt Flensburgs: Du erkundest den historischen 

Hafen und seine Höhepunkte. Entdecke hierbei 

alte Kaufmannshöfe, die kuriosen Schuhleinen 

über der Norderstraße und das Rumhaus Johann-

sen im historischen Speicher.

Tre�punkt: Anker vor dem Schifffahrtsmuseum  

Termine: 07./14./21./28. März
15.00 - 16.30 Uhr

Nachtwanderung – 
Kuriositäten & Mysterien

Im Schein der Taschenlampe erkundest du mit un-

serem Gästeführer Knut Franck die Gebäude und 

Denkmäler auf dem Alten Friedhof und im Chris-

tiansenpark. Dabei erlebst du Bundsenkapelle, 

Mumiengrotte, Idstedt-Löwe und Spiegelgrotte 

im wahrsten Sinne des Wortes in neuem Licht. Wäh-

renddessen erfährst du Anekdoten und Besonder-

heiten aus Flensburgs Geschichte. 

Hinweis: Taschenlampe nicht vergessen! 

Tre�punkt: Nordermarkt/Neptunbrunnen 

Termine: 08./22. März
19.00 - 21.00 Uhr

Rumgeschichte und südliche Altstadt

Gehe auf Entdeckungsreise durch die südliche Alt-

stadt und lerne individuelle und einzigartige Kauf-

mannshöfe kennen. Erkunde mit deinem Guide den 

Südermarkt, die malerische Rote Straße sowie das 

Braasch Rum Manufaktur Museum. 

Du erlebst die Flensburger Rumgeschichte mit al-

len Sinnen: du riechst und schmeckst „das flüssige  

Gold der Karibik“. Das Rumhaus Braasch lädt zu 

Kostproben aus eigener Herstellung ein.

Tre�punkt: Holmnixe/Holm, Ecke Nikolaistraße

Termine: 09. März, 11.30 - 13.00 Uhr
 19./26. März, 15.00 - 16.30 Uhr

Ochsen, Salz und Zuckerrohr

Warum waren die Ochsen für den Handel so wichtig?

Warum waren Salz und Zuckerrohr so wertvoll?

Begleite die Gästeführerin Waltraud Rasche-Kjäll-

man auf einer spannenden Führung vom Südermarkt 

über das Johannisviertel, durch einige Handels-

höfe bis zur Hafenspitze. Erfahre alles rund um die 

Geschichte Flensburgs als Handelsstadt bis hin zur 

Wandlung des Hafens zum Historischen Hafen.

Tre�punkt: Südermarkt/Ecke Leder Meißner 

kostenpfl. 

Termin: 12. März, 11.00 - 13.00 Uhr

Mit Petuh-Tante „Emmi Hansen“
auf Altstadttour

Die fachkundige Gästeführerin Ruth Rolke ist als 

Petuh-Tante Emilie Hansen „afsteh“, stets geklei-

det mit Hut und Parapluie. Während Emmi Hansen 

aus ihrem Leben erzählt und Geschichten über 

Land und Lüüd „vertellt“, spazierst du durch die 

südlichen Altstadtgassen, wirfst einen Blick in die 

Höfe der malerischen Roten Straße und kehrst für 

eine kleine Köstlichkeit im Marzipanspeicher ein. 

Nebenbei erfährst du Anekdoten über Flensburger 

Originale wie Abbi Cremschnitt, Johann Hunnen-

grieper und den Swatten Jakob. 

Die Tour endet mit drei kleinen Gaumenfreuden in 

der Fischmanufaktur.

Tre�punkt: Käte-Lassen-Hof/Holm Nr. 49–51 

Termin: 19. März, 14.30 - 15.00 Uhr

Unterwegs auf den Spuren der Kapitäne

Welche Aufgaben hatte ein Kapitän im 19. Jahr-

hundert, nach Ankunft im Flensburger Hafen, zu 

erledigen? Begleite uns auf einem Spaziergang und 

schlüpfe in die Stiefel der Kapitäne. Wieso gibt es 

ein Kompagnietor in Flensburg und wofür war der 

Oluf-Samson-Gang bekannt? Lerne Flensburg aus 

einer ganz anderen Perspektive kennen und er-

fahre nebenbei etwas über die Handels- und See-

fahrtsgeschichte der Stadt.

Tre�punkt: Hafenspitze/Station 5 vom Kapitänsweg 

Termin: 30. März, 14.00 - 15.30 Uhr

 flj 

Stadtführungen 
In Flensburg

KONTAKT & BUCHUNG für alle diese Führungen: 
Tourismus Agentur Flensburger Förde GmbH | Touristinformation Flensburg Nikolaistraße 8

24937 Flensburg | Fon +49 (0)461 90 90 920 | E-Mail info@flensburger-foerde.de | www.flensburger-foerde.de

Wichtiger Hinweis: Die TAFF führt die Stadtführungen nur mit vorheriger Anmeldung und einer Teilneh-

merbegrenzung durch. Gäste können sich telefonisch, per E-Mail oder persönlich für eine Stadtführung 

anmelden. Die Buchung und Bezahlung der Tickets ist ebenfalls online möglich unter:

www.flensburger-foerde.de/erlebnis/erlebnisse.
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Abbildung zeigt Sonderausstattungen.

Freude am Fahren

T H E

N E W 5

36 monatliche
Leasingraten à:

Gesamtpreis: 

Freude am Fahren. 100% elektrisch.

BMW 520i:  M Sportpaket, Sitzheizung Fahrer u. Beifahrer, Driving Assistant

Lassen Sie sich begeistern von einer sportlichen Business-Limousine mit optimalem Fahrkomfort und einem neuen automatisierten Fahrerlebnis.
Leasen Sie jetzt den neuen BMW 5er und entdecken Sie schon heute die Fahrfreude der Zukunft.

Wir vermitteln Leasingverträge ausschließlich an die BMW Bank GmbH, Lilienthalallee 26, 80939 München.

Zzgl. 895,00 EUR für Zulassung, Transport und Überführung. 

Kraftstoffverbrauch in l/100 km: innerorts: - (NEFZ); außerorts: - (NEFZ); kombiniert: - (NEFZ); 5,9 (WLTP); CO2-Emissionen 
kombiniert in g/km: - (NEFZ); 133 (WLTP); Effizienzklasse (NEFZ): - ; Leistung: 153 kW (208 PS); Hubraum: 1.998 cm3; Kraftstoff: 
Benzin.

Offizielle Angaben zu Kraftstoffverbrauch und CO2-Emissionen wurden nach dem vorgeschriebenen Messverfahren ermittelt und

entsprechen der VO (EU) 715/2007 in der jeweils geltenden Fassung. Für seit 01.01.2021 neu typgeprüfte Fahrzeuge existieren
die offiziellen Angaben nur noch nach WLTP. Zudem entfallen laut EU-Verordnung 2022/195 ab 01.01.2023 in den EG-Überein-
stimmungsbescheinigungen die NEFZ-Werte. Weitere Informationen zu den Messverfahren WLTP und NEFZ finden Sie unter 
www.bmw.de/wltp

JETZT LEASEN. 

Anschaffungspreis:                                        
Leasingsonderzahlung:                                 
Laufleistung p. a.:                                                   
Laufzeit:                                                                     

36 monatliche
Leasingraten à:

Gesamtpreis: 

Freude am Fahren. 100% elektrisch.

EUR
EUR
km
Monate

Leasingbeispiel der BMW Bank GmbH: BMW 520i

 55.474,92
10.000,00

10.000
36

555,00

29.980,00

EUR

EUR

ALBERT BAUER GMBH

Firmensitz, Schleswiger Str. 65-75, 24941 Flensburg, Tel.: +49 (0)461 99 90 0

Robert-Koch-Str. 40, 25813 Husum, Tel.: +49 (0)4841 77 67 0 

Heinrich-Hertz-Str. 1, 24837 Schleswig, Tel.: +49 (0)4621 9555 0

www.BAUERGRUPPE.de
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Jeder, der in Flensburg in den letz-
ten gut 50 Jahren irgendwie mit 
der Bundeswehr, dem Fußballsport, 

überhaupt Sport, privaten Feiern, 
Vereinsheimen, Skatspielen, Kochen 
– oder auch Camping – in Berührung 

gekommen ist … dem ist er bestimmt 
schon häufig über den Weg gelaufen.
Die Rede ist von Helmut Hjordthuus, 
jüngst 75 Jahre alt geworden, schein-
bar unverwüstlich, der in den oben 
genannten Aktivitätsfeldern Zeit 
seines gesamten Erwachsenenlebens 
in der Region ständig aktiv war. Das 
Wörtchen „war“ tri�t wohl demnächst 
zu, denn er möchte mit eigenen Wor-
ten „nicht mehr so viele Termine und 
Verpflichtungen wahrnehmen wollen, 
möchte endlich auch mal spontan 
mehr Zeit für sich haben wollen“. Der 
Name „Hjordt huus“ kommt aus dem 
Dänischen, auf Deutsch bedeutet er 
„Hirschhaus“. „Dem Vernehmen nach 
gab es einst bei Viborg in Mitteljüt-
land ein gleichnamiges Gut, nach dem 
die „Ur-Mutter“ der Familie einst ge-
nannt wurde“, weiß unser Protagonist 
über die ursprüngliche Herkunft sei-
nes Familiennamens zu berichten.  

Ländlich groß geworden

„Ich war ein Probeexemplar“, schmun-
zelt unser Gesprächspartner. „Ich bin 
das Produkt einer vorehelichen Bezie-
hung.“ Am 25. November 1948 in der 
Diako in Flensburg geboren, wuchs der 
Junge bei seinen Großeltern in Hande-
witt-Ost auf. „Das Haus lag direkt am 
Waldesrand, ziemlich abgelegen. Auf 
dem großen Grundstück gab es einen 
riesigen Garten, wie damals üblich 
ein absoluter Nutzgarten. Oma und 
Opa waren komplette Selbstversorger, 
alles wuchs auf der eigenen Scholle: 

Straßen und Stadtteile:Straßen und Stadtteile:
Helmut Hjordthuus – in Flensburg Helmut Hjordthuus – in Flensburg 
bekannt „wie ein bunter Hund“bekannt „wie ein bunter Hund“

Karto�eln, Gemüse, Obst und 
alles Übrige, was man zum 
täglichen Leben benötigte. 
Im angrenzenden Stall wur-
den eigene Hühner, Gänse und 
Kaninchen gehalten. Da mein 
Opa noch nebenbei auf einem 
Bauernhof arbeitete, wurde im 
Dezember immer ein Schwein 
geschlachtet, das anschlie-
ßend komplett verwertet wur-
de.“ Zu Ostern 1955 wurde der 
kleine Helmut eingeschult, 
die ersten Jahre besuchte er 
noch die Volksschule in Lang-
berg. 1962 ging es dann an 
die Dörfergemeinschaftsschu-
le in Handewitt. Ende März 
1964 verließ der 15jährige die 
Schule mit dem Volksschulab-
schluss.
Gleich mit dem 1. April 1964 
startete für ihn der Ernst des 
Lebens: Helmut begann bei 
der Flensburger Firma Korn-
kompagnie Hermann Horn, 
im Nordergraben ansässig, 
eine Lehre zum Groß- und Au-
ßenhandelskaufmann. „Im 
Sommer fuhr ich immer mit 
dem Fahrrad von Handewitt 
zur Firma im Nordergraben, 
im Winter bei Schlechtwet-
ter ab Weiche mit dem Bus. 
Die Tage waren lang, morgens 
um 6 Uhr aufstehen, abends 
manchmal erst um 21 Uhr wie-
der zu Hause“, weiß er noch. 
Damals waren Lehrjahre eben 
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tungsprämie versüßt. Er erreichte den 
Dienstgrad „Oberfeldwebel“, machte 
noch während der Dienstzeit seinen 
Bürokaufmann mit Abschluss vor der 
IHK. Nebenbei erlangte er die Mittlere 
Reife, schloss diese Mitte Dezember 
1975 bei der Bundeswehrfachschule 
erfolgreich ab. „Ich war als sogenann-
ter „Versorger“ ein typischer Bürosol-
dat“, denkt er gern an die Zeit zurück. 
„Dort habe ich vieles gelernt, was ich 
später bei meinen anderen Tätigkeiten 
gut nutzen konnte.“ Im ersten Quartal 
1976 war er noch an der WAK Flensburg 
tätig, doch unmittelbar nach Beendi-
gung ging es für ihn erneut zur Firma 
„Diplom Is“. „Ich fing dort erst einmal 
für die bevorstehende Sommersaison 
als Verkaufsfahrer an, doch bereits ab 
Oktober 1976 haben die mich zum Lei-
ter des Büros befördert – mit meiner 
kaufmännischen Ausbildung war das 
ein Heimspiel für mich.“

Gründung der 
eigenen Familie 

Längst hatte er eine feste Freundin, 
Gudrun. Die beiden beschlossen zu 
heiraten, 1977 war es dann soweit. 
Noch im selben Jahr, im September 
1977, wurde der gemeinsame Sohn 
Stefan geboren. Die junge Familie 
Hjordthuus wohnte in Mürwik, ziem-
lich nahe am damaligen Ortsrand, 
in der Straße Am Goldregen. Gudrun 
arbeitete im elterlichen Betrieb mit, 
einer Gärtnerei in unmittelbarer 
Nähe. Sie bestärkte ihren Ehemann 

darin, sich doch um eine Arbeitsstelle 
im ö�entlichen Dienst zu bewerben. 
Als guter Ehemann hörte er auf seine 

Liebste, bewarb sich umgehend bei 
der Standortverwaltung Flensburg – 
und wurde prompt angenommen und 

keine Herrenjahre. Gleichzei-
tig besuchte der angehende 
Kaufmann die kaufmännische 
Berufsschule bis zum 31. März 
1967, bestand im gleichen Mo-
nat die Gesellenprüfung.

Das Berufsleben Teil 1

Gleich im Anschluss jobb-
te Helmut zur Überbrückung 
bei der seinerzeit bekannten 
Flensburger Eisfirma „Diplom 
Is“, er bewarb sich gleich-
zeitig bei der Polizei für den 
Mittleren Dienst. „Von 30 
Bewerbern haben die jedoch 
nur drei genommen. Mich ha-
ben sie abgelehnt, weil ich zu 
leicht war“, lacht Helmut. „Als 
weitere Alternative lockte die 
Bundeswehr, die haben mich 
dann prompt genommen.“ Als 
Zeitsoldat auf 4 Jahre starte-
te Helmut beim „Bund“. Am 
1.10.1967 ging es ab nach Pin-
neberg, zum Luftwa�enaus-
bildungsregiment 1. Nach der 
„Grundi“ wurde Helmut wieder 
in die nähere Heimat versetzt: 
Er kam nach Leck, anfangs 
in die Sicherungssta�el des 
Aufklärungsgeschwaders (AG) 
52, später wechselte er inner-
halb der Liegenschaft in den 
Stab des AG 52. Er verlänger-
te bald seine Dienstzeit auf 8 
Jahre. Das wurde ihm mit ei-
ner saftigen Weiterverpflich-
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eingestellt. Die Freizeit verbrachten 
die jungen Leute im Sommer stets auf 
dem Campingplatz. „Angefangen ha-

ben wir in Holnis, später – ich glaube, 
im Jahre 1980, wechselten wir nach 
Norgaardholz. 1983 haben wir uns ei-

nen eigenen Wohnwagen gekauft, der 
bis heute noch auf dem Campingplatz 
in Norgaardholz steht. Inzwischen hat 

mein Sohn den Wagen über-
nommen. Er ist für uns wie ein 
zweites Zuhause“, erzählt der 
eingefleischte Camper mit ge-
wissem Stolz in der Stimme.
Im Juli 1982 wurde der zweite 
Sohn Thomas geboren. Jetzt 
war die Familie komplett. „Die 
Jungs sind praktisch auf dem 
Campingplatz groß gewor-
den, ebenso wie später auf 
Flensburgs Sportplätzen“, be-
schreibt er das Heranwachsen 
seiner Kinder.

Das Berufsleben Teil 2

Am 11.07.1980 startete er 
seine Karriere bei der StOV, 
der Standortverwaltung. An-
fangs war er in der Meierei- 
straße für ein halbes Jahr in 
der Bundeswehrkasse einge-
setzt, anschließend wechselte 
er ins Sachgebiet „Verpfle-
gung“. Erst noch als Vertreter 
des Küchenbuchhalters tätig, 
fühlte Helmut sich schon bald 
in jenem Sachgebiet heimisch 
und war recht schnell in allen 
Belangen fit. „Das war mein 
Ding, viele Tätigkeiten hatten 
mit meinem erlernten Beruf zu 
tun und nebenbei war es sehr 
abwechslungsreich. Zu dem 
Zeitpunkt war die Bundeswehr 
noch fast überall in Flensburg 
präsent, wir hatten allein 8 
Truppenküchen zu bewirt-

Weißt du noch? Das waren noch Zeiten!
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Meierwik, in der Fernmeldeschule in 
Mürwik, in Tarp und schließlich auch 
die Küche in Olpenitz. Insgesamt habe 
ich trotz der Reduzierung der Dienst-
stellen hauptsächlich schöne Zeiten 
erlebt, ich möchte keines der genann-
ten Kommandos missen.“
Helmut blieb bis zum Eintritt in die 
Rente der StOV erhalten, im Jahr 2007 
konnte er in die sogenannte Alter-
steilzeit wechseln und so seine beruf-
liche Karriere beenden. 

Helmut und der Fußball 

„Ich war selbst kein begnadeter Ki-
cker, eher eine Kämpfertype“, kennt er 
seine Qualitäten als Fußballer. Daher 
kam es ihm nicht ungelegen, als er die 
Gelegenheit bekam, vom grünen Ra-
sen an den Spielfeldrand zu wechseln 
und von dort aus „den Fußball zu le-
ben und zu gestalten“. „Als noch jun-
ger Soldat im zarten Alter von 20 Jah-
ren lotste mich der sportbegeisterte 
Kamerad Ernst Günther Wiek im Okto-
ber 1968 ins nahe gelegene Lindholm. 
Die hatten beim örtlichen Verein 
Frisia seinerzeit nur eine einzige Ju-
gendmannschaft, eine D-Jugend. Ge-
meinsam mit dem genannten Kollegen 
baute ich in wenigen Jahren eine nen-
nenswerte Jugendabteilung im nord-
friesischen Lindholm auf, schließlich 
hatten wir alle Altersklassen komplett 
von A-, B-, C- und D-Jugend besetzt 
(die E-Jugend wurde erst in der Saison 
1972/73 eingeführt). 
Schnell hatte ich Feuer gefangen für 

den Jugendfußball, machte schließ-
lich die nötigen Trainerscheine, so er-
warb ich im April 1972 nach diversen 

Kursen an der Verbandssportschule 
in Malente (heute Uwe Seeler Fußball 
Park) die B-Lizenz. Nach und nach 

schaften, der Standort um-
fasste seinerzeit rund 12.000 
Soldaten. 
Von der Erstellung von Ver-
pflegungsplänen, dem Einkauf 
für den täglichen Verbrauch, 
der Lagerhaltung, Warenkon-
trolle, Ausgabe der Waren an 
die Truppe, dem Führen ver-
schiedener Listen, Bezahlung 
der Rechnungen, der Erstel-
lung von Monatsabschlüssen 
bis hin zur Beachtung der hy-
gienischen Vorgaben waren 
das vielfältige Aufgaben. Es 
war ein interessantes Arbeits-
gebiet.“ 
Dann kam das Jahr 1990, die 
„Mauer“ fiel und die Wieder-
vereinigung stand an, und 
es begann eine neue Ära für 
die Bundeswehr. Bald nach 
erfolgter Wiedervereinigung 
wurde der Personalumfang 
deutlich auf 370.000 Männer 
und Frauen reduziert. Das 
bedeutete auch diverse Ände-
rungen im hiesigen Standort, 
zahlreiche Kasernen wurden 
geschlossen, auch die meisten 
Truppenküchen wurden nach 
und nach aufgelöst.
„Einige Jahre war ich in der Kü-
che des Instandsetzungs-Ba-
taillons in Weiche eingesetzt, 
danach folgten vier Jahre in 
Meierwik, dann begannen die 
Auflösungen, unter anderem 
die 1997 in Weiche, dann kam 

Was für eine Truppe!
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kamen immer mehr gute Kicker nach 
Lindholm, so spielten wir bald mit der 
A-Jugend höherklassig.“ 
„Mit der Lindholmer A-Jugend stiegen 
wir in die Bezirksliga auf. Nach an-
fänglichen Schwierigkeiten schlossen 
wir die Saison als Tabellenvierter ab – 
das war für uns ein großer Erfolg!“
Als seine Dienstzeit in Leck vorbei war, 
wurde es ihm allerdings zu aufwendig, 

aus Flensburg ins nun weit entfernte 
Lindholm (ca. 50 km eine Strecke) zu 
fahren.

Beim SV Adelby

So nahm das Kapitel SV Adelby seinen 
Anfang: „Siggi Kühl holte mich im 
Jahre 1977 schließlich an die Rings-
traße zum SVA. Ich übernahm dort 

als Trainer die B-Jugend, die gerade 
in die Verbandsliga aufgestiegen war. 
Nach anfänglich hohen Niederlagen 
gegen die Spitzenmannschaften Hol-
stein Kiel und VfR Neumünster wur-
den wir stets besser.
Zum Saisonfinale gegen Holstein 
Kiel verloren wir das Heimspiel „nur“ 
mit 2:4 vor rund 300 begeisterten 
Zuschauern. Der von uns in der Ab-
schlusstabelle erreichte 4. Platz war 
für einen Aufsteiger recht ordentlich.
Zwar war ich gerade frisch verheira-
tet und junger Vater geworden, doch 
arbeitete meine Frau in jenen Jahren 
täglich viele Stunden im elterlichen 
Betrieb mit, ich hatte entsprechend 
Zeit fürs regelmäßige Training und 
die Spiele am Wochenende. An be-
stimmten Ritualen wie den gemein-
samen regelmäßigen Mahlzeiten 
zu Hause und das Kümmern um die 
Jungs hielten wir jedoch fest“, be-
tont Helmut. Wie es dann so ist, wenn 
man sich ehrenamtlich engagiert, 
wurde der junge und erfolgreiche 
Jugendtrainer innerhalb des Vereins 
mit weiteren Aufgaben und Ämtern 
betraut. „Nachdem Veränderungen 
im Vorstand stattgefunden hatten, 
wurde ein neuer Fußballobmann ge-
sucht. Dies war mein Einstieg in die 
Vorstandsarbeit. Die Sportanlage des 
SVA an der Ringstraße wurde so mein 
zweites Zuhause.“ Nach und nach er-
warb Helmut weitere Qualif ikationen 
und Trainerlizenzen. In jenen Jahren 
trainierte er diverse Jugendteams 
unterschiedlicher Altersklassen beim 

SVA. „Auch beim Aufbau einer 
Mädchen-Fußballmannschaft 
war ich beteiligt“, erinnert 
sich Helmut gern an jene Jah-
re zurück. Doch Helmut beließ 
es nicht „nur“ beim Trainieren 
und Spielen. 
„Eine Zeitlang war ich als 
Schiedsrichter aktiv, doch ich 
merkte schnell, dass beides 
– Jugendtrainer und „Schie-
zen“ – nicht unter einen Hut 
zu bringen war; ich entschied 
mich schließlich für den Trai-
nerposten“, beschreibt Hel-
mut seinen kurzen Abstecher 
ins Schiedsrich terwesen.
„Neben dem Training und den 
Spielen organisierte ich vie-
le Freizeitaktivitäten für die 
Jugendabteilung. So reis-
ten wir in jedem Winter zum 
Skilaufen nach Österreich, 
in Faistenau im Salzburger 
Land verbrachten wir zahl-
reiche Jahreswechsel beim 
Ski-Langlauf. Ein fester Ter-
min war zudem das jährliche 
DFB-Pokalf inale in Berlin. Ab 
dem Endspiel 1982 waren wir 
jedes Jahr im Olympiastadion 
dabei, manchmal mit über 100 
Personen. Wir übernachteten 
dort immer beim VfB Herms-
dorf, spielten in manchen 
Jahren dort sogar Jugendtur-
niere mit dem gastgebenden 
Verein sowie dem VfB Britz. 
In Adelby wurde jahrzehnte-

Siegerehrung 1986

Schädlingsbekämpfung • Holz- und Bautenschutz
 • Vogelabwehr • Desinfektion

Flensburg: 0461 / 49 28 99 79 Husum: 04841 / 66 86 32

Schleswig: 04621 / 3 96 93 91 info@friedrichsen-husum.de

www.friedrichsen-husum.de

20
Jahre

#zukunftsichern #richtungswechsel #horizonterweitern

23. März 2024

10-15 Uhr, Heide

U
n
s
e
re

 P
a
rt

n
e
r 

2
0

2
4

A
ll

e
 I

n
fo

s
 

u
n
te

r:



29FLENSBURG JOURNAL • 03/2024

lang auf der heimischen Anlage am 
Pfingstwochenende ein großes Ju-
gendturnier veranstaltet, über Him-
melfahrt fand viele Jahre lang ein 
Jugendturnier im Raum Flensburg 
statt, die Teilnehmer waren dann in 
der damaligen Jugenderholungsstät-
te in Schwennauhof in Glücksburg 
untergebracht – immerhin 25 Jahre 
lang waren wir vom SV Adelby stets 

dabei.“  Helmuts ehrenamtliche und 
ausgesprochen umtriebige Aktivi-
täten für den Jugendfußball blie-
ben auch dem Landesverband SHFV 
(Schleswig-Holsteinischer Fußball-
verband) nicht verborgen. So wurde 
Helmut Hjordthuus im Jahre 1990 mit 
der Goldenen Jugendleiter-Ehrenna-
del durch den SHFV ausgezeichnet.
Neben dem Fußball kümmerte Helmut 
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sich beim SVA auch noch als Übungs-
leiter um die 1981 gegründete neue 
Sparte Koronarsport. 
Bis 2002 blieb er dabei. „Dann über-
nahm ich sogar eine Zeitlang das 
Sportheim, doch das wurde leider 
keine Erfolgsgeschichte“, so Helmut. 
Im Jahre 2007 verließ er nach 30 Jah-
ren den Verein, wechselte für zwei 

Jahre zum TSV Munkbrarup – natür-
lich in die Fußball-Jugendabteilung. 
Bald lockte ihn ein Engagement beim 
Traditionsverein Flensburg 08. „Bei 08 
übernahm ich gemeinsam mit dem mir 
schon lange bekannten Olaf Reisch- 
ke für drei Jahre die 2. D-Jugend – 
eine schöne Zeit“, erinnert sich Hel-
mut. 

Andere Sportarten und neue 
Hobbies 

Bereits im Jahr 2008 hatte sich Hel-
mut dem SGR („Sportgemeinschaft 
für Gesundheit und Rehabilitation“) 
Flensburg angeschlossen. Dieser Ver-
ein ist wie der SVA an der Ringstra-
ße zu Hause und hat sein Büro in der 
Ringstraße Nr. 7 beim SV Adelby.
„Der Seniorensport hat mir viel ge-
geben, es hat mir unheimlichen Spaß 
gemacht“, war er glücklich über den 
gemachten Schritt zum SGR. „Inzwi-
schen hatte ich viel Zeit auch tags-
über, ich war ja bereits Rentner.“ Beim 
SGR übernahm er später auch wieder 
Vorstandsarbeit: „Seit dem Jahr 2016 
war ich als Kassenwart dort aktiv – 
eine Aufgabe, um die sich kaum je-
mand reißt in den meisten Vereinen. 
In 2022 habe ich den Posten allerdings 
abgegeben, helfe aber immer noch 
gern mit Rat und Tat.“
Apropos Kassenwart: „Ich war schon 
immer ein begeisterter Skatspieler, 
bin deshalb schon in 2002 den Skat-
freunden Flensburg beigetreten. 
Recht bald avancierte ich auch dort 
zum Kassenwart, wurde 2006 zum 
2. Vorsitzenden der Skatfreunde ge-
wählt, sechs Jahre später, 2012, sogar 
zum 1. Vorsitzenden.“ Dem beliebten 
Kartenspiel Skat ist er bis heute immer 
treu geblieben.

Das Privatleben

Die Kinder wuchsen heran, wurden äl-
ter und zunehmend selbstständiger. 

„Beide Jungs haben ihren Weg 
gemacht“, so der stolze Va-
ter. „Der ältere, Stefan, ist in 
Flensburg geblieben, fußbal-
lerisch sogar in die Fußstapfen 
des Vaters getreten, hat beim 
SV Adelby in ähnlichen Funkti-
onen wie ich gewirkt, ist heute 
immer noch im Verein aktiv. 
Der jüngere Sohn Thomas lebt 
mittlerweile im Süden des 
Landes. Selbst auch sportbe-
geistert, ist er längst ein guter 
Triathlet geworden, startete 
bereits mehrfach beim Ost-
see-Man in Glücksburg.“ 
Helmuts Ehe mit Gudrun hat 
nicht gehalten, nach 24 Jahren 
haben die beiden sich schei-
den lassen. „Wir sind im Guten 
auseinandergegangen, sind 
trotz erfolgter Trennung bis 
heute gute Freunde geblieben. 
Wir feiern sogar gemeinsam 
unsere Familiengeburtstage 
und Feste wie Weihnachten.“ 
Eine Zeitlang wohnte Helmut 
in der Schulze-Delitzsch-Stra-
ße, doch schon länger ist er 
wieder ein Mürwiker gewor-
den, lebt heute im Tannenweg. 
Seine mittlerweile 75 Lebens-
jahre sieht man ihm nicht un-
bedingt an, obwohl er, wie er 
selbst von sich sagt, „in die 
Jahre gekommen ist“. „Mit 
kleinen Zipperlein gab und 
gebe ich mich allerdings nicht 
ab, wenn schon Krankheiten, 
dann gleich richtige“, lächelt 
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les vom Gesehenen behalten und mir 
angeeignet. Fürs Kochen und Speisen 
zubereiten habe ich schon immer ein 
Faible gehabt, habe immer wieder aufs 
Neue die gängigen Arbeitsabläufe ab-
geguckt und ausprobiert, mich so im 
Laufe der Jahre immer mehr gesteigert 
und verbessert.“ Durch seine vielfäl-
tigen Kontakte zu Truppenküchen, 
O�zier- und Untero�zierheimen im 
Standortbereich Flensburg war und 
ist er beinahe überall zu Hause, gern 
durfte er in der Untero�ziersheimge-
sellschaft (UHG) des damaligen Ma-
rinefernmelde-Stabs 70 am Twedter 
Mark kochen und Feste ausrichten, 
genau wie in der O�ziersheimgesell-
schaft (OHG) in der Swinemünder Stra-
ße, im Sportheim in Adelby, oder auch 
in der Kantine der Fernmeldeschule. 
„Besagte Kantine habe ich sogar eine 
Zeitlang eigenverantwortlich betrie-
ben, leider führten mich unglückliche 
Umstände wie falsche Versprechun-
gen letztlich in die Insolvenz“, kann 
er heute gut mit dem persönlichen 
Misserfolg umgehen. „Ich bin damals 
wohl auch zu blauäugig an die Sache 
rangegangen.“ Das hinderte unseren 
Protagonisten aber nicht daran, wei-
ter für viele Privatleute sowie diverse 
Gruppen und Gruppierungen Feiern 
und Feste aller Art und Größe auszu-
richten. „Noch heute mache ich auf 
Bitten der Leute alles was gewünscht 
wird: von Bü�ets über Festmahlzeiten 
bis zu kompletten Hochzeitsfeiern. 
So habe ich erst kürzlich den Jahres-
wechsel, die Silvesterfeier 2023/2024 
in der OHG in der Swinemünder Straße 

ausgerichtet, für weit über 100 Gäs-
te!“  

Ausblick

In diesem Jahr 2024 plant Helmut ei-
nen erneuten Umzug, er möchte gern 
eine Wohnung im sogenannten Be-
treuten Wohnen beziehen. „Natürlich 

bleibe ich hier in Flensburg-Mürwik“, 
so unser Gesprächspartner. „Hier füh-
le ich mich längst zu Hause, das Leben 
auf der östlichen Hafenseite Flens-
burgs hat für mich Lebensqualität 
und zudem viele Vorteile. Mit meinem 
Motorroller bin ich schnell überall 
dort, wo es mich hinzieht. Selbst zum 
Campingplatz bin ich nur 20 Minuten 

er zu dem Thema. Im Jahr 
1971, während seiner Dienst-
zeit beim „Bund“, erwischte 
ihn die Hongkong-Grippe, eine 
fast vergessene Pandemie, die 
Ende der 60er und Anfang der 
70er Jahre wütete, die letzte 
Influenza-Pandemie des 20. 
Jahrhunderts. „Eine Woche 
lang über 40 Grad Fieber, 6 Wo-
chen Krankenhausaufenthalt 
inklusive Herzklappenentzün-
dung, anschließend 3 Monate 
Genesungsurlaub – das Jahr 
1971 war nicht mein Jahr“, 
resümiert Helmut. Seitdem ist 
er o�ensichtlich immun ge-
genüber Grippeviren. „Erkäl-
tungen und normale Grippeer-
krankungen kenne ich seitdem 
nicht mehr. Ansonsten habe 
ich mittlerweile beide Knie 
neu, das rechte in 2006, das 
linke in 2014. Vor drei Jahren 
kam dann ein Bandscheiben-
vorfall dazu.“ 

Das Kochen

Seit gut 20 Jahren betreibt 
unser Protagonist ein wei-
teres Hobby sehr intensiv: 
das Kochen und das damit 
eng verbundene Ausrichten 
von Feierlichkeiten aller Art. 
„In den vielen Jahren bei der 
Standortverwaltung habe ich 
zahlreichen Köchen und Kü-
chenmeistern über die Schul-
ter gucken dürfen, dabei vie-
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24937 Flensburg
Tel. 0461 141110

Süderstraße 80
24955 Harrislee
Tel. 0461 700370

Kroglücke 1 · 24975 Hürup OT Tastrup · Telefon: 0461 40 26 14 28

Ö�nungszeiten
Mo., Do. - So.: 11.30 - 14.00, 17.30 - 21.30 Uhr, Di. und Mi.: geschlossen

Restaurantbetrieb im Innen- und Außenbereich, 
Saalbetrieb bis 150 Gäste, regionale Küche.
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unterwegs!“ Und sonst? „Skatspielen 
und Kochen sowie Veranstaltungen 
durchführen werde ich weiterhin, doch 
ob und wann ich kürzer trete, möchte ich 
ab jetzt stets von Fall zu Fall entschei-
den“, hat er klare Vorstellungen von sei-
nem künftigen Tagesablauf. „Das Kochen 
werde ich jetzt ausklingen lassen, ab 
dem 1.10.2024 werde ich den Kochlö�el 
an den Nagel hängen! Meine Ämter im 
Skatverein laufen Ende des Jahres 2024 
aus, dann müssen auch mal Jüngere ran. 
Daneben genieße ich das Rentnerdasein, 
freue mich daran, bei meinen Unterneh-
mungen und Spaziergängen draußen in 
der Stadt immer wieder viele und zahl-
reiche Leute zu tre�en, mit denen ich 
früher – oder manchmal sogar sehr viel 

früher – zu tun hatte. Sei es beim 
Fußball, beim Sport, beim Bund, 
der StOV, auf unzähligen Feiern, 
ich habe so viele nette Menschen 
kennengelernt, und die meisten 
freuen sich aufrichtig, wenn man 
sich mal in Flensburg über den 
Weg läuft!“
Das Flensburg Journal bedankt 
sich bei Helmut Hjordthuus 
für das interessante Gespräch 
und die Einblicke in ein äußerst 
vielfältiges und ereignisreiches 
Leben!

 Mit Helmut unterhielt sich 

 Peter Feuerschütz

 Fotos: B. Nolte, privat     

Mit E-Jugend in Schwennauhof 1986

Als Koch im Einsatz

OPEN DATA DAY 2024
FLENSBURG

2. März

Talks, Workshops, Netzwerken
Pizza, Python, Party

Open Data
Verwaltungsdigitalisierung

KI Anwendung und Sicherheit
Jugend hackt

10 - 21 Uhr in der Dänischen Bibliothek
Norderstr. 59, 24939 Flensburg

Programm und Infos unter
oddfl.de

Eine Veranstaltung vom OK Lab Flensburg
Mit freundlicher Unterstützung von
unseren Partnern und Förderern.
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Aufgewachsen im Hambur-
ger Umland konnte Claudia 
Krüger in früher Kindheit 
erste Wurzeln in Glücks-
burg schlagen: Sie lernte im 
Flensburger Segelclub e.V 
(FSC) in Sandwig die Flens-
burger Förde unter Segeln 

kennen - gemeinsam mit ihrem Vater, der in der 
Marineschule Mürwik ausgebildet wurde.

Seit 2024 ergänzt Claudia Krüger nun das enga-
gierte Team der Tourist-Information Glücksburg als 
neue Destinationsleitung. Sie freut sich darauf, im 
Zusammenspiel mit allen ortsansässigen Akteuren 
ein zukunftsfähiges, touristisches Gesamtkonzept 
für die Urlaubsregion mitzugestalten. 

Über allem stehen die Schönheit und die Vielfältig-
keit der Region: vom Meer umarmt, mit lebendigen 
Naturlandschaften beschenkt, pulsierende Sport-
lichkeit im Einklang mit kulinarischer und kulturel-
ler Sinnlichkeit. �Ich betrachte die Urlaubsregion 
Glücksburg als eine reichhaltige Marke, bestehend 

aus mannigfaltigen Einzelprodukten, bereitgestellt 
von vielen lokalen Leistungsträgern.� 
Diese Leistungsträger fi nden sich in den Gastge-
bern, den Dienstleistern und Gewerbetreibenden 
und der Stadtverwaltung. Zuhören und verstehen 
� so lautet die Devise von Frau Krüger für ihre 
Anfangsphase. �Je mehr Gespräche wir miteinan-
der führen, desto gezielter können wir Ideen und 
Herausforderungen in Bezug auf eine umsichtige, 
touristische Weiterentwicklung Hand in Hand 
bearbeiten.� 

Das Team der Tourist-Information möchte eine 
Exzellenz sowohl im Gäste- als auch im Gastgeber-
service sicherstellen. Und neue Veranstaltungs-
formate umsetzen, die Tagesgäste, Urlauber und 
GlücksburgerInnen begeistern. 

�Als Neu-Glücksburgerin freue ich mich darauf, in 
Gemeinschaft mit allen GastgeberInnen, Dienst-
leistern und Gewerbetreibenden außergewöhnliche 
Glücksmomente für Gäste und EinwohnerInnen zu 
schaffen, die die Urlaubs- und Lebensqualität in 
der Region Glücksburg bereichern.�

Zum Glück in Glücksburg

GLÜCKSBURG
Ostsee

Hast Du Freude daran, Glücksmomente zu schaff en?
Wir suchen genau Dich zur Verstärkung unseres Teams 

in der Tourist-Information Glücksburg 

Manager/in  
Marketing & Event 

(m/w/d) in Vollzeit ab sofort.

Mit Spaß, Kreativität und strukturierter Arbeitsweise 

sorgst Du für eine professionelle Konzeption und 

Umsetzung von Veranstaltungen und Marketingmaßnahmen

 in der Urlaubsregion Glücksburg.

Dann fi ndest Du hier weitere Details zu den Positionen: www.glc-group.com/jobs-und-karriere/

WIR FREUEN UNS AUFS KENNENLERNEN.

Neugierig geworden?

GLC Glücksburg Consulting AG · Albert-Einstein-Ring 5 · D-22761 Hamburg  · Tel.: 040 85 40 06 10 · glc-group.com

Veranstaltungen 2024

STRANDGUT · Mai + September 2024

Veranstaltungsreihe mit erstklassigem Mix aus 
Musik und Kultur im Strandhotel Glücksburg!
01.05. Ass-Dur

12.09. Reis Against The Spülmaschine

WANDERKINO · 25. + 26. Juli 2024

Nostalgisch und preisgekrönt: Stummfi lme 
mit musikalischer Live-Begleitung. 
Präsentiert im Schlosshof. 
ab 21:30 Uhr, VVK ab 01. Mai.

STRANDMEILE 2024 · 27. Juli 2024

Glücksburg feiert den Sommer! 
Ganztagesprogramm am Kurstrand Sandwig.
Großes Highlight: Open-Air-Konzert 

von Laith al-Deen. 

Sandwig, freier Eintritt

KULINARISCHE MEILE · AUGUST 2024

Glücksburger Gastronomen laden ein zu 
köstlichen Gaumenfreuden mit Open-Air-
Unterhaltung. Lassen Sie sich überraschen!
Stadtzentrum, freier Eintritt

INFOS ZU ALLEN VERANSTALTUNGEN:

www.gluecksburg-urlaub.de

Karten-VVK: info@gluecksburg-urlaub.de

Tel. +49 (0) 4631 40 77 0

Mitarbeiter/in 
Tourist-Information

(m/w/d) in Vollzeit ab sofort.

Du berätst unsere Gäste bei der Vermittlung von Unterkünften, 

Aktivitäten und Veranstaltungen. Unseren Gastgeberservice 

bereicherst Du durch eine umsichtige Betreuung von 

Vermietern, eine verlässliche Buchungsabwicklung und durch 

Klassifi zierungsberatung.
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In allen Buchhandlungen erhältlich!

nur 19,80 Euro

Bildband im 
Format DIN A4,
Hardcover mit 
124 Seiten Umfang,
mit über 
150 Abbildungen.
Autor: Jan Kirschner

Sünderup 46 · 24943 Flensburg
Tel.: 0461– 670 00 00

ISBN 978-3-932635-77-9
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Die mit der Abschlussprüfung beauftragte Deut-

sche Versuchsanstalt forderte weitere Unter-

lagen an. Es ging im Wesentlichen um einige 

statische Fragen und das Blaugas, das anstel-

le des herkömmlichen Benzins als Treibstoff des 

LZ127 verwendet werden sollte. Für den ersten 

Testaufstieg hatte der „Graf Zeppelin“ noch die 

Auflage, nicht über Siedlungen zu fliegen. Nach 

klärenden Gesprächen im Kurgartenhotel waren 

die Unstimmigkeiten zwischen Berlin und Fried-

richshafen ausgeräumt. Nach dem geglückten 

Jungfernflug scherzte Hugo Eckener: „Die Ventile 

haben so gut funktioniert, dass ich beschlossen 

habe, im Schiff einen Luftkurort einzurichten.“

Am 28. September 1928 kam seine Stimme über 

den Äther: „Meine sehr verehrten Damen und 

Herren, guten Morgen!“ Es war das erste Mal, 

dass ein Luftschiff an den deutschen Rundfunk 

angeschlossen war. Der inzwischen 60 Jahre alte 

Zeppelin-Kommandant bedankte sich bei allen 

Hörern, die zum Bau des LZ 127 beigetragen hat-

ten. Es ging an diesem Tag über mehrere bay-

rische Städte. Eine knappe Woche später stand 

die 35-stündige Dauerfahrt über die gesamte 

Republik an.

Am 3. Oktober, einem Mittwoch, war im Mor-

gengrauen ein Spaziergänger auf der Lecker 

Chaussee, vor den Toren Flensburgs, unterwegs. 

Plötzlich hörte er ein vom Süden kommendes, 

undefinierbares Motorengeräusch. Er geriet 

in Panik. „Im Kriege hat man es ja gelernt, das 

Singen der feindlichen und das tiefe Brummen 

der unsrigen Luftvögel zu erkennen“, erzählte er 

später. Nur 150 Meter über dem Wanderer flog 

etwas Gewaltiges: „eine Zigarre mit Feuer an 

beiden Enden und in der Mitte.“ Es war der „Graf 

Zeppelin“, der kurz darauf die Flensburger Innen-

stadt querte, die Marineschule mit einer Neigung 

grüßte und gen Kiel entschwand. We-

gen der frühen Morgenstunde hatten 

nur wenige Nordlichter die Passage 

bemerkt. „Doktor Eckener hätte unter-

wegs anhalten und einen Grog trinken 

sollen, bis wir alle aufgestanden sind“, 

schmunzelte man auf den Straßen.

Derweil verkündeten die Morgen-

blätter, dass der „Graf Zeppelin“ am 

Vormittag in Berlin eintreffen würde. 

Sämtliche Plätze, die einen freien Aus-

blick gestatten, wurden von dichten 

Menschenmengen belagert. Auf den 

Straßen stauten sich die Verkehrsmittel, 

die Lufthansa ließ zur Begrüßung drei 

Flugzeuge aufsteigen. Das Luftschiff 

drehte eine Schleife über das Zentrum. Über der 

Wilhelmstraße warf die Besatzung einen Fall-

schirm mit einem großen Blumenstrauß, der für 

Reichspräsident Paul von Hindenburg gedacht 

war, ab. Die Überraschung verfing sich allerdings 

in den Telegraphendrähten und musste von ei-

nem Polizisten gerettet werden.

Derweil diskutierte die Öffentlichkeit über den 

Abstecher der vergangenen Nacht in die Nie-

derlande. Die nationalkonservative Presse hatte 

berichtet, dass der LZ 127 über das Haus Doorn, 

dem Exil des letzten deutschen Kaisers geflogen 

wäre. „Das stimmt nicht“, musste Hugo Eckener 

dementieren. „Wir nahmen direkten Kurs auf Rot-

terdam, weil es mit seinen erleuchteten Hafenan-

lagen der beste Ausgangspunkt für eine nächt-

liche Navigationsfahrt über See ist.“ Das „Haus 

Doorn“ lag etwa 20 Kilometer nördlich der Route 

des Zeppelins.

Hugo Eckener befand sich mit seinen Gedanken 

bereits in den USA. „Wir werden 50 bis 80 Stun-

den brauchen, bis wir drüben sind“, teilte er in 

Friedrichshafen der versammelten Presse mit. 

„Im Luftschiff fliegt man nicht, fährt man nicht, 

sondern reist man in der schönsten Art, die man 

mit dem Worte Reisen verbindet“, versprach er 

den 20 Passagieren, die am 10. Oktober an Bord 

gingen. Alles war vorbereitet. Doch auf dem At-

lantik tobten Stürme, viele Dampfer gerieten in 

Seenot. Hugo Eckener vertagte den Aufstieg, 

bekam in der Nacht vor Anspannung kein Auge 

zu. Er spürte den Druck der unzähligen Schaulus-

tigen, die ein Spektakel erwarteten – es klatsch-

ten aber nur Regen und Wind an das Fenster. Erst 

um 5 Uhr legte sich das Unwetter, drei Stunden 

später erhob sich der „Graf Zeppelin“. Am 11. 

Oktober 1928 nahm er Kurs auf den Atlantik und  

New York.

Am 3. Oktober 1928 über Flensburg: der „Graf Zeppelin“

Starts und Landungen des LZ127 lösten riesige Begeisterung aus

102

103

Drohbriefe bekommen, dass auf die beiden Luft-

schiffe aus Nazi-Deutschland Anschläge verübt 

werden sollen. Oder war alles nur eine Falschmel-

dung? Der 68-Jährige wollte nicht wahrhaben, 

dass seine langjährigen Bestrebungen um einen 

Liniennetz zu scheitern drohten. Erst im Februar 

hatte er sich in den Staaten aufgehalten, um die 

neue Saison vorzubereiten. Das fliegende Luxus-

schiff, das den Atlantik schon 34 Mal erfolgreich 

überquert hatte, sollte in den nächsten Monaten 

18 Mal von Frankfurt in die USA und zurück fah-

ren. Sogar ein Vertrag mit einem amerikanischen 

Partner war ausgearbeitet, um den Liniendienst 

auf gemeinsame Beine zu stellen.

Mit dem Schlaf war es vorbei. Hugo Eckener grü-

belte. Weitere Anrufe verbesserten den Kenntnis-

stand und schärften das Bild der Katastrophe. Der 

„Hindenburg“ hatte über dem Ozean aufgrund 

von ungünstigen Winden etliche Stunden Verspä-

tung angesammelt, musste dann an der US-Ost-

küste heftige Gewitter abwarten. Nach rund drei 

Stunden nieselte es in Lakehurst nur noch. Die Lan-

dung begann. Plötzlich breitete sich vom Heck in 

Richtung Bug ein Wasserstoff-Feuer aus. Binnen 

32 Sekunden verbrannte der „Hindenburg“ zu 

einem Haufen Aluminiumschrott. 13 Passagiere, 

22 Besatzungsmitglieder und ein Mitarbeiter des 

Bodenpersonals starben. Lakehurst und der 6. Mai 

1937 stehen seitdem für das größte Unglück in der 

zivilen Luftschifffahrt.

Am nächsten Morgen erreichte der lange Arm 

des Berliner Reichsluftfahrtministeriums den Zep-

pelin-Experten in Graz. Er musste sofort in die 

Hauptstadt kommen, er sollte einer deutschen 

Untersuchungskommission angehören, die 

schleunigst über den Atlantik entsendet werden 

sollte. Schwarzumrandete Extrablätter verkünde-

ten an allen Ecken und Plätzen in großen Lettern: 

„Luftschiff Hindenburg vernichtet“. Um 11.30 Uhr 

entstieg Hugo Eckener am Flugplatz Wien-As-

pern einem Maybach-Cabriolet. Einige Reporter 

lauerten ihm auf. „Der Zeppelin-Gedanke darf 

dennoch nicht untergehen, wir haben noch eine 

große Aufgabe zu erfüllen“, diktierte der Abrei-

sende in die Notizblöcke. Zur Unglücksursache 

befragt, schloss er einen Sabotage-Akt nicht aus.

Für diese Deutung wurde Hugo Eckener am 

Nachmittag in Berlin kritisiert. Sofort wurde er 

zum Luftfahrtminister Hermann Göring beglei-

tet. „Ich habe nie viel von Luftschiffen gehalten, 

aber jetzt muss man durchhalten“, sagte dieser. 

Hugo Eckener empfahl für das andere Luftschiff 

„Graf Zeppelin“, das gerade erst Recife verlas-

sen hatte, einen Betriebsstopp – bis der Hergang 

der Katastrophe gelüftet sein würde. Am Abend 

sprach er via Rundfunk zur Nation: „Erst nach ein-

gehender Prüfung wird man feststellen können, 

welche Ursachen zu dem tragischen Verlust des 

Luftschiffes und dem Tod so vieler Passagiere und 

verdienter Besatzungsmitglieder geführt haben.“ 

Vom „Hindenburg“ blieben nur Trümmer

Von der Lakehurst-Katastrophe nahm die ganze Welt Kenntnis

26

27

Überhaupt war Frankfurt in jenen Wochen die 

Drehscheibe schlechthin. Drei Monate lang wirk-

te die „Internationale Luftfahrt-Ausstellung“ (ILA) 

wie ein Magnet auf die Massen. Gerade die Zep-

pelin-Fabrikate und die Parseval-Ballons lieferten 

sich ein Rennen um die größte Beliebtheit. Am 11. 

September startete der neue LZ 6 in Friedrichs-

hafen gen Main. Über Freiburg warf Hugo Ecke-

ner eine Luftpost ab: „Im Luftschiff funktioniert 

alles andauernd tadellos. Bei den Dörfern ste-

hen hunderte von Menschen, die das Luftschiff 

erwarten und begeistert begrüßen.“ Eindrucks-

voll beschrieb der PR-Chef später die Ankunft in 

Frankfurt: „Leise und langsam glitten wir durch 

eine lange, stille Nacht über das weite Dunkel 

dahin, in dem die Erde sich unter uns breitete. Im 

fernen Nordosten, scheinbar über dem Vogelge-

birge, stand ein heftiges Gewitter, dessen Blitze 

den Horizont dann und wann mit einer aufflam-

menden Linie säumten.“

Am 16. November 1909 war für die neue Akti-

engesellschaft ein Stammkapital von drei Millio-

nen Mark gezeichnet. Viele Oberbürgermeister 

wollten in den Aufsichtsrat, keiner wollte den 

Anschluss an den Luftverkehr verlieren. Ein Lini-

endienst unter den deutschen Großstädten – 

so lautete das Fernziel. Vorerst gab es aber nur 

Rund- und Sonderfahrten, um die Popularität 

der „fliegenden Zigarren“ zu fördern. Auch das 

war damals ein großer Fortschritt: Das Flugzeug 

steckte noch in seinen Kinderschuhen.

Mit Alfred Colsmann bereiste Hugo Eckener in 

den nächsten Wochen die Städte, die eine Luft-

schiffstation wünschten. Letztendlich kamen 

Frankfurt, Köln, Düsseldorf, Baden-Baden, Mün-

chen, Leipzig, Dresden und Hamburg zum Zuge. 

Die HAPAG warb für die DELAG

Die Fahrten der Zeppeline waren nationale Ereignisse
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Gültig vom 01.03.2024 bis zum 31.03.2024 bei Abgabe in allen Filialen 
der Bäckerei Hansen Mürwik GmbH. Solange der Vorrat reicht!
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Gültig vom 01.03.2024 bis zum 31.03.2024 bei Abgabe in allen Filialen 
der Bäckerei Hansen Mürwik GmbH. Solange der Vorrat reicht!
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Gültig vom 01.03.2024 bis zum 31.03.2024 bei Abgabe in allen Filialen 
der Bäckerei Hansen Mürwik GmbH. Solange der Vorrat reicht!
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Gültig vom 01.03.2024 bis zum 31.03.2024 bei Abgabe in allen Filialen 
der Bäckerei Hansen Mürwik GmbH. Solange der Vorrat reicht!
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Gültig vom 01.03.2024 bis zum 31.03.2024 bei Abgabe in allen Filialen 
der Bäckerei Hansen Mürwik GmbH. Solange der Vorrat reicht!

Becher KaffeeBecher Kaffee
+ 1 Stück Kuchen+ 1 Stück Kuchen
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Gültig vom 01.03.2024 bis zum 31.03.2024 bei Abgabe in allen Filialen 
der Bäckerei Hansen Mürwik GmbH. Solange der Vorrat reicht!

Nur Nur 1,791,79 Euro Euro

NurNur  5,995,99 Euro Euro
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Gültig vom 01.03.2024 bis zum 31.03.2024 bei Abgabe in allen Filialen 
der Bäckerei Hansen Mürwik GmbH. Solange der Vorrat reicht!
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Gültig vom 01.03.2024 bis zum 31.03.2024 bei Abgabe in allen Filialen 
der Bäckerei Hansen Mürwik GmbH. Solange der Vorrat reicht!

Nur Nur 1,791,79 Euro Euro

Nur Nur 2,992,99 Euro Euro
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Gültig vom 01.03.2024 bis zum 31.03.2024 bei Abgabe in allen Filialen 
der Bäckerei Hansen Mürwik GmbH. Solange der Vorrat reicht!
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Gültig vom 01.03.2024 bis zum 31.03.2024 bei Abgabe in allen Filialen 
der Bäckerei Hansen Mürwik GmbH. Solange der Vorrat reicht!

5 Berliner5 Berliner
unterschiedlich gefülltunterschiedlich gefüllt

NurNur  5,995,99 Euro Euro

Bäckerei Hansen Mürwik GmbH
Birkland 5, Wees seit 1924

… mit hauseigenem Natursauerteig
… ohne Konservierungsstoffe
… hergestellt in eigener handwerklicher Backstube

BackCenter Wees, Birkland 5, 24999 Wees

BackCenter Weiche, Holzkrugweg 72, Flensburg

BackCenter Handewitt, Wiesharder Markt 11

BackCenter Harrislee, Süderstraße 79

Nur Nur 2,992,99 Euro Euro

3 Laugenstangen 3 Laugenstangen 

3 Laugenstangen 3 Laugenstangen 

Becher Kaffee Becher Kaffee 

3 Butterkuchen3 Butterkuchen

Becher KakaoBecher Kakao

5 Berliner5 Berliner
unterschiedlich gefülltunterschiedlich gefüllt
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Nur Nur 3,493,49 Euro Euro

3 Butterkuchen3 Butterkuchen

5 Schnittbrötchen5 Schnittbrötchen

Nur Nur 1,991,99 Euro Euro

Nur Nur 2,992,99 Euro Euro

SonnenblumenbrotSonnenblumenbrot
500 g500 g

Nur Nur 3,493,49 Euro Euro
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ButterkuchenButterkuchen
saftig und lecker!saftig und lecker!
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BUD – IHR Partner für IHRE Immobilie

Die ganzheitliche Bewirtschaftung von 

Immobilien ist Stärke und Kompetenz 

der BUD BAU- UND DIENSTLEISTUNG 

GMBH. Ob Berater, Energiemanager, 

Handwerker oder Haus- und WEG-Ver-

walter – die Spezialisierung und Ex-

pertise der einzelnen Fachbereiche 

gewährleisten ein professionelles Ob-

jektmanagement und machen die BUD 

BAU- UND DIENSTLEISTUNG GMBH zum 

Komplettanbieter für wohnungsnahe 

Services in Schleswig-Holstein und 

Hamburg.

Für das Komplettangebot in der Ob-

jektbetreuung bietet der Bereich des 

Handwerkerservices eine umfassende 

Palette an Gewerken und Leistungen. 

Gerade in Zeiten von Handwerker-

knappheit bietet die BUD fachlich 

qualifizierte Mitarbeiter in den Gewer-

ken Maler, Bodenleger, Heizung-Lüf-

tung-Sanitär und Elektro. Gesamt- 

oder Teilsanierungen von Wohnungen 

und Häusern führen wir unter unserer 

Leitung mit zuverlässigen Partnern 

aus. 

Das „Rundum Sorglos Paket“ kom-

plettiert den ganzheitlichen Service 

mit Hauswarten, Gärtnern, Glas- und 

Objektreinigern. Sogar eine Tatort- 

reinigung hat die BUD im Leistungs-

portfolio. 

Die zusätzliche Sicherheit der Immo-

bilien wird durch das Angebot einer 

regelmäßigen Verkehrssicherungsprü-

fung sichergestellt. 

Fahren Sie ein Elektro- bzw. ein Hy-

bridfahrzeug und benötigen eine 

Ladestation oder Wall Box in Ihrem 

Zuhause? Die BUD berät Sie gern und 

installiert auch die Box für Sie!

Zur energetischen Versorgung und 

Abrechnung der Nebenkosten einer 

Immobilie bietet das Unternehmen 

die Gesamtleistung von der Wärme-

versorgung, Optimierung bestehender 

Anlagen, der Ausstattung mit fernaus-

lesbaren Messgeräten für Wärme und 

Wasser, Heiz- und Betriebskostenab-

rechnung, der Ausstattung mit Rauch-

warnmeldern  wie auch der Ausführung 

der gesetzlich vorgeschriebenen Legi-

onellenprüfung. 

Eine weitere Kernaufgabe ist die Opti-

mierung und Verwaltung von Immobi-

lien im Interesse der Gebäudeeigentü-

mer. Für sämtliche Anforderungen wie 

z. B. Renditesteigerung, technische 

wie kaufmännische Bestandsentwick-

lung, Verkauf, Portfoliobewertungen 

vor Ankauf, Standortanalyse 

usw. entwickelt die BUD ge-

meinsam mit dem Eigentümer 

die beste und optimale Portfo-

liostrategie. 

Aktuell betreut die BUD rund 

10.000 Objekte in Schles-

wig-Holstein und Hamburg. 

„Die direkte Nähe zum Kunden 

wie auch seine Interessen ste-

hen bei uns im Fokus“, so die 

Geschäftsführung der BUD.  

„Deshalb sind wir im Norden 

Deutschlands auch breit aufge-

stellt.“ Die an zentralen Orten 

gelegenen Kundencenter er-

möglichen so eine individuelle 

Serviceleistung und das ga-

rantiert mit kompetenten An-

sprechpartnern.

BUD 

BAU-UND 

DIENSTLEISTUNG GMBH

Moltkestraße 36

24837 Schleswig

Telefon +49 4621 811 950

Email info@budgmbh.de

Web www.budgmbh.de

☑

☑

☑
☑

☑

☑
☑
☑

☑
☑

☑

☑
☑
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Jeder Mitarbeiter der Flensburger Brauerei 

kennt Burkhard Redemski, von allen liebevoll 

einfach nur Remmi genannt. Und auch er kennt 

sie alle. Zusammen mit ihrer Personalnummer. 

Remmi arbeitet nahezu schon sein ganzes Leben 

bei der Flensburger Brauerei. Kennt das Flens wie 

kaum ein anderer. Vor kurzem ist Remmi 80 Jahre 

alt geworden. Mit 58 ging er in Frühruhestand. Der 

Brauerei den Rücken gekehrt hat er dennoch nicht, 

zwei Mal die Woche findet man den rüstigen Rent-

ner an der Haustrunkluke. 

Die Anfänge

Angefangen hat Remmis Laufbahn in der Brauerei 

am 01. Juli 1965. Er heuerte in der Expedition, dem 

Warenausgang an. Und genau da ist er auch noch 

heute. Remmi war nie woanders, ist dem Unterneh-

men treu geblieben. „Die Kontrolle von Leergut, 

das Zählen und die Ausgabe von Vollgut“, berichtet 

Remmi. „Das waren unter anderem am Anfang mei-

ne Aufgaben.“ Damals war er gerade einmal 21 Jah-

re. Aus Pommern ist er mit seiner Familie 1947 nach 

Flensburg gekommen, in eine Wohnung am Hafer-

markt. Schon früh musste der junge Mann Verant-

wortung übernehmen. Im Jahr seiner Anstellung 

bei der Brauerei starb sein Vater. „Mein jüngster 

Bruder war da gerade einmal ein Jahr alt, ich hab 

mich ab dem Zeitpunkt auch um ihn und meine drei 

anderen Geschwister gekümmert.“ Als ältester der 

fünf schlüpfte Remmi im Elternhaus ein wenig in 

die Vaterrolle. Die Arbeit in der Flensburger Braue-

rei war dennoch wichtig und machte ihm Spaß. An 

den ersten Arbeitstag erinnert sich der 80-jährige 

noch heute. „Ich war am Abend ein wenig gezwun-

gen meinen Einstand zu geben“, so Remmi. „Mit 

den „Stadtkutschern“ und den „Leuten von der 

Rampe“ ging es nach Feierabend rund, was sich am 

zweiten Arbeitstag auch bemerkbar machte.“ 

Die Brauerei war und ist sein Leben. Remmi ging 

gerne zur Arbeit. „Wir haben schon früher immer 

viel Spaß bei der Arbeit gehabt“, lacht er. „Etwas 

zu lachen gab es immer und Zeit für einen Spaß 

auch.“ Dennoch musste auch die Arbeit gemacht 

werden und anpacken konnte der Hallen- und La-

demeister, damals wie heute. „Mit heute ist die 

Arbeit von damals in der Logistik der Brauerei 

nicht zu vergleichen“, erinnert sich Remmi. „Es 

gab keine Gabelstapler und keine Computer. Jede 

Flasche Bier, jede Kiste und jedes Fass mussten 

per Hand bewegt werden.“ Und das waren mitunter 

viele tausend pro Schicht. Gerade im Sommer, da 

brannte so manches Mal die Luft. Die Leute hatten 

Durst, der Getränkeabsatz stieg an, viel Arbeit für 

die Logistiker. „Es kam durchaus vor, dass wir nach 

einer Schicht zwar alle Fahrzeuge fertig beladen 

hatten, aber im Anschluss noch 400 Fässer im La-

ger zu stapeln hatten.“ Die 75 Liter Fässer hatten 

Das Urgestein der Flensburger Brauerei:

Remmi (oben, links) mit den StadtkutschernAls Auszubildender bei der Flensburger Brauerei
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ein Gesamtgewicht von 89kg. „Alles 

war Handarbeit“, so Remmi. „Auch die 

schweren Fässer wollten von A nach B.“ 

Die Brauerei – 
mehr als nur Arbeit

Auch in der hauseigenen Fußball-

mannschaft fand man Burkhard 

Redemski. Man traf sich nicht nur 

zum After-Work-Spielen, die Braue-

rei-Mannschaft trat in den 70er Jahren 

auch gegen andere Mannschaften an. 

„Wir haben gegen Firmen aus der Um-

gebung gespielt und einmal im Jahr 

gab es in Bremen ein größeres Turnier, 

bei dem wir gegen anderen Brauereien 

angetreten sind.“ Kollegen wurden zu 

Freunden, mitunter ein Teil der Familie. 

Und mit denen hat Remmi viel erlebt. 

„Es gibt viele Geschichten, an die man 

sich erinnert“, sagt er. „In 60 Jahren 

ist halt auch eine Menge passiert.“ So 

musste der Lademeister zum Beispiel 

einmal mit seinem Pkw einem kurz zu-

vor vom Hof gefahrenen Lkw hinterher 

eilen. „Der Lastwagen war schon vom 

Hof als wir gemerkt haben, dass er 

falsch beladen wurde“, erinnert sich 

Remmi. „Erst kurz vor Schleswig hatte 

ich ihn eingeholt und konnte ihn zu-

rück nach Flensburg schicken, Handys 

gab es noch keine, das war die einzige 

Möglichkeit zu verhindern, dass beim 

Kunden die falsche Ware ankommt.“

Remmi war in seiner Laufbahn in der 

Logistik der Brauerei nicht nur für 

das flüssige Gut zuständig. Auch das 

Gläserlager gehört zu seinem Aufga-

benbereich. „Wenn neue Gaststätten 

aufgemacht haben, dann gingen hier 

auch seitenweise Bestellungen mit 

Einrichtungsgegenständen ein.“ Glä-

ser, Werbematerialien und weiteres 

Zubehör wurde gleich mit auf die Lkw 

verladen und zu den Kunden gefahren. 

„Nach der Wende haben im Osten viele 

Gaststätten aufgemacht, da hatten wir 

alle Hände voll zu tun.“ Jede kleins-

te Lücke auf den Ladeflächen haben 

Remmi und Kollegen damals mit Wer-

bematerial oder Gläsern aufgefüllt. So 

viel wie irgendwie ging musste auf die 

Lkw und ging an ihre Bestimmungsor-

te. Einiges von dem Bier, das Remmi 

verladen hat, dürfte auch an die eige-

ne Familie gegangen sein. Gemeinsam 

mit einem seiner Brüder führte seine 

 Jetzt probieren. 

Flensburger Strand-Lager.

Plop Dich
 ans Meer.

 NEU!
• KRÄFTIG WIE DER KÜSTENWIND.

• MILD WIE DAS SONNENLICHT.

• UNGEFILTERT WIE DER ECHTE NORDEN.

Remmi (stehend, 3. von links) in der hauseigenen Fußballmannschaft

Der Fuhrpark in den 60er Jahren
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Mutter über viele Jahre die Flensburger Kneipen  

St. Jürgen und später St. Petri. Mit 101 Jahren ist 

seine Mutter zwar nicht mehr im Gastgewerbe tätig, 

aber vor allem geistig noch fit, berichtet Remmi. 

„Knapp zwei Jahre lang war ich mal mein eigener 

Chef“, erinnert sich Remmi mit einem Lächeln 

auf den Lippen. „Der Vertriebsdirektor rief mich 

damals zu sich und wollte, dass ich aufgrund der 

Umverteilung von Kosten ab sofort bei der Abtei-

lung Technik angesiedelt werde.“ Dann nahm die 

Geschichte ihren Lauf. Der Leiter der Abteilung 

wollte Remmi nicht, am Ende ein Missverständnis, 

dessen Aufklärung aber dauerte. Zu welcher Abtei-

lung er nun eigentlich gehörte, wusste er eine Zeit 

lang nicht. „Das Geld kam aber ganz normal wie 

immer, also habe ich auch meine Arbeit gemacht 

wie immer, aber einen Chef hatte ich nicht mehr.“ 

Erst nach fast zwei Jahren fiel es auf. Remmi war 

in dieser Zeit nicht einen Tag im Urlaub. „Darüber 

sind sie im Büro gestolpert und dann war ich in der 

Abteilung Technik angesiedelt.“ Den Urlaub hat er 

dann nahezu an einem Stück nachgeholt.

60 Jahre dabei

Pils, Helles, Export, Helles Bock, Dunkles Bock und 

Malzbier. Schon 1965 gab es mehr als nur eine Sor-

te Bier made in Flensburg. „Abgefüllt wurde hier 

nicht nur Bier“, berichtet Remmi. „Afri Cola, Blu-

na, Soda Wasser oder die Eigenmarke Quick waren 

auch dabei.“ Nächstes Jahr ist Remmi 60 Jahre im 

Betrieb. Viele Millionen Flaschen Bier hat das Ur-

gestein der Flensburger Brauerei in dieser Zeit in 

den Händen gehalten und bewegt. Und so manche 

auch getrunken. Den sogenannten Haustrunk gab 

es bei der Brauerei auch schon vor 60 Jahren. Da-

runter versteht man ein festgelegtes Kontingent, 

das jedem Mitarbeiter pro Monat von der Brauerei 

zur Verfügung gestellt wird. Noch vor einigen Jahr-

zehnten wurde der Haustrunk in den Räumlichkei-

ten der Brauerei ausgeschenkt. „Der war damals 

zum Hiertrinken“, berichtet Remmi. „Jeder Mit-

arbeiter hatte sein eigenes Fach und da kam dann 

morgens einer und hat die leeren Flaschen gegen 

volle ausgetauscht.“ Alkoholische Getränke wäh-

rend der Arbeit, das gibt es auch bei der Flensbur-

ger Brauerei schon lange nicht mehr. Geblieben ist 

aber der Haustrunk. 40 Liter kann sich jeder Mitar-

beiter pro Monat abholen. 

Die Haustrunkluke

Zwei Mal pro Woche ist sie geöffnet, die soge-

nannte Haustrunkluke. Wenn sich das Fenster der 

Haustrunkluke öffnet und die Musik ertönt, dann 

steht Remmi bereit. Mit seinen 80 Jahren und ei-

gentlich längst im Ruhestand, ließ er sich vor über 

22 Jahren überreden, zu bleiben, als Aushilfe. Man 

schätzte ihn und vor allem seine Arbeit. „Ich mag 

mich selbst eigentlich nicht loben, aber mein Lager 

hatte ich immer im Griff, habe immer rechtzeitig 

bestellt, da fehlte nichts.“ 

Zwei Mal pro Woche steht der Renter seitdem hinter 

der Haustrunkluke. Bereits über zwei Jahrzehnte. 

Aus der Bitte doch noch eine gewisse Zeit auszu-

helfen, ist ein deutlich längerer Zeitraum gewor-

den. „Die 60 Jahre will ich noch voll machen“, so 

Remmi. „Nächstes Jahr ist es soweit.“ Dann soll 

endgültig Schluss sein. Dann verliert die Brauerei 

den Mitarbeiter mit der längsten Betriebszuge-

hörigkeit. 60 Jahre am Stück im Unternehmen, so 

schnell wird das heute niemand mehr schaffen. 

Immer freundlich, immer mit einem Lächeln. Die 

Mitarbeiter, die sich mittwochs und freitags ih-

ren Haustrunk abholen, schätzen ihren Remmi für 

seine Art. Rund 270 Mitarbeiter können sich ihren 

Haustrunk abholen. Remmi kennt sie alle und ihre 

Personalnummer. „Manch einer holt lediglich ein 

bis zwei Kästen“, erzählt Remmi. „Einige sparen 

sich ihren Haustrunk aber auch auf, sammeln über 

mehrere Monate und holen am Jahresende gleich 

mehrere Fässer oder auch mal 15-20 Kästen Bier 

auf einen Schlag.“ 

Lebenslänglich Schlepper

Ordentlich was zu schleppen. Der 80-jährige hat 

sein ganzes Leben lang Bierkästen geschleppt, ge-

stapelt und herausgegeben. Auch im hohen Alter 

ist damit noch nicht Schluss. Per Hand trägt Remmi 

Kasten um Kasten auf ein Förderband und schiebt 

diese durch eine Luke raus an die Laderampe. Im 

Gegenzug nimmt er auch das Leergut an, stapelt 

es auf Paletten. „Fit sollte man schon sein“, sagt 

Remmi. „Der Rücken macht es auch heute noch mit, 

aber die Beine werden etwas wackeliger.“ Mit 80 

Jahren darf dies auch sein. Bei der Brauerei ist man 

ihm dankbar, dankbar, dass Remmi diese Aufgabe 

noch heute verantwortungsvoll ausfüllt. Wie es 

nächstes Jahr weitergeht, wer die Haustrunkluke 

übernimmt, sollte Remmi wirklich in Ruhestand 

gehen, das steht noch nicht fest. Was feststeht ist 

allerdings, dass Remmi dort fehlen wird. 

 Text: Benjamin Nolte

 Fotos: Benjamin Nolte, privat     

-昀氀ensburg.de
Alle Infos & Tickets unter
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Die Stadtkutscher und die Leute von der Rampe

Tägliche...

In gemütlicher Runde

...Jobs

wwww.events-昀氀ensburg.de

MÄRZHIGHLIGHTS
IM DEUTSCHEN HAUS

DO., 07.03.2024 | 20:00 UHR

THE MUSIC OF THE LORD OF THE RINGS

LIVE IN CONCERTK
O
N
ZE
R
T

SO., 10.03.2024 | 18:00 UHR

QUEEN OF SAND
IN 80 BILDERN UM DIE WELTS

H
O
W

Alle Infos & Tickets unter

SA., 02.03.2024 | 19:30 UHR

53. BÜHNENBALL 

„THEATERLIEBE“ 

B
A
LL

FR., 08.03.2024 | 19:30 UHR

SØNDERJYLLANDS SYMFONIORKESTER

MIT ISABELLE VAN KEULENK
LA
S
S
IK

SA., 09.03.2024 | 20:00 UHR

HEAVEN CAN WAIT CHOR 
STILL ALIVE JUBILÄUMSTOURK

O
N
ZE
R
T

MI., 06.03.2024 | 19:30 UHR

MARINEMUSIKKORPS FT. MZAD

BENEFIZKONZERT K
O
N
ZE
R
T

MI., 13.03.2024 | 19:30 UHR

5. SINFONIEKONZERT 
TRAUM_SCHÖNK

LA
S
S
IK

SO., 17.03.2024 | 19:30 UHR

38. LIONS KONZERT
BENEFIZKONZERTK

O
N
ZE
R
T

FR., 15.03.2024 | 20:00 UHR

GIANT ROOKS
HOW HAVE YOU BEEN? - THE TOURK

O
N
ZE
R
T

SA., 16.03.2024 | 16:00 UHR

SIMONE SOMMERLAND 
DIE 30 BESTEN - KINDER-MITMACH-KONZERTK

O
N
ZE
R
T

SA., 23.03.2024 | 20:00 UHR

FOLK NIGHT 
MIT OUTFIELD WESTWOOD UVM.K

O
N
ZE
R
T

AUSVE
RKAUF

T



Dunkle Wolken über Flensburg. Es gießt wie aus 
Kübeln. Passanten schreiten hastig durch die 
Norderstraße, zumeist mit einem Regenschirm in 
der Hand. Das Haus Nummer acht ist verhüllt und 
trägt „grün“. Ein Regenmantel, denkt man an-
gesichts der Witterung. Es handelt sich um eine 
Schutzhülle, dahinter versteckt sich ein Gerüst. 
Das Gebäude soll aufwändig saniert werden. Eine 
mannshohe Stellwand dokumentiert das Innen-
leben und vor allem die Historie des denkmalge-
schützten Objektes.
Das alte Kaufmannshaus trägt den Namen Eckener 
Haus, benannt nach den bekanntesten Inhabern. 
Diese Familie besaß das Prachtstück zwischen 
1882 und 1913. Ihr berühmtester Spross war der 
Luftschiffpionier Hugo Eckener. Er lebte hier als 
Gymnasiast und als junger Redakteur der „Flens-
burger Nachrichten“ – bis er 1897 Johanna Maaß, 
die Tochter seines Verlegers, heiratete. Nach den 
Flitterwochen in Ägypten ließ sich das Paar in 
Süddeutschland nieder. Hugo Eckener ließ sich 
von den Zeppelinen begeistern, wurde einer ihrer 
größten Verfechter und erlangte mit dem ersten 

Atlantikflug im Oktober 1924 Weltruhm. Kurz da-
rauf erhielt er die Flensburger Ehrenbürgerwürde. 
Das war vor fast exakt 100 Jahren.

Besitzer-Wechsel 1914

Damals hatte bereits ein Verein seinen früheren 
Wohnsitz in der Norderstraße 8 übernommen. Der 
führte 1914 umfangreiche Änderungen durch. 
Die vorgesetzte Fassade von heute entstand, die 
Schaufenster verschwanden. Die verschiedenen 
Zimmer bekamen den Zeitgeist unterschiedlicher 
Stil epochen verpasst – von Renaissance über Klas-
sizismus bis Biedermann. Der Volksmund sprach 
nun vom „Alt-Flensburger Haus“. Später wurde in 
den einzelnen Räumen vieles überformt.
In den 1970er Jahren geriet der Verein ins Schlin-
gern. Die Stadt sprang ein und erwarb das Gebäu-
de. Verschiedene Konzepte und Pächter prägten 

die nächsten Dekaden, bis Flensburg das Eckener 
Haus im Jahr 2008 verkaufte – und acht Jahre spä-
ter erneut erwarb. Dazu sahen sich die Stadtoberen 
aufgrund des schlechten Zustandes des leerste-
henden Objektes gedrängt. „Seitdem wurde viel 
untersucht und viel überlegt“, erzählt der städti-
sche Denkmalpfleger Eiko Wenzel. Im März 2019 
bezifferte er den Sanierungsumfang auf vier bis 
fünf Millionen Euro. Inzwischen geht man von rund 
14 Millionen Euro aus.

Eckener Haus: 
Wie geht es weiter?
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Sanierung: 
Untersuchungen und Vorbereitungen

2021 wurde das Eckener Haus „eingetütet“ und die 
Bausubstanz unter die Lupe genommen. Je genau-
er man hinschaute, desto größer wurde der Scha-
den. Es gibt Risse im Mauerwerk und schadhafte Fu-
gen. Die Fenster sind in einem miserablen Zustand. 
An den kleinen Sandsteinfiguren nagte der Zahn 
der Zeit. Sie sind bereits zum Restaurator. Auch 
ein Ofen wurde in seine Einzelteile zerlegt und ver-
packt. Ein Fenster, in dem sich der berühmte Maler 
Emil Nolde mit ein paar Kratzern verewigte, wurde 
ebenfalls bereits in Sicherheit gebracht.
Holzschutz und Schädlingsbekämpfung werden 
während der Sanierung ein großes Thema sein. Be-
sondere Probleme bereitet der Dachstuhl oberhalb 
der ehemaligen Restaurant-Küche. Im Keller ist 
Wassereinfall keine Seltenheit – wohl wegen einer 
Umfunktionierung zum Luftschutzbunker im Zwei-
ten Weltkrieg. Im Zuge der Kunstanalysen wurden 
hinter den Wänden so manche Kostbarkeiten ent-
deckt. „Was erhaltenswert und rekonstruierbar ist, 
soll gezeigt werden“, betont Eiko Wenzel.
Die nötige energetische Sanierung, moderne Haus-
technik, neue Fluchtwege und die erforderliche 

Barrierefreiheit tragen ebenfalls ihren Anteil am 
Millionen-Projekt. Mike Barth, Inhaber von „Archi-
tekten Lorenzen“, spricht von einer „Herausforde-
rung“. Denn: „Durch die jahrzehntelange Ruhe hat 
das Gebäude sehr gelitten.“ Zusätzlich soll zwi-
schen Erdgeschoss und erstem Stockwerk ein Fahr-
stuhl eingebaut werden. Keller und Dachgeschoss 
werden zwar nicht einbezogen, dennoch meint der 
hiesige Kunsthistoriker Thomas Gädecke: „Ein so 
gewaltiger Eingriff in die Bausubstanz bricht Denk-
malpflegern das Herz.“

So geht es weiter

Das zukünftige Nutzungskonzept ist noch nicht 
fix, kann aber skizziert werden. Es soll ein Zentrum 
für geschichtliche Informationen und Kultur ent-
stehen. Ausstellungen, Büros für Co-Working und 
Seminarräume sind angedacht. Unter dem Dach 
soll eine Wohnung für einen Autor oder Künstler 
eingerichtet werden. Einen Saal für Veranstaltun-
gen gibt es im Anbau, der als Norderstraße 10 fir-
miert und 1976 errichtet wurde. Die Arkaden und 
die schmucklosen Fenster sollen in jedem Fall ver-
schwinden. Stattdessen sollen weitere Räume und 
ein „Notausgang“ geschaffen werden.

Und das Zeitfenster? „Wir planen die öffentliche 
Information zum diesjährigen Tag der Städte-
bauförderung am 4. Mai“, teilt Clemens Teschendorf, 
Sprecher der Stadt Flensburg, mit. „Ort, Zeit und 
Tagesordnung geben wir noch bekannt.“ Am 21. Mai 
soll der Städtische Umwelt- und Planungsausschuss 
„grünes Licht“ für die Sanierung geben. Danach sol-
len die Fördermittel beantragt werden. Der Baube-
ginn ist noch unklar. Zum Herbst, zum 100-jährigen 
Jubiläum des Atlantikflugs von Hugo Eckener, wird 
es wohl kaum etwas.
 Text und Fotos: Jan Kirschner     

Sanierungsbedürftig: Blick ins Eckener Haus, 2017 Wird das Eckener Haus bald wieder so aussehen?

Der berühmteste Bewohner: Hugo Eckener

1

danach 10 €2 mtl., zzgl. MagentaZuhause Tarif und MagentaTV One

6 Monate für 0 €
2

,
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Simon Pytlick verstand die Welt nicht 
mehr. Nein, das musste die falsche 
Medaille sein. Sie war doch gar nicht 
goldig, sondern nur silbern. Die neue 
dänische Königin Mary war für das 
Endspiel der Handball-Europameis-
terschaft nach Köln gereist und nahm 
nun an der Siegehrung teil. Sie soll-
te ihren Landsleuten die Medaillen 
umhängen, doch sie hatten nicht die 
erho�te Prägung. Die Dänen waren fa-
vorisiert, verloren aber das Finale mit 
31:33 gegen Frankreich. „Mir fehlen 
die Worte, jetzt gehen wir mit einem 
schlechten Gefühl nach Hause“, sagte 
Simon Pytlick. Der 23-Jährige, seit 
Sommer eines der Rückraumasse der 
SG Flensburg-Handewitt, bildete wäh-
rend des Turniers zusammen mit Links-
händer Mathias Gidsel und Kreisläufer 
Magnus Saugstrup ein „magisches 
Dreieck“, dem ein goldener Abschluss 
versagt blieb.
Auf der Rückfahrt befand sich im Ge-
päck noch die Enttäuschung. Es dau-
erte ein paar Tage, die letzten Wochen 

einzuordnen. Für Simon Pytlick war es 
die erste Europameisterschaft, sein 
Aufstieg in den letzten Jahren kome-
tenhaft. Wie bei jedem Handballer 
waren die Anfänge klein, bei ihm viel-
leicht sogar besonders klein. Denn sie 
sind mit einer kleinen dänischen Insel 
verbunden, die ein wenig an das bil-
derbuchhafte Lummerland erinnert. 
Simon Pytlick stammt von Thurö, ei-
nem kleinen Eiland in der dänischen 
Südsee, das keine acht Quadratkilo-
meter misst und keine 4000 Einwoh-
ner zählt. Eine Brücke stellt die Ver-
bindung her zur großen Nachbarinsel 
Fünen.

Handball-Gene

In seiner Kindheit probierte der heu-
tige Handball-Profi viele Sportarten 
aus. Er schwamm, trainierte Kickbo-
xen, machte auch mal Gymnastik und 
spielte Fußball. „Beim Handball“, er-
zählt er, „war ich schon mit in der Hal-
le, als ich sehr klein war. Da hatte ich 

HANDBALL AKTUELL

SG-Handball: Portrait 
Simon Pytlick

Home & Business IT
Service  •  Verkauf  •  Beratung  •  Seminare 

      0461 – 520 50 81
www.FJORDsoft.de

Mürwiker Str. 161
24944 Flensburg
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familiären Zusammenhalt, was sehr 
förderlich ist.“ So kommt es vor, dass 
die Liga-Spieler den Nachwuchs trai-
nieren. Zum Beispiel Lasse Möller, der 
sich heute bei der SG die linke Rück-
raum-Position mit Simon Pytlick teilt. 
Der Kollege von heute war einst der 
Co-Trainer der A-Jugend von GOG.

Kometenhafter Aufstieg

Mit dem dänischen Top-Verein gewann 
Simon Pytlick die dänische Meister-
schaft und drang ins Viertelfinale der 
europäischen Champions League vor. 
Im Januar 2023 erlebte er mit der 
Weltmeisterschaft sein erstes Groß-
turnier, gewann auf Anhieb Gold und 
war sogar Mitglied des All-Star-Teams 
der Weltmeisterschaft. Das große 
Talent hatten viele Vereine im Blick, 
die SG war schneller. Schon Ende 
2021 hatte Lars Christiansen, damals 
Chefscout der SG, angeklopft. Der 
Vertrag bei GOG war aber noch eine 
zu hohe Hürde. Ende 2022 folgte ein 
gutes Gespräch mit dem damaligen 
Trainer-Team, also mit Maik Machulla 
und Mark Bult. „Es gab auch Kontak-
te zu anderen Vereinen, ich hatte aber 
sofort ein gutes Gefühl mit der SG“, 
verrät Simon Pytlick. „Ich sprach auch 
mit Emil Jakobsen, den ich schon von 
GOG kannte und mit dem ich ein Zim-
mer im Nationalteam teilte.“
Schließlich wechselte Simon Pytlick 
in Begleitung zweier GOG-Weggefähr-
ten, nämlich Coach Nicolej Krickau 
und Kreisläufer Lukas Jörgensen, 
im Sommer nach Flensburg. In sei-
ner neuen Wahlheimat lebte er sich 
schnell ein. „Hier gibt es wirklich viele 
schöne Plätze und Cafés“, erzählt der 
Handballer. „Ich war schon häufiger 
mal mit der Familie oder auch mit ei-

nem Schulausflug in Flensburg gewe-
sen. Ich wusste aber nicht, dass es so 
viele nette Ecken gibt.“

Neue sportliche Heimat

Der Transfer-Hammer der Bundesliga 
sorgte in der neuen sportlichen Um-
gebung durchaus für Furore, zahlte 
bisweilen aber auch Lehrgeld. Ende 
Oktober ein doppelter Tiefpunkt: Si-
mon Pytlick verletzte sich am Fuß, 
musste mehrere Wochen pausieren 
und verließ eine Reise mit der Mann-
schaft vorzeitig. Bei der Rückkehr 
nach Flensburg hatte das Hochwas-

ser das Erdgeschoss im Etagenhaus 
überschwemmt. „Ich wohne zwar im 
vierten Stock, aber der Strom war im 
ganzen Haus ausgefallen“, erzählt der 
23-Jährige. „Ich war dann ein paar 
Tage bei meinen Eltern auf Thurö, bis 
wieder alles funktionierte.“ Dann 
begann er mit seiner Reha, stieg im 
Dezember wieder in das Mannschaft-
straining ein und gab kurz vor Weih-
nachten sein Comeback bei der SG. 
Rechtzeitig, um auf den dänischen 
Zug zur Europameisterschaft aufzu-
springen.

 Text und Fotos: Jan Kirschner     

eigentlich keine Wahl und fing 
bereits mit drei Jahren an.“ 
Der runde Ball war ihm prak-
tisch mit in die Wiege gelegt 
worden. Vater Jan war ein sehr 
bekannter Handball-Trainer, 
der das dänische Frauen-Nati-
onalteam bei den Olympischen 
Sommerspielen 2000 und 
2004 zu Gold führte, Mutter 
Berit Bogetoft war National-
spielerin. Auch seine bei-
den Schwestern wurden vom 
Handball-Bazillus infiziert. 
Camilla, die ältere, spielte 
in der ersten Liga bei Hols-
tebro, musste aber aufgrund 
einer Verletzung aufhören. 
Josephine, die jüngere, steht 
beim dänischen Zweitligisten 
Hadsten unter Vertrag. Wenn 
Bruder Simon mal nach Hau-
se kommt, wird natürlich viel 
über Handball gesprochen. 
„Wir haben aber auch ganz an-
dere Themen“, verrät er. „Mit 
meinem Vater diskutiere ich 
manchmal über Fußball. Er ist 
für Manchester City, ich für 
mehr Tradition und Manches-
ter United.“
Simon Pytlick begann auf 
Thurö mit dem Handball. Für 
die kleine Insel war er aber 
schon sehr bald zu gut. Er 
wechselte bereits mit zwölf 
Jahren nach Fünen zu GOG und 
bekam das Trikot mit seiner 
Nummer zwei – das einzige 
Trikot, das passte. „Der Verein 
lebt von vielen Talenten, gu-
ten Trainern und einer Zusam-
menarbeit mit einer Schule in 
Oure“, erzählt der 23-Jähri-
ge. „Außerdem hat GOG einen 

Über Zufahrt Norderstraße problemlos zu erreichen!
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Wir wünschen allen Kunden
ein besinnliches Weihnachtsfest,
einen fröhlichen Jahreswechsel

und ein gesundes, erfolgreiches neues Jahr.
Jahreswechsel

neues Jahr.
Jahreswechsel

neues Jahr.
Jahreswechsel

neues Jahr.

Bald beginnt 
die Kon昀椀rmationszeit

WESTERKRUG
Hotel • RestauRant • saalbetRieb

HusumeR stRasse 26 • 24997 WandeRup • telefon: 0 46 06 • 2 70

feste feieRt man auf dem land!
unseRe gepflegten sääle WaRten auf sie

– von 25 bis 200 peRsonen –

denken sie jetzt scHon an die planung iHReR festivität!

WWW.Hotel-WesteRkRug.de

Mit der Konfirmation feiern heute 
die Familien mit heranwachsenden 
Kindern traditionell den Übergang in 
einen neuen Lebensabschnitt. Früher 
galten die frisch Konfirmierten nach 
diesem großen christlichen Fest als 
Erwachsene.

Die Geschichte der Konfirmation ist 
bald 500 Jahre alt. Anno 1538/39 
wurde in der sogenannten „Ziegen-
hainer Zuchtordnung“ des Reforma- 
tors Martin Bucer (1491-1551) eine 
„Konfirmationsordnung“ festgelegt. 
Diese hatte zum Ziel, die Kinder durch 
Pfarrer und Gemeindeälteste im Kate-
chismus zu unterweisen. Danach soll-
ten sie der Gemeinde „dargestellt“ 
und „confirmiert“, also „zur Gemein-
de befestiget“ werden. Wortursprung 
aus dem Lateinischen: confirmatio, 
auf Deutsch „Befestigung“, „Bekräf-
tigung“, „Bestätigung“. 

Das Konfirmationsalter liegt bei 13 
bis 14 Jahren, es f iel früher mit dem 
Schulabschluss zusammen, der bis 
in die Mitte der 1960er Jahre auf den  
1. April f iel. 1964 beschloss die Kul-
tusministerkonferenz, sich Bayern 
und den europäischen Nachbarlän-
dern anzupassen und das Schuljahr 
am 1. August beginnen zu lassen. Zur 
Umstellung wurden vom 1. April 1966 
bis 31. Juli 1967 zwei Kurzschuljahre 
oder ein Langschuljahr von insgesamt 
sechzehn Monaten durchgeführt. 

Gefeiert wurde die Konfirmation vor 
allem am ersten Sonntag nach Os-
tern, dem „Weißen Sonntag“, an dem 
in katholischen Kirchen die Kinder 
ihre Erstkommunion erhielten. Durch 
die Verbindung mit dem Schulabgang 
war die Konfirmation für die meis-
ten Jugendlichen ein wichtiger Ein-
schnitt im Leben und bedeutete den 
Eintritt in das Erwachsenenalter. 

Am Konfirmationstag wurden alle 
Kirchenglocken geläutet, die Jungen 
trugen schwarze Anzüge, feingenäh-
te Hemden und bestickte Taschen-
tücher, die Mädchen ein langes sam-
tenes Kleid und häufig ihre ersten 
Schuhe mit hohen Absätzen. Diese 
feine Kleidung f inanzierten meist die 
„Paten“ der Kinder, Verwandte oder 
Bekannte der Familie. Zu den belieb-
testen Geschenken gehörte die erste 
Uhr. 

In manchen Gegenden überreichten 
die Paten den Konfirmanden sogar 
eine kostbare Bibel mit Goldschnitt 
und Messingverschluss, die in ihrem 
Anhang auch ein Gesangbuch und den 
Konfirmationsspruch enthielt. Etwa 
ab der Zeit nach dem zweiten Welt-
krieg wurden die Geschenke immer 
großzügiger. Heute zählen Stereoan-
lage, Notebook, Laptop sowie Smart-
phone zum Standard.
Die Konfirmation galt als das letzte 
große Familienfest vor der Hochzeit, 

zu dem die Verwandtschaft von nah 
und fern anreiste. Vielerorts wurden 
die Haustüren deshalb mit Kränzen, 
Tannenbüschen oder Girlanden ge-
schmückt. 

Aufwendige Festmenüs setzten sich 
erst Mitte des 20. Jahrhunderts 
durch. Zuvor war die Konfirmation 
auch wegen ihrer Stellung im Kir-
chenjahr in reformierten Gebieten 
ein eher stiller Anlass. Bevor das 
Festessen begann, mussten die Kon-
firmanden allerdings noch Pflichtbe-
suche bei ihrem Lehrer und dem Ge-
meindepfarrer abhalten.

Mit der Konfirmation: 
Eintritt in das 
Erwachsenenleben

Nach dem Fest begann für die meisten 
Jugendlichen der sogenannte „Ernst 
des Lebens“: Die Mädchen mussten im 
Haushalt mit anpacken oder irgendwo 
„in Stellung“ gehen, sie durften aber 
auch die dörflichen Spinnstuben be-
suchen. Die Jungen dagegen mussten 
in der Landwirtschaft arbeiten oder 
eine Lehre bei einem Meister begin-
nen. Anspruch und Wirklichkeit klaff-
ten bei der Konfirmation zu allen 
Zeiten auseinander. Die Konfirman-
dinnen der „guten alten Zeit“ unter-
schieden sich aber nicht so sehr von 
den jungen Damen heute. Schon vor 
über 100 Jahren wurde dieser Satz 
geprägt, der auch heute noch modern 
in unseren Ohren klingt: „Die Jugend 
hat sich gegenüber früher tatsäch-
lich geändert, und daran haben die 
stark veränderten sozialen Verhält-
nisse die Schuld. 

Die Mädchen können keine Strümp-
fe mehr stricken, die Jungen sind in 
handwerklichen Dingen nicht zu ge-
brauchen. Auch Kinder aus besseren 
Kreisen besuchen sehr oft das Kino. 
Es greift eben im Allgemeinen eine 
sehr schreckliche Gleichgültigkeit um 
sich.“ Die Jugendlichen sollten auch 
heute bei ihrer Konfirmation etwa 14 
Jahre alt sein. Doch noch wichtiger 
als das Alter ist, dass sich die Jugend-
lichen in ihrer Gruppe wohlfühlen und 
mit ihren Freundinnen und Freunden 
gemeinsam konfirmiert werden.

Die bevorzugte Zeit, um das Sakra-
ment der Firmung zu feiern, ist die 
Osterzeit – die 50 Tage, die mit Ostern 
beginnen, wenn in der Osternacht 
die Firmung gefeiert wird, und mit 
Pf ingsten, dem Kommen des Heiligen 
Geistes, enden. Die Firmung kann zu 

Kon昀椀rmation 2024 in Schleswig-Holstein
jeder liturgischen Jahreszeit 
gefeiert werden.

Ausstattung der 
Konfirmanden

Mit 7 Filialen in Norddeutsch-
land bietet Holtex Quali-
täts- und Markenmode zum 
günstigen Holtex-Preis. Der 
hiesige Flensburger Ausstat-
ter besticht dabei mit einem 
„Rundum-Sorglos“-Paket für 
die anstehenden Konfirman-
den und Konfirmandinnen! 
Ob „der feine Zwirn“ für den 
jungen Mann – sprich Anzug 
oder Sakko, Weste, Hose, Ober-
hemd, Krawatte, Gürtel, oder 
das feine „Outfit“ für die junge 
Frau – natürlich auch passen-
de Schuhe, Gürtel und andere 
Accessoires, und – nicht zu 
vergessen – wunderschönen 
Schmuck für beide Geschlech-
ter, wie Perlenketten, trendige 
Uhren und und und.  Lassen 
Sie sich von den kompetenten 
Fachberatern bei Holtex inspi-
rieren: Die werden Ihnen mit 
Sicherheit bei der Auswahl des 
„Konfer-Outfits“ gute Tipps ge-
ben können und Sie stilsicher 
beraten! 

Immerhin kann die Firma Hol-
tex auf bald 75 erfolgreiche 
Jahre im Konfektionsgeschäft 
zurückblicken, hat stets ziel-
sicher seine Kunden beraten 
und ausgestattet. Das Mode-
geschäft für Jung und Alt liegt 
zudem zentral im Stadtteil 
Weiche, ist einfach und bequem 
von der Osttangente und der 
Umgehung B200 zu erreichen 
und verfügt über zahlreiche 
Parkmöglichkeiten direkt vor 
der Ladentür. Selbst Nutzer 
des ÖPNV können fast direkt 
vor dem Geschäft ein- und 
aussteigen. Sie finden Holtex 
Am Sophienhof 2, geö�net ist 
an allen Werktagen und sonn-
abends durchgehend von 09.30 
Uhr bis 17.30 Uhr, sonnabends 
bis 15 Uhr!

Also, liebe Konfirmanden und 
deren Eltern: Auf zu Holtex, ihr 
werdet dort mit Sicherheit ein 
passendes und schickes „Kon-
fer-Outfit“ für euch finden, und 
– nicht zu vergessen – sogar ein 
passendes Geschenk für den 
besonderen Anlass!! flj     
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Sakko             
Gr. 48-54, 

24-27, 98-106

Gr. 56-64,

28-34, 110      

Hose
Gr. 48-54,

24-27, 102-106

Gr. 56-64,

28-34, 110

Weste
Gr. 48-54,

24-27, 98-106

Gr. 56-62, 

28-32, 110

169,95 €

189,95 €

89,95 €

99,95 €

74,95 €

84,95 €

unser Preis-Einsteiger
Sakko             
  

Hose

Weste

59,95 €

29,95 €

29,95 €

Slim Fit
Gr. 40-56, 

88-106

in royal,

dunkelblau

o. schwarz

Perfekt gekleidet
für jeden Anlass

Wir beraten Sie gerne + stilsicher
!

Wir haben auch die passenden Accessoires!

Businesshemd

39,95 €

reine Seide

Krawatten
o. Schleifen je 19,95 €

weiß o. creme

Gr. 38-48

Einstecktuch
reine Seide

12,95 €

Ledergürtel
34,95 €

Gr. 7-11

Gr. 7-13

59,95 €

99,95 €

Kennen Sie eigentlich
unsere große Auswahl
trendiger Uhren? ...und unseren wunderschönen Perlenschmuck?

Wir beraten Sie gerne!

24941 Flensburg
Am Sophienhof 2

Tel. 0461-93051

flensburg@holtex.de

Mo.-Fr. 9.30 - 17.30 Uhr

Sa.       9.30 - 15.00 Uhr

Holtex Edith Pohl e. K., Inh. André Meyer-Pohl

Zentrale Posener Straße 5, 23554 Lübeck
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Flensburg ein Event mit einem 
Programm rund um Open Data, 
Digitalisierung, KI, Mobilität 
und anschließenden Workshops 
mit interessanten Talks zum 
aktuellen Stand des Open Data 
Portals in Schleswig-Holstein, 
Indikatoren einer gelungenen 
Verwaltungsdigitalisierung, 
Cyberangri�en mit generati-
ver KI sowie Einblicke in das 
Programm „Jugend hackt”. Der 
Open Data Day bietet eine gute 
Gelegenheit zum Kennenlernen 
und Netzwerken und wendet 
sich an alle Interessierten, da-
runter Verwaltung, Kommunal-
politik, Wirtschaft, Bildungs-
einrichtungen, Studierende, 
Kulturinitiativen und Interes-
sengruppen.
Am Abend gibt es Lounge Mu-
sik mit DJ Maya in gemütlicher 
Atmosphäre. Das vollständi-
ge Programm finden Sie hier: 
oddfl.de.
Sa., 02.03.2024, ab 10.00 Uhr 

Dänische Bibliothek, 

Norderstr. 59, Flensburg

Kaspar Hauser

Im Rahmen einer Veranstal-
tungsreihe zum 240. Todestag 
von Graf Saint Germain lädt 
das Flensburger Forum für So-
ziale Dreigliederung zu zwei 
Vorträgen mit dem Autor und 
Intendanten der Kaspar-Hau-
ser-Festspiele, Eckart Böhmer, 
in der Freien Waldorfschule 
Flensburg ein.

So., 03.03.2024, 15.00 Uhr 

Freie Waldorfschule

Bene昀椀zkonzert des 
Marinemusikkorps Kiel 
und des Musikzuges Alt 
Duvenstedt 

Das Marinemusikkorps hat sich 
nicht nur durch seine heraus-
ragende musikalische Qua-
lität einen Namen gemacht, 
sondern setzt sich auch sozial 
engagiert ein. Die Reinerlöse 
der Konzerte des Marinemu-
sikkorps fließen stets wohltä-
tigen Zwecken zu. Dieses Mal 
liegt der Fokus auf der Unter-
stützung des Fördervereins des 
MZAD, der sich leidenschaftlich 

Kunst & Co Flensburg zeigt: 
Im Gold昀椀schglas

Eine Ausstellung von Gunilla Jähni-

chen

Der Goldfisch sieht durch das Glas in die 
Welt. Was der Goldfisch sieht, ist nicht 
die Wirklichkeit, denn er sieht nur eine 
verzerrte Ansicht unserer Realität. Für 
den Goldfisch im Glas ist seine verzerr-
te Sicht jedoch real. In der Ausstellung 
ist neben Malerei, Plastiken, Hinter-
glasmalerei und Tuschezeichnungen 
auch eine collagenhafte Installation 
zu sehen, die extra für den Ort Kunst & 
Co entstanden ist.

Aktuell laufend bis 16.03.2024

Fr. 17-19 Uhr + Sa. 11–16 Uhr

Finissage: 16.03.2024, 14.00 Uhr

KUNST&CO Verein für 

Gegenwartskunst e.V., Flensburg

Kunst als Lebenswerk. 
Die Sammlung Rüdiger Wol昀昀

Ende 2023 verstarb der Bühnenkünst-
ler und Kunstsammler Rüdiger Wol� im 
Alter von 70 Jahren. Seine Sammlung 
schenkte er schon zu Lebzeiten aus 
tiefster Überzeugung seiner Heimat-
stadt, die er als „Flensburg-Botschaf-
ter“ auch überregional bewarb: „Ich 
habe über 30 Jahre lang gesammelt 

und lebe mit diesen Bildern. In Flens-
burg bin ich aufgewachsen, hier hatte 
ich meine erste Bühnenrolle, meinen 
ersten Auftritt als Sänger. Nach mei-
nem Tod sollen meine Bilder den Bür-
gerinnen und Bürgern von Flensburg 
gehören und ihnen so viel Freude be-
reiten wie mir“ (Rüdiger Wol�, 2022). 
Wol�s Bilderschatz stellt einen bedeu-
tenden Zuwachs für den Museumsberg 
Flensburg dar. Die Sammlung umfasst 
knapp 250 Grafiken von Kunstschaf-
fenden des 20. Jahrhunderts. Vertre-
ten sind unter anderem Mitglieder der 
Künstlergruppe „Die Brücke“ wie Erich 
Heckel, Emil Nolde und Ernst Ludwig 
Kirchner, der Hamburger Nachkriegs-
künstler Horst Janssen und Willi Sitte, 
einer der wichtigsten Vertreter des So-
zialistischen Realismus der DDR. 

Aktuell laufend bis 02.06.2024

Museumsberg Flensburg

Wie? Altern?

Kein Wunschkonzert

Die Zeit vergeht – klar. Und wir – verge-
hen auch! Altern heißt dieser Vorgang. 
Er betri�t uns alle, findet aber wenig 
Aufmerksamkeit in den Medien und 
Künsten. Wir bleiben alle damit allein. 
Was machen wir damit? Elisabeth Boh-
de und Torsten Schütte sind jenseits 

der 60 und fragen sich: Was verändert 
sich? Welchen Platz haben wir noch in 
dieser Gesellschaft? Was zählt unsere 
Erfahrung? Müssen wir immer innova-
tiv sein? Ist alt schlechter als jung? Wie 
geht ein Leben ohne Arbeit? Was ist mit 
der wohlverdienten Rente, die so oft 
nicht reicht? Und warum wird im Zu-
sammenhang mit dem Alter immer von 
Würde gesprochen? 

Do., 29.02.2024, Fr., 01.03.2024, 

Sa., 02.03.2024, Do., 07.03.2024, 

Fr., 08.03.2024, Sa., 09.03.2024, 

jeweils 20.00 Uhr

Theaterwerkstatt Pilkentafel

Rock ń ´Magic LIVE

Ob riskante Tricks mit messerscharfen 
Rasierklingen, rostigen Nägeln und 
unzähligen Glasscherben oder wag-
halsige Stunts, bei denen einem allein 
beim Zusehen der Atem stockt: Seit 
mittlerweile 15 Jahren steht Christo-
pher Köhler, der Bad Boy der deutschen 
Zauberszene, auf den großen Bühnen 
der Nation. 
In seinem Jubiläumsprogramm 
„Rock ń́ Magic LIVE“ legt er nun noch 
eine Schippe drauf: Noch extremer, 
noch gefährlicher, noch ekliger – diese 
Show ist definitiv nichts für schwache 
Nerven. Mehr als je zuvor lässt Chris-
topher Köhler die Grenzen zwischen 
Magie und Wirklichkeit verschwimmen. 
Er versteht es, mit Extremen zu spielen 
und seine Zuschauer*innen wahrhaftig 
zu schockieren.
Erleben Sie ihn live in Flensburg!

Fr., 01.03.2024, 20.00 Uhr

Deutsches Haus, Flensburg

Open Data Days 2024

Das OK Lab Flensburg lädt zu den Open 
Data Days ein. Erstmalig gibt es nun in 

VERANSTALTUNGSTIPPS

Unsere Ausbildungen in 

Handewitt:

Ergotherapeut/in*

Physiotherapeut/in*

Ochsenweg 8 

24976 Handewitt  

Tel.: 04 61 / 4 10 97  

www.ludwig-fresenius.de

 * schulgeldfrei, Förderung 

u. a. durch Arbeits agentur  

oder Jobcenter möglich

regelmäßige  

Infoveranstaltungen

Anfertigung
Umarbeitung
Reparatur
Goldankauf

Mühlenholz 26
Flensburg-Fruerlund
Tel. 04 61-3 33 39
www.goldschmiede-reich.de

Anhänger in Silber 
mit Labradorit 
und Peridot

Ihr guter Ratgeber



MARKENMÖBEL MARKENMÖBEL 
ABVERKAUFABVERKAUF

+++ SPAREN SIE BIS ZU 250 EURO BEIM SOFAKAUF +++ ZUSÄTZLICH:

POLSTER POLSTER 
TAUSCH-TAUSCH-
PRÄMIENPRÄMIEN
E 150 € GESCHENKT
ab einem Einkaufswert von 1.000 €

E 200 € GESCHENKT
ab einem Einkaufswert von 2.000 €

E 250 € GESCHENKT
ab einem Einkaufswert von 2.500 €
– ausgenommen Aktionsware und Einbauküchen –

50%
MATRATZEN
RABATT

auf die günstigere Matratze 
beim Kauf von 2 Matratzen

KOSTENLOSE 
LIEFERUNG

Ihrer neuen Garnitur

Kostenlose Entsorgung
Ihrer alten Garnitur

WOHNEN • SCHLAFEN • KOCHEN • WOHNEN • SCHLAFEN • KOCHEN • WOHNEN • SCHLAFEN • KOCHEN • WOHNEN • SCHLAFEN • KOCHEN

Schiffbrücke 63 • 24939 Flensburg • Z 0461-26226

Einrichtungshaus
Geöffnet:

Montag-Freitag

9.00-18.00 Uhr

Samstag

9.00-14.00 Uhr

www.moebel-reimann.de

Weitere Beispiele unter
www.moebel-reimann.de

KAUF

LOKAL

Stuhl, 
Bezug Sto� 
avicci Creme ,
Gestell schwarz Metall, 
auch in anderen Bezügen wählbar

Cabinet Highboard, 
Holz Eiche, MDF schwarz
Untergestell Metall schwarz, 
100x140x40cm

ANGEBOTSPREIS

inkl. Lieferung

899.-

ANGEBOTSPREIS

inkl. Lieferung

149.-

Aktion verlängert 
bis 09.03.2024!

Wenn weg, 

dann weg!

Ausstellungsstück
nur 3.739.-

UVP 5.342.-

Nordic Home Schlafzimmer, Holz: Polarkiefer massiv reinweiß, Wildeiche natur geölt,

Komfortbett, Liege�.180x200cm, inkl. Ambientebeleuchtung, inkl. Kleiderschrank 

254x228x58cm, inkl. 2 x Nachtschrank: 53x60x40cm, inkl. Montage & Lieferung 60km um FL

Ausstellungsstück
nur 2.399.-

UVP 3.904.-

Nordic Home Anbauwand, Holz: Polarkiefer massiv Reinweiß,Wildeiche natur geölt, Low-

board 178x67x45cm, Wandpanel, 140-146x84x5-25cm, Lowboard 178x67x45 cm, inklusive 

Beleuchtung, inkl. Montage & Lieferung 60km um FL

Ausstellungsstück
nur 2.599.-

UVP 4.233.-

Nordic Home Tischgruppe, Holz: Polarkiefer massiv reinweiß,  Wildeiche natur geölt, 

Funktionstisch  160 x 95 cm + Verlängerung 100 cm, 2 x Armlehnstuhl, 4 x Stuhl, inkl. Montage &  Lieferung 60km um FL

Ausstellungsstück
nur 2.199.-

UVP 3.467.-

Nordic Home Vitrine, Holz: Polarkiefer massiv reinweiß, Wildeiche natur geölt, inklusive LED-Beleuchtungsset, 

Bü�et-Aufsatz 163x117x48cm, Sideboard  157x91x45cm, inkl. Montage &  Lieferung 60km um FL

Marc Harris Cordsofa, 
Bezug Breitcord rosa, 
Breite 250cm, umfangreicher 
Typenplan für individuelle 
Zusammenstellung, 
große Sto�- und Farbauswahl, sowohl 
Breit- als auch Feincord, 
in 2 Sitztiefen erhältlich 64 oder 84 cm

Massivholz Bett, 
Wildeiche massiv geölt,  
                Liege�äche 160x200cm, 
                   auch in anderen 
              Liege�ächen lieferbar

ANGEBOTSPREIS
1.454.-

inkl. LieferungAKTIONSPREISnur 1.199.-
UVP 1.320.-

inkl. Lieferung
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Klimaerwärmung schreitet vor-
an, die Grenzen des Wachstums 
sind erreicht, den Preis zahlen 
vor allem die, die es nicht ver-
ursacht haben. Niemand weiß, 
was passiert, denn schließlich 
hängt alles von den Anliegen 
und Themen ab, die das Publi-
kum und die aktuelle Weltlage 
einbringen. Jeder Abend ist 
anders, ein neues Risiko und 
eine neue Chance.

Do., 14.03.2024, 20.00 Uhr

Fr., 15.03.2024, 20.00 Uhr

Sa., 16.03.2024, 20.00 Uhr

Theaterwerkstatt Pilkentafel

Flensburg

Giant Rooks

How have you been? – The Tour  

Die letzten Jahre haben es gut 
mit Giant Rooks gemeint: Welt-
tournee, Hunderte von Milli-
onen an Streams und mehrere 
Hit-Singles („Morning Blue“, 
„Bedroom Exile“). Trotzdem – 
oder gerade deshalb – gab es 
genug Raum für Reflektion und 
Reifeprozess, resultierend in 
gefestigtem Sound und Dank-
barkeit. Letzteres vor allem 
für ihre Fans, ohne die der 
kontinuierliche Höhenflug nie 
erreichbar gewesen wäre. Im 
Februar verö�entlichten sie ihr 
2.  Album mit dem Titel „How 
have you been?” und starteten 
auch die gleichnamige Tour. 
Glücklicherweise statten die 
Shootingstars der Indie-Szene 
auch Flensburg einen Besuch 
ab. 

Fr., 15.03.2024, 20.00 Uhr 

Deutsches Haus, Flensburg

DAS MEER –  Bilder der 
Unendlichkeit

Der Museumsberg und das Na-
turwissenschaftliche Museum 
Flensburg präsentieren ein 
Klangerlebnis der besonderen 
Art. Das Meer, Strand, Schif-
fe und Häfen. Seit jeher üben 
sie ihre Faszination auf den 
Menschen aus – Sinnbilder der 
Sehnsucht, des Fernwehs und 
der Unendlichkeit. Erleben Sie 
einen Dialog zwischen Kla-
vier, Cello und den an der See 
entstandenen kontemplati-

für die Jugendarbeit einsetzt, damit 
das Orchester weiterhin seine musika-
lische Tradition fortsetzen kann. Das 
Konzert verspricht ein mitreißendes 
Programm: Die erste Hälfte wird vom 
MZAD gestaltet, gefolgt von einem 
abwechslungsreichen Repertoire des 
Musikkorps in der zweiten Hälfte. Von 
klassischer über symphonische und 
traditionelle Blasmusik bis hin zu Stü-
cken aus Musicals, Filmmusik und Big-
band-Titeln erwartet Sie eine breite 
Palette musikalischer Genres. Erleben 
Sie einen Abend voller musikalischer 
Vielfalt und unterstützen Sie gleich-
zeitig eine wertvolle Initiative. Si-
chern Sie sich rechtzeitig Ihre Tickets 
und erleben Sie ein unvergessliches 
Konzerterlebnis, das Herz und Ohren 
gleichermaßen berührt!

Mi., 06.03.2024, 19.30 Uhr 

Deutsches Haus, Flensburg

Heaven Can Wait – Chor

Still Alive Jubiläumstour

Der Hamburger Heaven Can Wait – Chor 
kommt mit seiner tollen Jubiläumsshow 
zum zweiten Mal nach Flensburg. 
Die durchs Leben gegangene 70- 
plus-Generation singt und performt 
die Lieder ihrer Enkelkinder. 35 Sän-
ger und Sängerinnen haben „Bock auf 

Rock“. Über die letzten 10 Jahre hat 
sich mit dem Chor eine soziale Gemein-
schaft mit einem hohen künstlerischen 
Anspruch gebildet. Die klugen Texte 
der jungen Generation, Singer/Song-
writer wie Delay, Fettes Brot, Deich-
kind, Marteria u.a., bekommen so eine 
neue Bedeutung. 

Sa., 09.03.2024, 20.00 Uhr 

Deutsches Haus, Flensburg

Queen of Sand

In 80 Bildern um die Welt

Mit ihrer sensationellen Show „Sandsa-
tion“ zog die „Queen of Sand“ Irina Ti-
tova bereits auf ihrer ersten Deutsch-
landtour 2018/2019 die Zuschauer in 
ihren Bann und auch auf dem weltbe-
rühmten „Fringe Festival“ im schot-
tischen Edinburgh wurde sie mit Lo-
beshymnen überhäuft. Die talentierte 

Russin mit Wohnort Wien entführt ihr 
Publikum live „In 80 Bildern um die 
Welt“ und diese Bilder hinterlassen 
einen bleibenden Eindruck, obwohl 
oder gerade, weil sie so flüchtig sind. 
Im März kommt sie im Rahmen ihrer Ab-
schieds-Tournee auch nach Flensburg.
Freuen Sie sich auf eine außergewöhn-
liche Sandmalerei-Show der „Queen of 
Sand“ Irina Titova, die Sie daran erin-
nert, die Magie des Augenblicks zu ge-
nießen.

So., 10.03.2024, 18.00 Uhr

Deutsches Haus, Flensburg

Die Weltretter

Eine gestörte Unterhaltung

Sie wollen ein Beispiel sein: Svenja, 
Tobias und Torsten planen im Auftrag 
der ganzen Bewegung den großen Kon-
gress, auf dem die ganze Bewegung eine 
gemeinsame Strategie verabreden will, 
um die Umkehr zu erzwingen. Denn die 

VERANSTALTUNGSTIPPS
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SAND JENSEN GMBH  Zur Bleiche 43, 24941 Flensburg, 0461/ 88 99 85 14, info@sandjensen.de VERKAUF Mo-Fr 9.00-18.00 Uhr, Sa 9.00-14.00 Uhr  WERKSTATT Mo-Fr 7.30-17.30 Uhr 

  

Reifenwechsel inkl. Einlagerung 
Für eine Reifensaison 
 
 
Scheibenreparatur  
*Trägt Ihre Versicherung im Falle von  
Vollkasko/Teilkasko bei Abdeckung von Glasschäden.  
 
 

Winterreifen-Angebote 
 
Continental WinterContact TS870P 
Preis gilt pro Stück.  
 
 
Semperit Speed Grip 5  
Preis gilt pro Stück.  

 
Kontaktieren Sie uns bzgl. der gewünschten  
Reifengröße und wir erstellen ein individuelles Angebot. 

  

0,- 

Wintercheck  
Sand Jensen-10-Punkte-Plan 

115,- 
ab 

95,- 
ab 

19,- 

Schneeketten 
18 Zoll 139,- ab 

Uebler i21  
60 Grad. Fahrradträger.  
Patentierte Montagefunktion. 699,- 

* 
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SAND JENSEN GMBH  Zur Bleiche 43, 24941 Flensburg, 0461/ 88 99 85 14, info@sandjensen.de VERKAUF Mo-Fr 9.00-18.00 Uhr, Sa 9.00-14.00 Uhr  WERKSTATT Mo-Fr 7.30-17.15 Uhr 

WWEERRKKSSTTAATTTT  FFÜÜRR  AALLLLEE  MMAARRKKEENN  --  SSEERRVVIICCEE  OOHHNNEE  KKOOMMPPRROOMMIISSSSEE  

KKlliimmaasseerrvviiccee  
WWiirr  cchheecckkeenn  ddaass!!

Inkl. Kältemittel €€6699,,--

**Weitere Informationen zum offiziellen Kraftstoffverbrauch und den offiziellen spezifischen CO2-Emissionen neuer Personenkraftwagen können dem 'Leitfaden über den Kraftstoffverbrauch, die CO2-Emissionen 
und den Stromverbrauch neuer Personenkraftwagen' entnommen werden, der an allen Verkaufsstellen und bei der Deutsche Automobi l Treuhand GmbH (DAT), Hellmuth-Hirth-Straße 1, 73760 Ostfildern-

Scharnhausen bzw. im Internet unter www.dat.de/co2/ unentgeltlich erhältlich ist. ** Preisvorteil in Prozent von der UVP des Herstellers für den Neuwagen  

€ 98,- 

PEUGEOT 308 GT 130 BHDi EAT 

UVP des Herstellers für den Neuwagen  € 39.050 ,- 

kW 96 / PS 131, EZ. 03/2023, 1 km, Ultimate 
Oliven Grün Metallic, Alcantara, Neuwagen mit 
Tageszulassung, Sportpaket, Sportsitze, 
Sportlenkrad, 18" Kamakura Alufelgen, Apple 
CarPlay & Android Auto, Keyless System, Full 
Matrix LED Scheinwerfer mit Nebelfunkti-
on,  ACC Abstandsregeltempomat, Rückfahr-
kamera u.v.m.  

WLTP: Verbrauch komb.:** 4,9 l/100 km, CO2-

Emissionen komb.:* 128 g/km,  

€€  2299..999955,,--  

PPEEUUGGEEOOTT  

--2233%% 

**

PEUGEOT 3008 GT 130 BHDi EAT 

UVP des Herstellers für den Neuwagen  € 47.649,- 

kW 96 / PS 131, EZ. 06/2023, 1 km, Ultimate 
Rot Metallic, Teilleder, Neuwagen mit Tages-
zulassung, Sportpaket, Sportsitze, Sportlen-
krad, 18" Detroit Alufelgen, 10" Touchscreen 
inkl. Navigationssystem, Apple CarPlay & 
Android Auto, Full LED Scheinwerfer mit Ne-
belfunktion,  ACC Abstandsregeltempomat, 
Rückfahrkamera u.v.m.  

WLTP: Verbrauch komb.:** 5,5 l/100 km, CO2-

Emissionen komb.:* 144 g/km,  

€€  3333..999955,,--  

PPEEUUGGEEOOTT  

--2299%% 

**

PEUGEOT 5008 GT 130 BHDi EAT 

UVP des Herstellers für den Neuwagen  € 50.949,- 

kW 96 / PS 131, EZ. 06/2023, 1 km, Artense 
Grau Metallic, Teilleder, Neuwagen mit Tages-
zulassung, Sportpaket, 7-Sitze, Sportlenkrad, 
18" Detroit Alufelgen, 10" Touchscreen inkl. 
Navigationssystem, Apple CarPlay & Android 
Auto, Full LED Scheinwerfer mit Nebelfunkti-
on,  ACC Abstandsregeltempomat, Rückfahr-
kamera u.v.m.  

WLTP: Verbrauch komb.:** 5,6 l/100 km, CO2-

Emissionen komb.:* 147 g/km, Effizienzklasse A 

€€  3366..999955,,--  

PPEEUUGGEEOOTT  

--2277%% 

**

Frühjahrscheck 

Sand Jensen 10-Punkte-Plan  
1199,,--  

RReeiiffeennwweecchhsseell  iinnkkll..  EEiinnllaaggeerruunngg**  

* Für ersteinlagernde Kunde. Für 1 Saison

  3399,,--  

JJeettzztt  uunnsseerree  
WWeerrkkssttaatttt  
eennttddeecckkeenn  

-- TTäägglliicchhee  HHUU//AAUU

-- RReeiiffeenncceenntteerr  CCoonnttiinneennttaall

kW 96 / PS 131, EZ. 03/2023, 1 km, Ultimate
Oliven Grün Metallic, Alcantara, Neuwagen mit  
Tageszulassung, Sportpaket, Sportsitze, Sport -
lenkrad, 18“ Kamakura Alufelgen, Apple CarPlay 
& Android Auto, Keyless System, Full Matrix 
LED Scheinwerfer mit Nebelfunktion, ACC Ab-
standsregeltempomat, Rückfahrkamera u.v.m. 

WLTP: Verbrauch komb.:** 4,9 l/100 km, 
CO2-Emissionen komb.:* 128 g/km

SAND JENSEN FRÜHLINGSSAND JENSEN FRÜHLINGS

Tägliche HU/AU - Reifencenter Continental

Jetzt unsere Werkstatt entdecken

Hier sparst Du immer
Hohe Rabatte gegenüber der UVP 

des Herstellers für den Neuwagen.

Alles unter einem Dach
Verkauf, Zulassungsservice, Finanzierung, 

Zubehör & Werkstatt.

Moderner Werkstattservice
Originale Tester & Online-Anbindung.

Modernste Geräte & Werkzeuge.

kW 96 / PS 131, EZ. 06/2023, 1 km, Artense Grau 
Metallic, Teilleder, Neuwagen mit Tageszulassung, 
Sportpaket, 7-Sitze, Sportlenkrad, 18“ Detroit 
Alufelgen, 10“ Touchscreen inkl. Navigations-
system, Apple CarPlay & Android Auto, Full 
LED Scheinwerfer mit Nebelfunktion, ACC 
Abstandsregeltempomat, Rückfahrkamera u.v.m. 

WLTP: Verbrauch komb.:** 5,6 l/100 km, CO2-
Emissionen komb.:* 147 g/km, Ef昀椀zienzklasse A

kW 96 / PS 131, EZ. 06/2023, 1 km, Ultimate Rot 
Metallic, Teilleder, Neuwagen mit Tageszulassung, 
Sportpaket, Sportsitze, Sportlenkrad, 18“ Detroit 
Alufelgen, 10“ Touchscreen inkl. Navigations-
system, Apple CarPlay & Android Auto, Full 
LED Scheinwerfer mit Nebelfunktion, ACC Ab-
standsregeltempomat, Rückfahrkamera u.v.m. 

WLTP: Verbrauch komb.:** 5,5 l/100 km,
CO2-Emissionen komb.:* 144 g/km

*für ersteinlagernde Kunden 

- für eine Saison

€ 39,-
Reifenwechsel 

inkl. Einlagerung*

Sand Jensen 
10-Punkte-Plan

€ 19,-
Frühjahrscheck

inkl. Kältemitte

€ 69,-
Klimaservice

Wir checken das!

Nur für kurze Zeit

€ 98,-

  

**

  

**

  

**

ee                      
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Christi in der Musikgeschichte. 
In knapp zwei Stunden wird die 
Leidensgeschichte von Jesus 
von Nazareth erzählt und in er-
greifenden und kunstvoll kom-
ponierten Chören, Chorälen und 
Arien besungen. Der Evangelist 
Johannes berichtet von der Ge-
fangennahme Jesu bis zu dessen 
Kreuzigung. 

So., 24.03.24, 16.00 Uhr

St. Jürgen, Flensburg

Osterfeuer in Flensburg

Zu Ostern kommen überall Fami-
lie und Freunde zusammen. Die 
Tourismus Agentur Flensburger 
Förde GmbH nimmt das Osterfest 
wieder zum Anlass, um gemein-
sam mit Urlaubsgästen und Ein-
heimischen die schöne Tradition 
des Osterfeuers direkt am Meer 
zu genießen. Am Ostersamstag., 
30. März 2024, sind alle herzlich 
zum Osterfeuer an die Hafen-
spitze eingeladen. Um 14:00 Uhr 
ö�nen die Stände ihre Türen und 
halten kulinarische Leckerbissen 
von süß bis herzhaft bereit. Auch 
die Freiwillige Feuerwehr Flens-
burg-Jürgensby samt Jugend-
feuerwehr ist wieder tatkräftig 
mit Spielaktionen, Feuerwache 
und Grillwurst vor Ort.  Zudem 
wartet ein buntes Spaß- und 
Mitmach-Programm auf Groß 
und Klein, um die Wartezeit bis 
zum Entzünden des Osterfeuers 
zu verkürzen. 
Sa., 30.03.2024, ab 14.00 Uhr

Hafenspitze, Flensburg

Dritter Frühling

Dramödie präsentiert von 

 Broschmann & Finke 

Theater Company

Der Erfolg dieses Stückes ist un-
umstritten und die Begeisterung 
des Publikums ist riesengroß. 
Glücklicherweise haben Sie im 
März die Möglichkeit, sich selbst 
davon zu überzeugen, denn 
die Broschmann & Finke Thea-
ter Company präsentiert Ihnen 
„Dritter Frühling” an zwei Aben-
den im Theater des Bürgerhau-
ses Harrislee. 

Sa., 30.03.2024, 19.30 Uhr 

So., 31.03.2024, 18.00 Uhr 

Theater Bürgerhaus Harrislee

ven Videos von Jobst von Berg. Meer, 
Weite und Natur tre�en in diesem au-
diovisuellen Konzert auf menschliche 
Intervention. Die Musiker Michael 
Rettig und Clovis Michon bewegen sich 
auf den Spuren einer zeitgenössischen 
Romantik. Ihre Musik sucht die Berüh-
rungspunkte zwischen Minimalismus, 
Song, Avantgarde und klassischer 
Kammermusik. Melodiös, lyrisch, po-
etisch. 

Sa., 16.03.2024, 19.30 Uhr

Museumsberg Flensburg

Mr. L Club Revival Party

Das „Mister L” in Flensburg war keine 
Mainstream-Disco, wie es sie einst an 
jeder Ecke in Deutschland gab. Wäh-
rend des „Kalten Krieges” waren viele 
amerikanische GI s̀ in der Umgebung 
stationiert.  Die Amerikaner kamen 
fast jeden Abend in das „L“, um dort 
die Soul- und Funk-Musik zu hören, 
die sie aus ihrer Heimat kannten. Die 
Stimmung war stets grandios. Herby 
und Stephan erinnern sich: „Die Musik 
hätte genauso gut in jeden Laden in 
der Bronx oder Queens gepasst. Ja, es 
war schon ein klein bisschen Amerika, 
wenn wir auflegten.”

Sa., 16.03.2024, 20.00 Uhr

Retro Music Hall, Flensburg

Der kleine Drache Kokosnuss
 

Die Kammer-
puppenspiele 
präsentieren 
„Der kleine 
Drache Ko-
k o s n u s s “ , 
eine Insze-
nierung mit 
S c h au sp ie l , 
großen Figu-
ren, einem 
p r ä c h t i g e n 
B ü h n e n b i l d 

und Livegesang für die ganze Familie. 
In der 90-minütigen Veranstaltung (in-
klusive Pause) steht dem kleinen, unter 
großer Höhenangst leidenden Drachen 
Kokosnuss eine Flugprüfung bevor. 
Seine Freunde, Stachelschwein Matilda 
und Wildgans Dieter die Düse, setzen 
alles daran, dass Kokosnuss endlich das 
Fliegen lernt. Der kleine Drache macht 
große Fortschritte, doch plötzlich lan-
det ein Piratenschi� auf der Drachenin-
sel. Die Piraten sollen einen Drachen 
fangen und zum Zauberer Ziegenbart 
scha�en. Denn nur mit einem Drachen 
wird Ziegenbart der größte Zauberer 
der sieben Meere. Kokosnuss wird von 
den Piraten gefangen und Matilda in 
einen Stein verwandelt. Jetzt kann nur 

noch ein Wunder helfen. Ob eines ge-
schieht, erfahrt ihr in der Vorstellung. 

Mo. , 18.03.2024, 16.00 Uhr 

Di., 19.03.2024, 16.00 Uhr

Mi., 20.03.2024, 16.00 Uhr 

Theaterschule Flensburg

Von den hohen Bergen zu 
Bienenfresser, Eisvogel, 
Sprosser & Co.

Seit mehr als vier Jahrzehnten ist der 
Glücksburger Dr. Reinhard Büscher zu-
sammen mit Ehefrau Janette in den Ber-
gen dieser Welt unterwegs. Gemeinsam 
haben sie so manche Vier- und Fünftau-
sender bestiegen. So erklommen sie bei-
spielsweise den Kibo im Kilimandscha-
ro-Massiv, mit 5895 Metern höchster 
Berg Afrikas. Spannende Trekkingtouren 
führten sie durch Ostafrika, aber auch 
durch Regenwälder sowie Dschungel 
und Savannen anderer Länder. In einem 
anregenden Fotovortrag, der schöne 
Aufnahmen mit den Gemeinsamkeiten 
von Bergsteigen und Vogelbeobachtung 
kombiniert, stellt das Ehepaar die Ergeb-
nisse seiner Exkursionen vor. Veranstal-
ter ist die Sektion Flensburg im Deut-
schen Alpenverein DAV, der sich auch als 
Naturschutzverein versteht. Der Eintritt 
ist frei. Gäste sind herzlich willkommen. 

Do., 21.03.2024, 19.00 Uhr 

Flensburger Jugendherberge

Fichtestraße 16, Flensburg

Johannisklang

Vibrafon und Cello: eine ungewöhnlich 
spannende Kombination. Anna Carewe 
und Oli Bott spielen Musik ohne Grenzen: 
ernste Musik, unterhaltende Musik, alte 
Musik, neue Musik, Kompositionen und 
Improvisationen. Sie lassen die Grenzen 
zwischen den Genres und Epochen ver-
schwinden und verführen das Publikum, 
neue Klänge zu genießen und bekannte 
Klänge neu zu erfahren. Mühelos gelingt 
dem Duo der Sprung über die Jahrhun-
derte. Der Kontrast zwischen dem so-
noren Ton des Cellos und der perlenden 
Leichtigkeit des Vibrafons ist äußerst 
reizvoll. 

Fr., 22.03.2024, 19.30 Uhr

Johanniskirche, Flensburg

300 Jahre Johannespassion von 
Johann Sebastian Bach

Johann Sebastian Bachs Johannes-Pas-
sion BWV 245 zählt  zu den großar-
tigsten  Vertonungen der Passion Jesu 

VERANSTALTUNGSTIPPS



Majid Shojaee 
– seit 30 Jahren 

das Gesicht 

des „Kontraste“
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seit jetzt bereits über 30 Jahren 

durchgängig ein Restaurant ver-

antwortlich zu führen, das ist bemer-

kenswert und verdient in den heute 

wirtschaftlich herausfordernden Zei-

ten durchaus Respekt. Dabei war es un-

serem Protagonisten bei seiner Geburt 

wohl nicht in die Wiege gelegt worden, 

welchen Lebensweg er später einmal 

einschlagen würde. 

Ein Kind aus Vorderasien

Wie sein Name bereits vermuten lässt, 
ist Majid Mir-Shojaee nicht von nord-
deutscher Herkunft. 1961 wurde der 
kleine Majid geboren, im fernen Iran 
– immerhin rund 5.000 Kilometer von 
seiner jetzigen Heimat entfernt. Früher 
hieß sein Geburtsland Persien, seit dem 
Jahr 1934 nennt sich der Staat Iran. Bis 
1979 war das Land eine Monarchie un-
ter Führung eines Kaisers, der im Iran 
„Schah“ genannt wurde. Nach Abset-
zung des letzten Kaisers übernahmen 
islamische Führer die Macht im Land.
Majid Mir-Shojaee kehrte seiner Heimat 
im Alter von 25 Jahren den Rücken, ge-

langte schließlich im Jahre 1985 nach 
Deutschland und fand ein neues Zu-
hause im fernen Norddeutschland. 

In Kiel angekommen, die erste 
Station auf deutschem Boden

In der schleswig-holsteinischen Lan-
deshauptstadt übernahm er schon bald 
nach seiner Ankunft gemeinsam mit 
einem Partner ein Lokal namens „Bazil-
le“, in der Holtenauer Straße im Kieler 
Stadtteil Brunswik gelegen. Die „Ba-
zille“ war als eine der ersten Studen-
tenkneipen in Kiel ein bekanntes und 
beliebtes Traditionslokal, schloss aller-
dings Mitte 2016 nach rund 50 Jahren 
am selben Standort wegen einer bevor-
stehenden Grundsanierung des Hauses. 
Den Beruf eines Gastronomen und Gast-
wirts hat Majid quasi „von der Pike auf“ 
gelernt, hat sämtliche dort anfallenden 
Tätigkeiten selbst ausgeübt, sozusagen 
vom Tellerwäscher bis zum verantwort-
lichen Geschäftsführer. 
Doch Majid war ehrgeizig und fleißig, 
wollte unbedingt einmal irgendwann 
ein eigenes Unternehmen führen. Die 

Chance bot sich einige Jahre spä-
ter, als er von einem Bekannten 
erfuhr, dass im nahe gelegenen 
Flensburg ein vergleichbares Lokal 
zum Verkauf bzw. zur Übernahme 
stand. Er machte sich auf den Weg 
in die nördlichste Stadt Deutsch-
lands, fand Gefallen an der be-
sagten Lokalität, und schon bald 
wurde er sich mit dem Vorbesitzer 
einig. Er trennte sich von seinem 
langjährigen Partner, der künftig 
das „Bazille“ allein weiterführte.

Neue Heimat Flensburg

Im Oktober 1993 war es dann soweit: 
Majid Mir-Shojaee wurde Eigentümer 
des Flensburger Lokals „Kontraste“. 
Doch bevor er in seinem neuen Res-
taurant die ersten Gäste empfangen 
konnte, stand noch ein umfangrei-
cher Umbau der Räumlichkeiten in 
der Heinrichstraße 15 an. Rund vier 
Monate lang gaben sich die Hand-
werker im „Kontraste“ die Klinke 
in die Hand, bis schließlich alles zu 
Majids Zufriedenheit umgestaltet 
worden war. Im Januar 1994 wurde 
das umgebaute und somit ganz neue 
„Kontraste“ wiedereröffnet.
Im mediterran mit Säulen und Na-
turstein gestalteten Lokal wird 
seitdem Tag für Tag eine umfangrei-
che Speisekarte vorgehalten. Neben 
diversen Pizzen werden deutsche, 
internationale und mediterrane 
Speisen angeboten.
Das „Kontraste“ in der Heinrich-
straße – auf halber Höhe zwischen 
Bahndamm und Hafermarkt, ge-
genüber der IHK, gelegen – hat 
nach vielen Jahren Betrieb heute 
etwas von einem guten Wein, der 
im Laufe der Jahre immer besser 
und hochwertiger wird. Wie könnte 
man das „Kontraste“ einordnen? Als 

Pizzeria, Restaurant, Lokal, Knei-
pe, Studententreff? Keiner dieser 
Begriffe trifft es auf den Punkt: Das 
„Kontraste“ hat von allem etwas – 
hat sein ganz eigenes Flair! Es be-
sitzt einen rustikalen Charme, der 
große offene Holzbackofen lädt in 
eine Pizzeria ein, doch eine Pizzeria 
im klassischen Sinne ist das „Kont-
raste“ wohl nicht – wenngleich die 
angebotenen Pizzen ausnehmend 
lecker sind und „Pizzeria-Qualität“ 
haben. 
Welche Gäste besuchen das „Kon-
traste“? Die Bandbreite ist groß: 
Vom zeitungslesenden Senior, ei-
nem von vielen Stammgästen, über 
die ganze Familie, sowohl mit klei-
nen als auch mit großen Kindern, 
den Studenten, über die IHK-Gäste, 
Bankangestellte, Stadtbummler, bis 
hin zu Urlaubern, die gut und güns-
tig Essen gehen möchten. Das um-
fasst jedoch noch lange nicht alle 
Gäste, denn die zentrale und zent-
rumsnahe Lage des Restaurants lädt 
gerade abends oft genug zahlreiche 
Konzertbesucher aus dem nahege-
legenen Deutschen Haus, Kinogän-
ger aus dem 51 Stufen oder von der 
UCI-Kinowelt am ZOB sowie die vie-
len Stadtbummler ein: auf ein Glas 
oder mehrere Gläser Wein, ein ge-
pflegtes gezapftes Bier, und „eine 
Kleinigkeit“ (oder etwas mehr) zu 
essen. Das Ambiente im „Kontraste“ 
ist einladend, nicht abgehoben, und 
zweckmäßig, das Mobiliar praktisch 
und bequem, das anwesende Perso-
nal – vom Chef bis zur freundlichen 
Bedienung stets sehr zuvorkom-
mend. Wer sich hier nicht wohlfühlt 
– der hat eigentlich selbst Schuld …  
Das „Kontraste“ gibt es übrigens 
bereits seit 1987 unter diesem Na-
men in Flensburg, vorher war dort 
eine Kneipe namens „Jever Deel“ 

Glückwunsch mit 
4 Buchstaben:

Danke für 30 Jahre 
KONTRASTE in Flensburg.
Das Flenst.

Wir gratulieren zum Jubiläum.Wir gratulieren zum Jubiläum.
ECKERNFÖRDE • FLENSBURG • KAPPELN

Wir gratulieren zum Jubiläum.Wir gratulieren zum Jubiläum.
ECKERNFÖRDE • FLENSBURG • KAPPELN

botan-food · Uhlenkrog 40 · 24113 Kiel · Tel.: 0431-32 09 68-0
Fax: 0431-32 09 68-29 · info@botan-food.de · www.botan-food.de

Alles Gute zum Jubiläum!
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zu Hause, und ganz früher waren in den 
Räumlichkeiten Büroräume angesie-
delt. 

Majid Shojaee sagt „Danke“

Längst ist Majid in Flensburg heimisch 
geworden, seit mittlerweile ziemlich 
genau 20 Jahren ist er mit seiner Fa-
milie in Sünderup zu Hause. Seine drei 
Töchter sind natürlich „richtige“ Flens-
burgerinnen, wenngleich die Älteren 
aktuell in anderen deutschen Regionen 
ihrer Ausbildung nachgehen. 
Majid fühlt sich ebenfalls schon lange 
als Flensburger, ist seiner zweiten Hei-
mat sehr dankbar für die Chance, hier 
sesshaft zu werden und sein Glück zu 
finden. Seine heutige Position hat er 
sich in mehreren Jahrzehnten mit Fleiß 
und Beharrlichkeit erarbeitet. Er ist 
wie auch seine Familie schon vor vielen 
Jahren auch innerlich in Flensburg an-
gekommen, fühlt sich hier trotz manch-
mal regnerischen Wetters zu Hause. 
„Ich bin Flensburg und seinen Men-
schen sehr dankbar, schätze die herzli-
chen und netten Mitmenschen hier, die 
saubere Luft und die ausgesprochen 
schöne Landschaft im „Fördeland“. In 
den 30 Jahren „Kontraste“ habe ich 
viele ausgesprochen nette Leute ken-
nenlernen dürfen, manche Gäste sind 
bereits als Kinder mit ihren Eltern bei 
uns eingekehrt, kommen inzwischen 
mit ihren eigenen Kindern regelmäßig 
zu uns ins Restaurant!“

Ausblick

Mittlerweile auch schon zur Gruppe 
der Menschen über 60 Lebensjahren 
gehörig, fühlt er sich noch lange nicht 
bereit für einen möglichen Ruhestand. 
„Das „Kontraste“ möchte ich noch 
viele Jahre in gewohnter Weise wei-
terführen, die gemeinsame Arbeit im 

Restaurant zusammen mit den etwa 
20 Mitarbeitern macht mir nach wie 
vor viel Freude, wenngleich die jetzige 
Zeit aktuell nicht besonders einfach für 
Gastronomen ist“, wie er im Gespräch 
betont.
„Erst die Corona-Pandemie, dann der 
Ukraine-Krieg, schließlich die vielen 
Preiserhöhungen von Energie bis hin zu 
den aktuellen Lebensmittelkosten ma-
chen uns das Leben schwer. Um Preiser-
höhungen für unsere Speisen und Ge-
tränke kommen wir leider nicht herum“, 
so der Gastronom. „Dazu kommen auch 
noch die Probleme, gutes und kompe-
tentes Personal zu finden. Aus diesen 
Gründen haben wir unsere Öffnungs-
zeiten dahingehend geändert, dass wir 
werktags nur noch abends für die Gäste 
da sind und den Mittagstisch unter der 
Woche leider einstellen mussten.“
Familiäre Unterstützung erhält Majid 
Shojaee durch seinen Bruder Saied, der 
seit 2018 im „Kontraste“ als sein Stell-
vertreter mit „an Bord“ ist. Saied war 
bereits zu seinen Kieler Zeiten als Ge-
schäftsführer in der „Bazille“ an Majids 
Seite.
Das „Kontraste“ hat heute folgende 
Öffnungszeiten: Von Montag bis ein-
schließlich Donnerstag ist das Lokal 
von 17.00 Uhr bis 23.00 Uhr, am Frei-
tag, Samstag und Sonntag durchge-
hend von 12.00 Uhr bis 23.00 Uhr für 
seine Gäste geöffnet.  Für die erste 
Woche im Monat April ist geplant, das 
Flensburger Bier zu besonderen Prei-
sen anzubieten.  
Das Flensburg Journal wünscht Majid 
Shojaee und seinem Restaurant „Kont-
raste“ für die Zukunft alles Gute: Blei-
ben Sie uns und der Stadt Flensburg 
noch lange erhalten!!!

 Mit Majid Shojaee sprach 

 Peter Feuerschütz

 Fotos: privat, Benjamin Nolte    

Ab 15,- € Bestellwert 

liefern wir im Stadtgebiet Flensburg frei Haus; 

ab 20,- € Bestellwert, zzgl. 1,- € Lieferkosten 

liefern wir nach Weiche, Jarplund-Weding und Tastrup; 

nach Harrislee, Wees, Maasbüll und 

Wassersleben auf Anfrage. 

Dienstags gibt‘s ein Spezial 

für die Weinliebhaber unter Ihnen.

Alle Weine pro Glas 4,20 € und

pro Karaffe a 0,5 Liter 9,50 € (außer an Feiertagen)

Sparfüchse aufgepasst! 

Jeden Freitag, Samstag und Sonntag  

zwischen 12.00 bis 15.00 Uhr gilt es: 

Kleine Pizzen, Nr. 11- 30 aus unserer Karte 8,50 €
große Pizzen, Nr. 11- 30 aus unserer Karte 10,50 € 

Alle Salate, Nudelgerichte und Aufläufe aus unserem 

Sortiment (außer Nr. 70 und Nr. 73) für nur 10,50 € 
- nur zum Abholen oder Verzehr im Restaurant -

(außer an Feiertagen)

Montags ab 17.00 Uhr ist unser PIZZATAG, d. h.

große Pizzen ab 8,90 € und kleine Pizzen ab 6,90 €
für Selbstabholer und Verzehr im Restaurant

(außer an Feiertagen)

Öffnungszeiten:
Mo.- Do. 17.00 - 23.00 Uhr
Fr. + Sa. 12.00 - 24.00 Uhr
So. 12.00 - 23.00 Uhr 

Lieferservice:
Mo.- Do. 17.00 - 22.00 Uhr
Fr. / Sa. / So. 12.00 - 22.00 Uhr

Wir gratulieren zum Jubiläum.Wir gratulieren zum Jubiläum.
ECKERNFÖRDE • FLENSBURG • KAPPELN

Wir gratulieren zum Jubiläum.Wir gratulieren zum Jubiläum.
ECKERNFÖRDE • FLENSBURG • KAPPELN

botan-food · Uhlenkrog 40 · 24113 Kiel · Tel.: 0431-32 09 68-0
Fax: 0431-32 09 68-29 · info@botan-food.de · www.botan-food.de

Majid Shojaee und sein Bruder Saied
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Mit Ausbildungsbetrieben 

und Studienanbietern sprechen

vocatium-Messe hilft jungen Menschen, 
den passenden Beruf zu 昀椀nden

Die Berufswahl ist eine der herausforderndsten Ent-

scheidungen im Jugendalter: Welche Ausbildung 

oder welches Studium passt zu mir? Eine Orientie-

rungshilfe bietet die Fachmesse für Ausbildung und 

Studium „vocatium Flensburg“, die am 19. und 20. 

März jeweils von 8.30 Uhr bis 15.00 Uhr in der Cam-

pushalle zum 24. Mal ihre Türen öffnen wird. 

122 Aussteller, darunter Ausbildungsbetriebe, 

Hochschulen, Fachschulen und andere Bildungs-

institutionen, haben sich angemeldet, um 4.000 

Jugendliche aus der Region zu beraten und als 

potenzielle Nachwuchskräfte oder Studierende 

kennenzulernen. Der Großteil der teilnehmenden 

Schüler wurde vor der Messe auf die Gespräche vor-

bereitet. Sie kommen mit festen Gesprächstermi-©
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den passenden Beruf zu 昀椀nden

Bankkauffrau und Bankkaufmann 

zählen zu Recht zu den beliebtesten 

Ausbildungsberufen, denn die vielen 

verantwortungsvollen Aufgaben las-

sen kaum Langeweile aufkommen.

Das Berufsbild ist heute so vielsei-

tig wie noch niemals zuvor. Egal ob 

Handwerksausbildung, welche nicht 

die richtige war oder das viel zu theo-

retische Hochschulstudium, für eine 

Ausbildung oder ein duales Studium 

bei der Nospa kann sich jeder mit ei-

nem Abschluss der mittleren Reife, 

Fachhochschulreife oder Abitur be-

werben. 

Pia Petersen aus dem 3. Lehrjahr 

erzählt warum auch sie sich für die-

se Ausbildung entschieden hat: „Es 

gibt viele Gründe. Zum einen ist die 

Nospa DIE Bank für die Menschen 

aus der Region und jeder Kunde wird 

individuell beraten und ist willkom-

men. Zum anderen sind die Ausbil-

dungsbedingungen super. Wir haben 

beispielsweise ein gutes Gehalt, 

Gleitzeit, bekommen Fahrtkosten 

erstattet und haben hohe Chancen, 

nach der Ausbildung übernommen zu 

werden.“

So überzeugt die Nord-Ostsee Spar-

kasse nicht nur ihre Azubis, sondern 

hat sich 2023 den 5. Platz der besten 

Ausbildungsbetriebe Deutschlands 

gesichert.

Wie läuft so eine Ausbildung 
eigentlich ab?

Eigenverantwortliches Arbeiten ist 

der Grundstein der Ausbildung, die 

in der Regel 2,5 bis 3 Jahre dauert. 

Du startest im Servicebereich und 

lernst dann sofort in der Kundenbe-

ratung tätig zu sein. Unterstützend 

finden über 20 Fach- und Persönlich-

keitsschulungen statt, welche die  

6 Berufsschulblöcke und die jeweils 

3-wöchigen Vorbereitungslehrgän-

ge in der Nord-Ostdeutschen Spar-

kassenakademie untermauern. Alles 

ist möglichst praxisbezogen, denn 

neben der Beratung bekommst du 

Einblicke in den medialen Vertrieb, 

in der Baufinanzierung, sowie in 

eine Wunschabteilung. Du merkst 

schnell, Bankkaufleute zählen schon 

längst nicht mehr den ganzen Tag nur 

Geld. 

Rabia Tarhan, 2. Lehrjahr, bringt es 

auf den Punkt: „Das Ausbildungs-

programm der Nospa ist sehr viel-

seitig und durchgeplant. Die Azubis  

bekommen Einblicke in wirklich je-

den Bereich. Somit lernt man als 

Azubi in der Nospa sehr viel in kur-

zer Zeit.“

Was macht die Ausbildung 
bei der Nospa so besonders?

Die Ausbildung ist ein umfangreich 

geplantes Konzept mit einem gut 

durchdachten Schulungsprogramm. 

Im Mittelpunkt steht die Persön-

lichkeit. Entsprechend der Wünsche 

des Kunden entwickelst du fundier-

te Finanzkonzepte. Das ist deshalb 

spannend, weil jeder Kunde andere 

Lebensziele und Bedürfnisse hat. 

Ob Serviceleistung, Altersvorsor-

ge, Absicherung von Lebensrisiken 

oder Finanzierung – das Beratungs-

sprektrum ist breit gefächert. Ganz 

nebenbei erlangst du neben deiner 

Ausbildung zum/zur Bankkauf-

mann/-frau den zusätzlichen Titel 

des/der „Sparkassenkaufmannes/ 

-frau“ – viele Vorteile, wie regel-

mäßige Azubi-Events, Zuschuss zur 

Fitnessstudiomitgliedschaft, digita-

le Lernmedien, Job-Tickets u. v. m. 

inklusive.

Was solltest du mitbringen?

Neben einem Abschluss der mittle-

ren Reife, Fachhochschulreife oder 

Abitur solltest du Kontaktstärke, 

ein sicheres Auftreten, Lern- und 

Leistungsbereitschaft und Teamgeist 

mitbringen. 

Und danach?

Grundsätzlich darf jeder bleiben, der 

möchte. Nach der Ausbildung kann 

eine Laufbahn in den Privatkunden-

vertrieb oder medialen Vertrieb, als 

Trainee in den Fachbereichen Baufi-

nanzierung, Firmenkundenberatung 

oder in interne Abteilungen einge-

schlagen werden. Berufsbegleitend 

ist der Bankfachwirt eine Möglich-

keit, der anschließend mit dem Bank-

betriebswirt oder mit Fachseminaren 

ergänzt werden kann.

Die Bewerbungsphase für den Start 

im August läuft, einfach direkt be-

werben und die Chance auf eine viel-

seitige Ausbildung für eine spannen-

de berufliche Zukunft nutzen!

Nord-Ostsee Sparkasse, Ausbil-

dungsverantwortliche Celina Mees, 

Südergraben 8-14, 24937 Flensburg.

www.meinenospa.de/karriere

   

Ausbildung bei der Nospa 
– vielseitig und spannend

www.werdenospa.de

Du fehlst.
Bewirb Dich jetzt bei der Nord-Ostsee 
Sparkasse und starte Deine Karriere als:

� Bankkaufmann/-frau

� Bachelor of Arts (duales Studium)

� Kaufmann/-frau für Versicherungen
und Finanzanlagen

Wir bieten Dir eine Ausbildung mit Zukunft.

vocatium Flensburg 

am 19. und 20. März 2024

Sei dabei & #werdenospa
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nen und persönlichen Fragen zur vocatium. Auch 
spontane Besucher sind herzlich willkommen. Der 
Eintritt ist frei.
Weitere Informationen wie die Ausstellerliste, das 
Messehandbuch und das Vortragsprogramm, finden 
Interessierte unter www.erfolg-im-beruf.de.

Veranstalter, Kooperationspartner 
und Schirmherren

Die vocatium wird vom IfT Institut für Talentent-
wicklung in Kooperation mit der IHK zu Flensburg, 
der Agentur für Arbeit und dem Arbeitgeberver-
band Flensburg-Schleswig-Eckernförde veranstal-
tet. Regionaler Schirmherr ist Dr. Fabian Geyer, 
Oberbürgermeister der Stadt Flensburg. Die bun-
desweite Schirmherrschaft hat Bettina Stark-Wat-
zinger, Bundesministerin für Bildung und For-
schung, übernommen.

Einzigartiges Messekonzept: 
vorbereitete und terminierte Gespräche

Das Herzstück der vocatium-Messen ist die gute 
Vorbereitung der Schüler sowie terminierte Ge-
spräche mit den Ausstellern. Dazu steht das IfT 
eng mit den Schulen der Region in Kontakt. Die 
Jugendlichen wurden durch das IfT Team Flensburg 
persönlich im Unterricht auf die Messe vorbereitet. 
Im Anschluss daran vereinbarte das IfT auf Basis 
der abgefragten Beratungswünsche der Schüler 
feste Termine mit den Ausstellern. Das vocati-
um-Konzept ist einzigartig und wird aufgrund 
seiner Qualität vielfach gelobt. Bundesweit 4.000 
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Aussteller und 5.000 Schulen haben mindestens 
eine vocatium-Messe fest in ihrem Jahresplan. Der 
Großteil der jährlich rund 80 vocatium-Messen ist 
bis auf den letzten Stellplatz ausgebucht – auch 
die vocatium Flensburg.

Wie können gut vorbereitete 
Messegespräche erreicht werden?

Wir informieren euch in eurer Schule über die Mes-
se in eurer Nähe. Die Schüler erhalten jeweils ein 
Messehandbuch über die teilnehmenden Ausstel-
ler und die Abläufe während der Messe (mit ergän-
zenden Informationen). Wünscht man zusätzliche 
Anregungen? Dann sollten Interessierte am besten 
in den Texten, Video- und Audioclips des „vocati-
um-magazins“ stöbern – dort wird jeder fündig! 

So arrangieren wir für dich die 
terminierten Messegespräche: 

Auf diese Gespräche kannst du dich ganz gezielt 
vorbereiten. Die Aussteller erwarten dich bereits 
und freuen sich auf das Gespräch mit dir. Du in-
formierst einfach vorab das IfT-Team, mit welchen 
Ausstellern du auf der Messe sprechen möchtest 
(beim genannten Besuch einer IfT-Person in deiner 
Schule erhältst du neben dem Messehandbuch ei-
nen Anmeldebogen). Etwa 10-14 Tage vor der Ver-
anstaltung bekommst du eine Messeeinladung mit 
deinen Wunschterminen (der Zeitraum dazu wird 
vorher mit deiner Schule abgestimmt). Über die 
terminierten Gespräche hinaus kannst du auf der 
Messe weitere spontane Gespräche führen.

CK!

l

l

l

AUSBILDUNG? CHECK!

l

l

l

StraßenbauAbwassertechnik

Forstwirtschaft, 

Gartenbau

Kreislauf- und 

Abfallwirtschaft KFZ-Mechatronik Büromanagement IndustriemechanikBautechnik

www.tbz-flensburg.de/ausbildung

l Vergütung nach Tarif + Sonderzahlungen

l Fitnessstudio, Campusbad, Massagen...               

l Jobticket / Deutschlandticket 

+ viele weitere Benefits

MEHR DRIN FÜR DICH
JETZT BEWERBEN UND

DURCHSTARTEN!

Like us! Follw us! Stay with us!
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Was bieten dir 
die Messen außerdem?

Vorträge: Regelmäßig gehört ein 

Vortragsprogramm zu den vocati-

um-Messen. In Kurzreferaten wirst 

du über Ausbildungsberufe, Studi-

enfächer, Tipps für deine Berufswahl 

und ähnliche Themen informiert.

Anregungen und Ideen: Beim Be-

such der vocatium-Messen wirst du 

vielfältig dazu angeregt, über deine 

beruflichen Wünsche für die Zeit nach 

dem Schulabschluss nachzudenken.

Sie haben das Potential – 
wir haben den Job!

Wir suchen Auszubildende 
(m/w/d) für 2024:

Wir suchen nach talentierten und mo-

tivierten Mitarbeitern, die Teil unseres 

Teams werden möchten. Als internatio-

nal tätiges Unternehmen bieten wir Ih-

nen nicht nur einen Job, sondern eine 

Chance, Ihre Fähigkeiten auszubauen 

und Ihre Karriere voranzutreiben.

• Konstruktionsmechaniker

• Industriekaufmann

Das bieten wir:

• flexible Arbeitszeiten (Gleitzeitkonto) • 30 Tage Urlaub 

• Urlaubs- und Weihnachtsgeld • Zuschuss zur betrieb-

lichen Altersvorsorge • sicherer Arbeitsplatz in einem 

dynamisch wachsenden Unternehmen • Zusammen-

arbeit mit einem sympathischen Team • kostenlose  

Mitarbeiterparkplätze • Weiterbil dungsmöglichkeiten 

• Jobrad-Leasing • NAH.SH Jobticket • Arbeitsplatz im  

Herzen von Flensburg

Interesse 
oder Fragen?

Deine Ansprechpartnerin:

Heike Petersen

0461 - 8696 -150

www.tecalemit.de/karriere
Informiere dich schon jetzt über
deine Möglichkeiten bei M&P

Komm an unseren Stand
„M&P Steuerberater
Flensburg“ und sichere dir
dein persönliches Gespräch
mit unserem Team. 

Deine Karriere bei M&P

Wir freuen uns auf dich!
www.mup-fl.de
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Mehr als nur Messe: 
Buch, Suchbörse, Podcasts, 
Videos, Online-Magazin

Zur vocatium gehört auch das Mes-

sehandbuch „Chancen in der Regi-

on Schleswig/Sønderjylland“. Das 

Nachschlagewerk zeigt jungen Men-

schen regionale und überregionale 

Ausbildungsbetriebe, Fachschulen, 

Akademien und Hochschulen. 

Weitere Bildungsanbieter finden 

die jungen Menschen auf der Home-

page www.erfolg-im-beruf.de. Rund 

Informiere dich schon jetzt über
deine Möglichkeiten bei M&P

Komm an unseren Stand
„M&P Steuerberater
Flensburg“ und sichere dir
dein persönliches Gespräch
mit unserem Team. 

Deine Karriere bei M&P

Wir freuen uns auf dich!
www.mup-fl.de

Infos zu den Ausbildungsberufen:  
karriere.stadtwerke-flensburg.de/de/p/azubi/

Energiebündel  
gesucht!

Deine Ausbildung 2025 bei 

den Stadtwerken Flensburg:

Wir sind dabei:

19. – 20. März 2024

08:30 – 15:00 Uhr 

in der Campushalle 

erfolg-im-beruf.de

Folgt uns auf TikTok: 
@stadtwerkeflensburg
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4.000 Profile sind eingetragen. Hilf-

reiche Einblicke in die Berufswelt 

bietet das digitale vocatium maga-

zin: Neben wertvollem Lesestoff zu 

Bildungsthemen hält es auch eine 

Mediathek mit Audios und Videos 

bereit.

Wegbereiter „IfT Institut für 
Talententwicklung“

Das IfT Institut für Talententwick-

lung ist als Wegbereiter für die 

berufliche Zukunft tätig. Das Un-

ternehmen arbeitet mit 5.000 all-

gemeinbildenden Schulen und rund 

4.000 Unternehmen, Kammern und 

Verbänden, Fach- und Hochschulen 

sowie Institutionen aus dem In- und 

Ausland zusammen. Die Wurzeln des 

IfT reichen in das Jahr 1991 zurück. 

Heute ist das Unternehmen in allen 

deutschen Bundesländern und im be-

nachbarten Ausland tätig. Die rund 

200 festangestellten Mitarbeitenden 

sind für 75 Standorte aktiv. Haupt-

sitz ist Berlin. 

Alle Informationen zum IfT finden Sie 

unter www.erfolg-im-beruf.de

 flj     

Starte
durch.
   Mit uns!

Scannen für
Ausbildungsinfos

Wir sind dabei – komm’ zu 

uns an den Messestand!
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Beratungsinstitutionen / Verbände (13)

Agentur für Arbeit
Apothekerkammer Schleswig-Holstein
Ärztekammer Schleswig-Holstein
Beratungsteam Pflegeausbildung des BAFzA
Berufsbildungsstelle Seeschifffahrt e. V.
Fachverband Garten-, Landschafts- und Sportplatzbau Schleswig-Holstein e. V.
Handwerkskammer Schleswig-Holstein
Industrie- und Handelskammer zu Flensburg
Landesinnung des Gebäudereiniger-Handwerks Nord
Landwirtschaftskammer Schleswig-Holstein
Rotary Clubs Flensburg
Schleswig-Holsteinische Rechtsanwaltskammer
WTSH - Wirtschaftsförderung und Technologietransfer Schleswig-Holstein 
GmbH

Unternehmen / Ausbildungsbetriebe (83)

Adelby 1
ADS-Grenzfriedensbund e. V. – Arbeitsgemeinschaft Deutsches Schleswig
Agentur für Arbeit
Albert Bauer GmbH
alcatherm Kälte-Klima-Energiesysteme GmbH
Aldi SE & Co. KG
Anthon GmbH
AOK NordWest
Audi Zentrum Flensburg Vertriebs GmbH
BUNDESPOLIZEI
Bundeswehr – Karrierecenter der Bundeswehr
C. G. Christiansen GmbH & Co.
Chr. Carstensen Logistics GmbH & Co. KG
CITTI Unternehmensgruppe
ComLine GmbH
Cremilk GmbH
DAMPSOFT GmbH
Danisco Deutschland GmbH

DEINE ZUKUNFT 

IM GESUNDHEITSWESEN

Ausbildung im 
Klinikum Nordfriesland

klinikum-nf.de

DEINE ZUKUNFT

IM GESUNDHEITS

A
Klinikum N

DEINE ZUKUNFT

IM GESUNDHEITS

A
Klinikum N

DEINE ZUKUNFT

IM GESUNDHEITS

A
Klinikum N

Aussteller gesamt (122)
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DEICHMANN SE
DF Automotive GmbH
DIAKO-Pflege
DMK Deutsches Milchkontor GmbH
Edeka Handelsgesellschaft Nord mbH
Ehler Ermer & Partner mbB Wirtschaftsprüfer Steuerberater Rechtsanwälte
Emil Frey Deutschland
ENERCON Consulting Services GmbH
FFG Flensburger Fahrzeugbau Gesellschaft mbH
Fielmann Group AG
Figaro – Strandhotel Glücksburg / Hotel Alte Post
Flensburger Arbeiter-Bauverein eG (FAB)
Flensburger Brauerei Emil Petersen GmbH & Co. KG
FRS Systems GmbH
GEORG C. Hansen GmbH + Co. KG
Helios Klinikum Schleswig
Hillmann & Ploog
Hobby Wohnwagenwerk
JYSK SE
KARL JÜRGENSEN Spedition und Logistik GmbH & co KG
Kaufhaus Martin Stolz GmbH
Klaus GmbH + Co. KG Klaus + Co. NAS Nutzfahrzeuge GmbH & Co. KG
Klinikum Nordfriesland gGmbH
Kraftfahrt-Bundesamt Flensburg
Kreis Schleswig-Flensburg
Kristronics GmbH
KRONES AG
Land Schleswig-Holstein - Landesbetrieb Straßenbau und Verkehr
Schleswig-Holstein
Land Schleswig-Holstein - Polizeidirektion für Aus- und Fortbildung
Werbe- und Einstellungsstelle
Land Schleswig-Holstein - Schleswig-Holsteinisches Oberlandesgericht
Land Schleswig-Holstein – Landesamt für Vermessung und Geoinformation
Land Schleswig-Holstein – Steuerverwaltung

Lidl
M. JÜRGENSEN
M&P Steuerberater Flensburg
Märtens Transportbänder GmbH
Medizinischer Klinik-Verbund Flensburg
MPF Medicalprodukte Vertrieb Flensburg GmbH
netzkontor nord
Neubauer Touristik GmbH
Nord-Ostsee Sparkasse
Optik Hallmann GmbH
Orion Versand GmbH & Co. KG
Queisser Pharma GmbH & Co. KG
RDC Deutschland GmbH
REBO Landmaschinen
REWE Markt GmbH
Schur Star Systems GmbH
Selbsthilfe Bauverein eG Flensburg SBV Immobilienmanagement GmbH
Sport-Tiedje GmbH
St. Nicolaiheim e.V.
Stadt Flensburg
Stadtwerke Flensburg GmbH
Stadtwerke SH GmbH & Co. KG
Steuerberater MEF & Partner
Stohema
team-Gruppe
TECALEMIT GmbH & co. KG
Technisches Betriebszentrum (AöR)
TRIXIE Heimtierbedarf GmbH & Co. KG
VR Bank Nord eG
Witte GmbH
WOLFF Aufbereitungssysteme GmbH
ZOLL
zur Mühlen Gruppe

1 2 3 4 5 6

Gute Aussichten für Ihren 

Berufseinstieg bei 

Anthon GmbH 
Maschinen- und Anlagenbau

Anthon GmbH · Schäferweg 5 · 24941 Flensburg · www.anthon.de/karriere

n Industriemechaniker (m/w/d)

n Industriekaufmann (m/w/d)

n Fachlagerist (m/w/d)

n Technischer Produktdesigner (m/w/d)

n Zerspanungsmechaniker (m/w/d)

n Elektriker für Betriebstechnik (m/w/d)

Wir bilden aus:

n Bewerbungen an jobs@anthon.de
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Gönn dir
‚
NE RICHTIG GUTE AUSBILDUNG

WIR BIETEN: 

7 Ausbildungsberufe 

im gewerblichen und 

kaufmännischen Bereich

www.m-juergensen.de
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Akademien / Fachschulen / Gap-Year (12)

Aabenraa Statsskole
Deutsche Nachschule Tingleff
EThIS Ergotherapie-Institut Schleswig gGmbH
EUC Syd
Gråsten Landbrugsskole
IBC International Business College
Kunstschule Wandsbek
Logopädieschule Kiel
Regionales Berufsbildungszentrum – Hannah-Arendt-Schule
Regionales Berufsbildungszentrum AöR HLA - Die Flensburger Wirtschafts-
schule
Regionales Berufsbildungszentrum Flensburg AöR - Eckener-Schule
SOSU Syd

Hochschulen (15)

Aalborg University Esbjerg
Bundeswehr – Karrierecenter der Bundeswehr
Duale Hochschule Schleswig-Holstein (DHSH)
Europa-Universität Flensburg
Fachhochschule Kiel
Fachhochschule Westküste
Frankfurt School of Finance & Management
Hochschule Flensburg
Land Schleswig-Holstein – Ministerium für Allgemeine und Berufliche Bil-
dung, Wissenschaft, Forschung und Kultur
Technische Hochschule Lübeck
UC SYD
UCN Professionshøjskolen Nordjylland
Universität Greifswald
University of Southern Denmark
VIA University College

n
n
n

n
n
n

n

MIT KRONES 
GEHÖRE ICH 
ZU EINEM 
STARKEN 
TEAM.

GEHÖRE ICH 
ZU EINEM 
STARKEN 
TEAM.

#BePartofKrones

krones.com/karriere
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IMMER 

AM BALL
mit dem SG WhatsApp Channel: 

Nachrichten, Ergebnisse, 

Hintergründe und viel mehr!

JETZT 

ABONNIEREN

und nichts mehr 

verpassen!

AM BALL
mit dem SG WhatsApp Channel: 

Nachrichten, Ergebnisse, 

gründe und viel mehr!

JETZT 

ABONNIEREN

und nichts mehr 

verpassen!
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gitalisierung bietet viele Möglichkei-
ten. Beispielsweise ein Kühlschrank, 
der Tipps zur richtigen Lagerung von 
Lebensmitteln gibt und über eine in-
tegrierte Kamera per App seinen In-
halt anzeigt. Dadurch muss die Kühl-
schranktür deutlich seltener geö�net 
werden, was viel Energie spart. Aber 
es geht auch einfacher: Koch- und 
Brat-Sensoren regulieren Temperatu-
ren automatisch, Dunstabzugshauben 
passen ihre Absaugleistung an - in-
telligente Technologien erleichtern 
den Küchenalltag enorm. „Für digitale 
Einsteiger eignen sich Ka�eevollauto-
maten, die per App gesteuert werden. 
Praktisch sind auch Küchengeräte, die 
sprachgesteuert funktionieren“, emp-
fiehlt Rettig. „Das beginnt schon beim 
Einschalten der Musik, wenn die Hände 
gerade im Kuchenteig stecken.“
Was für den einzelnen Haushalt sinn-
voll ist, entscheiden vor allem die indi-
viduellen Gewohnheiten und Wünsche. 
Um am Ende keine Enttäuschung zu 
erleben, empfiehlt sich in jedem Fall 
das Gespräch mit Profis. Kontaktad-
ressen vor Ort finden sich unter www.
kuechenspezialisten.de. flj  

Smarte Küchengeräte 
erleichtern den Alltag

Smarte Küchengeräte erleichtern den Alltag: Kühlschränke verschicken Ein-

kaufslisten und Backöfen oder Deckenhauben werden per App gesteuert. Es 

gibt nahezu unendliche Möglichkeiten - deswegen ist professionelle Beratung 

wichtig, um das geeignete Smart Kitchen System zu finden
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Von unterwegs schnell einen 
virtuellen Blick in den Kühl-
schrank werfen, aus dem Gar-
ten den Backofen auf Tempera-
tur bringen oder vom Bett aus 
den perfekten Ka�ee zuberei-
ten - intelligente Küchenge-
räte lassen sich einfach per 
Smartphone oder Tablet steu-
ern. Sie machen das Küchenle-
ben immer benutzerfreundli-
cher und zeitsparender. Doch 
wie viel Smart Home braucht 
die moderne Küche?
„Das hängt ganz von den indi-
viduellen Kochgewohnheiten 
und den Komfortwünschen 
ab“, so Alexander Rettig von 
kuechenspezialisten.de. „Ein 
Single-Haushalt hat andere 
Bedürfnisse als eine Großfami-
lie. Wer den Einstieg in Smart 
Kitchen plant, sollte sich aus-
führlich von einem Küchenspe-
zialisten beraten lassen. Denn 
alle smarten Küchengeräte 
vereinfachen Arbeitsabläufe 
und entlasten die Nutzer auf 
unterschiedliche Art.“ Die Di-

Ausgezeichnet durch den Baugewerbeverband Schleswig-Holstein

CREATE_PDF3259798544449521091_2203530763_1.1.EPS;(91.60 x 50.00 mm);29. Jun 2015 12:02:04

WIR REPARIEREN ALLES*

EGAL, WO GEKAUFT!
+ + +  *TV - DVD - HiFi - Sat  + + +

Am Markt 8-10 · 24955 Harrislee · Tel. 0461-4700377

Rauchmelder retten Leben
Sie lassen sich leicht installieren und 
wecken mit einem schrillen Ton die Be-
wohner sogar aus dem Tiefschlaf auf: 
Rauchmelder sind eine sinnvolle Inves-
tition. Seit 2003 haben die kleinen Ge-
räte statistisch abgesichert 501 Leben 
gerettet. Das geht aus der aktuellen 
Studie „Wirksamkeit der Rauchwarnmel-
derpflicht“ des Brandschutzspezialisten 
Hekatron hervor. Dabei liegt das Poten-
zial der nützlichen Helfer deutlich höher. 
„Würden Hausbesitzer bzw. Eigentümer 
die gesetzlichen Vorgaben komplett um-
setzen, müssten den Hochrechnungen 
zufolge in einem Jahr bis zu 240 Men-

schen weniger sterben“, betont Dr. Se-
bastian Festag, Risikoforscher bei Heka-
tron Brandschutz. Tatsächlich aber gibt 
es bundesweit noch Nachholbedarf. Der 
Ausstattungsgrad liegt derzeit erst bei 
60 Prozent. Eigentümer sind gut bera-
ten, alle Schlafräume - dazu zählen auch 
Kinder- und Gästezimmer - sowie Flure 
mit mindestens einem Rauchmelder zu 
sichern. Denn Brandopfer sterben in al-
ler Regel nicht an den Flammen, sondern 
binnen weniger Minuten an Brandrauch 
und den giftigen Rauchgasen. Auch 
wichtig: Feuerwehren empfehlen Quali-
tätsrauchmelder mit dem Q-Siegel. flj  
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Vor allem junge Familien mit Kindern 
möchten sich den Traum von den ei-
genen vier Wänden erfüllen. Wer sich 
für den Neubau eines Eigenheimes 
entscheidet, muss viele Kriterien 
berücksichtigen - etwa bei der Wahl 
des passenden Baustoffs. Auch die 
Nachhaltigkeit der verwendeten 
Materialien spielt dabei eine immer 
wichtigere Rolle: Regionalität, Ener-
gieeinsparung und Recyclingfähig-
keit sind dabei für viele entscheiden-
de Kriterien.
Für den langlebigen Traditionsbau-
stoff Beton sprechen dabei viele 
Gründe. So sind die Baukosten ver-
gleichsweise niedrig, da Beton sehr 
wirtschaftlich verarbeitet werden 
kann. Gleichzeitig kann die Massiv-
bauweise mit Beton auch bei vielen 
Nachhaltigkeitsfaktoren punkten. 
Denn Beton - Baustoff und Gestal-
tungselement zugleich - besteht aus 
natürlichen, heimischen Rohstof-
fen: Zement aus Kalkstein und Ton 
sowie aus Sand, Kies oder Splitt und 
schließlich Wasser. Zumeist in loka-
len Lagerstätten oder aus recycelten 
Materialien gewonnen, ist er auch 
ein ressourcenschonender Baustoff 
der kurzen Wege. Die durchschnitt-
liche LKW-Transportdistanz für die 

Rohstoffe von Zement und 
Beton sind gerade einmal 36 
Kilometer, für den deutschen 
Güterverkehr im Allgemei-
nen sind es hingegen 101 
Kilometer. Doch nicht nur 
der Bau eines Hauses sollte 
wirtschaftlich sein, sondern 
auch sein Betrieb. Dank sei-
ner hohen Wärmespeicher-
fähigkeit trägt Beton dazu 
bei, den Energiebedarf von 
Gebäuden zu reduzieren. Die 
Wärmespeicherfähigkeit ist 
besonders vorteilhaft bei 
sommerlichen Temperaturen, 
um das Aufheizen der Räume 
in Grenzen zu halten. Bau-
teile aus Beton können auch 
gezielt zum eff izienten Hei-
zen und Kühlen eingesetzt 
werden - und das mit erneu-
erbarer Energie. Unter ande-
rem deshalb wird das Material 
auch für den Bau energieeff i-
zienter Passivhäuser verwen-
det, die sich durch minimale 
Nebenkosten auszeichnen. 
Das schont Geldbeutel und 
Umwelt zugleich. Weitere In-
formationen unter www.be-
ton.org flj  

Regional, energiee�zient und recyclingfähig - Bauen mit Beton bietet viele 

Vorteile. Dank seiner langen Lebensdauer und der bauphysikalischen Eigen-

schaften gilt der Bausto� als nachhaltig und wohngesund
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Häuser mit Mehrwert: Nachhaltig und massiv wohnen

Heideland-Ost 9 · 24976 Handewitt/Weding · Tel.: 0461 - 160 53 50 · info@glaserei-wozny.deHeideland-Ost 9 · 24976 Handewitt/Weding · Tel.: 0461 - 160 53 50 · info@glaserei-wozny.de

Inh. Glasermeister Lars PetersenInh. Glasermeister Lars Petersen

Glas & Spiegel aus MeisterhandGlas & Spiegel aus Meisterhand

Haffstraße 1 ∙ 24782 Büdelsdorf

Tel: 04331 70 85 100 ∙ Fax: 04331 43 75 673

info@alu-matec.de ∙ www.alu-matec.de

VERLÄNGERN SIE IHRE  
TERRASSEN-SAISON
TERRASSENÜBERDACHUNGEN | KALTWINTERGÄRTEN
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seiner Au�assung ist selbstmontier-
ter Insektenschutz keine Alternative. 
„Fenster und Türen haben in der Regel 
keine Einheitsmaße, weshalb ein Insek-
tenschutz exakt an die Gegebenheiten 
vor Ort angepasst werden muss“, so  
Kuhnke.  Vom Mieter angebrachter In-
sektenschutz muss außerdem beim Aus-
zug meistens spurlos entfernt werden.

Praktische Zusatzfunktionen

Rollladen- und Sonnenschutzmechat-
roniker sorgen durch einen fachgerecht 
montierten Insektenschutz dafür, dass 
für Insekten keine noch so kleine Ö�-
nung verbleibt, durch die sie ins Haus 
gelangen können. Als Fachhandwerker 
erfüllen sie auch Sonderwünsche: 
Sollen Haustiere wie Hunde oder Katzen 
weiterhin freien Zugang haben, soll der 
Insektenschutz auch vor allergieauslö-
senden Pflanzenpollen schützen oder 
soll er zusätzlich die Privatsphäre der 
Hausbewohner schützen und fremde 
Blicke abschirmen? Mit einem professi-
onellen Insektenschutz lässt sich vieles 
realisieren. Besonders komfortabel wird 
der Insektenschutz, wenn er mit mo-
derner Antriebstechnik versehen wird. 
Dann ö�net und schließt er sich per 
Knopfdruck oder per App.

Umwelt- und tierfreundlich

Zu einem gut funktionierenden Insek-
tenschutz vom Fachmann gibt es ei-
gentlich kaum Alternativen: Die meis-
ten Insektenfallen töten weit mehr 
nützliche Insekten als die lästigen 
Plagegeister. Insektensprays sind gif-
tig und haben schwerwiegende Folgen 
für Mensch und Umwelt. Viele der darin 
enthaltenen Giftsto�e werden nur sehr 
langsam abgebaut und reichern sich in 
der Nahrungskette an. Und wer würde 
schließlich selbst etwas essen wollen, 
was Insektengifte enthält? Weitere In-
formationen gibt es auf dem Rollladen- 
und Sonnenschutzportal unter www.

rollladen-sonnenschutz.de oder beim 
Informationsbüro Rollladen + Sonnen-
schutz unter 0228 95210-500.

Der Bundesverband Rollladen + Sonnen-

schutz e.V. (BVRS) ist die berufsständische 

Interessenvertretung des Rollladen- und 

Sonnenschutztechniker-Handwerks und 

der herstellenden Industrie. Als ausge-

wiesenes Kompetenz- und Servicezentrum 

richtet sich der Fachverband mit seinen 

Themen wie Sonnen- und Wetterschutz, 

Energieeinsparung, Gebäudesicherung 

und Hausautomation sowohl an Fachleute 

und Architekten als auch an Bauherren und 

Bewohner. Weitere Informationen unter: 

www.rs-fachverband.de  flj  

Insektenschutz vom Fachmann

Insektenschutz vom Fachmann hält lästige Plagegeister fern und schont die 

Umwelt
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Das nervige Sirren und Summen 
von Stechmücken hat schon 
so manchen um den Schlaf ge-
bracht. Männchen produzieren 
mit ihrem schnelleren Flügel-
schlag eine höhere Frequenz als 
Weibchen. Daran können sich 
die Geschlechter auch in abso-
luter Dunkelheit erkennen; es 
stechen jedoch nur die Mücken-
weibchen. 
Sie benötigen ein Eiweiß aus 
unserem Blut, um nach der Be-
fruchtung Eier zu produzieren. 
Wer sich im kommenden Sommer 
weder beim Einschlafen stören 
noch stechen lassen möch-
te, sollte jetzt aktiv werden.
Stechmücken, Käfer, Motten, 
Mücken & Co. lassen sich nur mit 
professionellem Insektenschutz 
zuverlässig aus der eigenen 
Wohnung fernhalten. „Wenn der 
Insektenschutz über viele Jahre 
halten und die damit versehe-
nen Fenster und Türen weiterhin 
uneingeschränkt funktionieren 
sollen, kann das nur ein Fach-
betrieb leisten“, sagt Dipl.-Ing. 
Björn Kuhnke, Technikexperte 
des Bundesverbands Rollladen + 
Sonnenschutz e. V. (BVRS). Nach 

KNUTZEN WOHNEN | HAUPTSTRASSE 57 | 24975 HÜRUP

TELEFON 04634 / 93 830 | WWW.KNUTZEN.DE

PROFESSIONELLE 
TREPPENRENOVIERUNG
Schritt für Schritt entsteht Ihre neue Wunschtreppe.
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Viele herkömmliche Lampen werden 
im Laufe des Jahres nicht mehr in 
den Verkehr gebracht, weil sie zu viel 
Strom verbrauchen oder gefährliche 
Stoffe enthalten. 
Dazu gehören auch röhrenförmige 
Leuchtstofflampen, bekannt als T5 
und T8. Sie stecken in vielen Leuch-
ten, etwa im Büro, Supermarkt oder 
in der Industrie. In Haushalten sind 
T8 oft in der Garage oder im Keller zu 
f inden. „Sobald die Lager leer sind, 
wird es sie im Handel nicht mehr 
zu kaufen geben“, sagt Dr. Jürgen 
Waldorf von der Brancheninitiative 
licht.de. Kein Grund für Hamster-
käufe: Das Angebot an sparsamen 
LED-Alternativen in guter Qualität ist 
groß.
Eine Leuchtstofflampe gegen eine 
LED-Lampe (Retrofitlampe) auszu-
tauschen, das klappt leider nicht im-
mer reibungslos. „Unter Umständen 

muss etwa der Starter ent-
fernt werden. Das sollte man 
besser dem Elektriker über-
lassen“, empfiehlt Waldorf. 
Je nach örtlichen Gegebenhei-
ten sollte ein Elektroinstalla-
teur auch beurteilen, welche 
Sanierungsoption energie-
eff izient und zukunftsfähig 
ist: ein Lampentausch mit 
Retrofit oder als Konversion, 
bei der auch bauliche Verän-
derungen an der Leuchte nö-
tig sind; das Upgrade, bei dem 
das Innenleben einer Leuchte 
ersetzt wird oder sogar die 
Anschaffung neuer Leuchten. 
Antworten auf häufig gestell-
te Fragen gibt es unter www.
licht.de/faq-leuchtstofflam-
pen.
Verantwortlich für den Lam-
penausstieg sind Verord-
nungen aus Brüssel: die 
EU-Richtlinie zur Begrenzung 
gefährlicher Stoffe in Elek-
tro- und Elektronikgeräten 
und die Ökodesign-Verord-
nung. In Leuchtstofflampen 
ist beispielsweise Quecksil-
ber enthalten - wenn auch nur 
in sehr geringer Menge. 
Seit dem 25. Februar 2023 
verbannt die EU Kompakt-
leuchtstofflampen ohne 
Vorschaltgerät. T8- und 
T5-Leuchtstofflampen wer-
den seit dem 25. August 2023 
in Europa nicht mehr in den 
Verkehr gebracht. Selt dem  
1. September 2023 entfallen 
zudem die meisten Typen zu-
vor noch gängiger Halogen-
lampen.
Bereits genutzte oder auch 
gekaufte Leuchtmittel kön-
nen weiterhin verwendet wer-
den. Auch Händler dürfen ihre 
Lagerware noch verkaufen. 
Außerdem existieren zahl-
reiche Ausnahmen, etwa für 
Backofen- oder Studiolam-
pen. 
Es empfiehlt sich deswegen, 
im Zweifel auf der Webseite 
des jeweiligen Herstellers 
nachzuschauen. flj  

 Im Laufe des Jahres werden europaweit ring- und röhrenförmige Leuchtsto�am-

pen nicht mehr in den Verkehr gebracht. Hamsterkäufe sind nicht notwendig, es gibt 

LED-Alternativen
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Orientierung über Kosten und Nutzen einer 
verbesserten Wärmedämmung. Für die Berech-
nung reichen wenige Werte wie das Baujahr der 
Immobilie, die Quadratmeterzahl der Wohnräu-
me im Steildach und die Art des Heizsystems. 
Schon nach wenigen Klicks wird für Eigenheim-
besitzer der Nutzen einer Dämmmaßnahme 
sichtbar: Die Online-Anwendung zeigt, welche 
Einsparmöglichkeiten an Energie, Heizkosten 
und CO2-Emissionen die Dämmung bietet. Ei-
genheimbesitzer erfahren, welche Dämmlösun-
gen für sie in Frage kommen und wann sich die 
Materialkosten amortisieren. Die Werte direkt 
vor Augen zu haben, ist für viele dann Grund 
genug, das erste weiterführende Gespräch 
mit dem Fachhandwerk vor Ort zu führen, um 
künftig deutlich weniger Heizkosten zahlen zu 
müssen. Der hilfreiche Rechner zur Wärmedäm-
mung findet sich online unter www.dämmspar-
rechner.de. Hier gibt es auch viele weitere Infos 
rund um das Dämmen des Eigenheims. flj  

Steildach: Wie viel spart 
eine Wärmedämmung?
Kalte und zugige Dachgeschos-
se sind meist ein deutliches Zei-
chen, dass die Wärmedämmung 
des Gebäudes nicht optimal ist. 
Dadurch geht viel Wohnkomfort 
verloren, gleichzeitig steigt die 
Heizkostenrechnung und das 
Klima leidet. Dennoch scheuen 
sich viele Eigenheimbesitzer, 
in eine verbesserte Wärmedäm-
mung zu investieren.
Oft wird gezögert, weil Be-
tro�ene weder ein Gefühl für 
die Kosten noch für das mög-
liche Einsparpotenzial haben. 
Was viele nicht wissen: Es 
gibt Online-Tools, die bequem 
und schnell Antwort auf diese 
Fragen liefern. So bietet der 
Dämmsparrechner von Ursa pri-
vaten Hausbesitzern eine erste 
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Wer in seinem Eigenheim noch mit fos-
silen Brennsto�en heizt, sollte über 
eine sinnvolle Alternative nachden-
ken. Denn Öl und Gas werden nicht nur 
durch die CO2-Abgabe immer teurer, 
sondern auch durch staatliche Rege-
lungen wie dem Gebäudeenergiege-
setz (GEG) immer mehr eingeschränkt. 
Der Staat bietet jenen, die sich von 
ihrer alten fossilen Heizung verab-
schieden und auf Erneuerbare setzen, 
lukrative Zuschüsse.
Wer beispielsweise seine alte Ölhei-
zung gegen ein modernes Pelletsystem 
austauschen lässt und künftig mit Holz 
heizt, hat Anspruch auf eine Grundför-
derung von 30 Prozent. Selbstnutzen-
de Wohneigentümer mit geringem Ein-
kommen können einen weiteren Bonus 
von 30 Prozent in Anspruch nehmen, 
zudem gibt es einen Klimageschwin-

digkeits-Bonus von 20 Prozent. Fach-
leute empfehlen, frühzeitig mit einem 
Energieexperten alle Optionen eines 
Heizungstausches zu prüfen - unab-
hängig vom kommunalen Wärmeplan. 
„Der wird zwar beschreiben, ob die 
Kommune die Häuser in einer Straße in 
Zukunft an ein Wärmenetz anschließen 
könnte, aber für Einfamilienhaus- und 
ländliche Siedlungen ist das sehr un-
wahrscheinlich. Der Wärmeplan bietet 
keine Ausbaugarantie“, erklärt Martin 
Bentele, Geschäftsführer beim Deut-
schen Pelletinstitut. „Selbst wenn 
solche Planungen umgesetzt werden, 
wird es oft 10 bis 20 Jahre dauern, be-
vor die Leitungen liegen.“
Bei der Wahl der Heiztechnologie soll-
te auch der energetische Sanierungs-
stand des Gebäudes berücksichtigt 
werden. „Bei einem hohen Wärme-

bedarf und um schwierige und teu-
re Dämmmaßnahmen zu vermeiden, 
sind Pellets oftmals die sinnvollste 
Lösung“, so Bentele. „Auch die Kom-
bination von Pellets mit Solarenergie 
hat sich bewährt.“ Weitere Vorteile: 
Holzheizungsanlagen werden zusätz-
lich mit 2.500 Euro Emissionsminde-
rungs-Zuschlag gefördert, wenn sie 
besonders niedrige Staubemissionen 
aufweisen. Und beim Heizungstausch 
können in der Regel die vorhandenen 
Heizkörper und der Schornstein weiter 
genutzt werden.
Weitere Informationen gibt es online 
unter www.depi.de oder im Pelletfach-
betrieb vor Ort.

Heizungen: Fossile Energie 
wird teurer

2024 müssen Verbraucherinnen und 
Verbraucher wieder mit höheren Prei-
sen für Gas und Öl rechnen. Wer neu 
baut oder alte Heizanlagen austau-
schen muss, sollte daher auf fossile 
Energieträger verzichten - und sich zu 
Fördermöglichkeiten für Alternativen 
beraten lassen. Nachhaltige Heizsys-

teme wie Wärmepumpen oder 
Pelletheizungen verlangen 
Wohneigentümern erst einmal 
erhebliche Investitionen ab. 
Lohnt es sich da nicht doch, 
auf die fossile Heiztechno-
logie zu setzen oder die alte 
Gas- oder Ölheizung durch 
eine neue Anlage zu ersetzen? 
Die Expertinnen und Exper-
ten der Energieberatung der 
Verbraucherzentrale raten in 
der Regel davon ab. Zum einen 
sind Eigentümer ab 2029 ver-
pflichtet, einen Teil der Wärme 
aus erneuerbarer Energie zu 
gewinnen. 
Zum anderen gehen Fachleu-
te davon aus, dass sich Preise 
für Gas und Öl zukünftig noch 
weniger zuverlässig kalkulie-
ren lassen. Bereits heute un-
terstützen Förderprogramme 
Eigentümer dabei, Alternati-
ven zu Gas- und Ölheizungen 
zu finanzieren. Umfassende 
Beratung dazu bietet unter an-
derem die Energieberatung der 
Verbraucherzentrale an.  flj  

Wichtig vor dem Heizungstausch: Um das individuell passende Heizsystem 

zu finden, ist eine fundierte Beratung unverzichtbar. Die Anscha�ung klima- 

freundlicher Wärmelösungen wird finanziell unterstützt. Zu den erneuerbaren 

Energien zählen auch Holzbrennsto�e, so dass es für Pelletheizungen und 

wasserführende Pelletkaminöfen lukrative Förderungen gibt
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Heizungstausch zeitnah planen
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Gift nach Fallen einsetzen möchte, kann die 
Tiere mit Ultraschallgeräten wirkungsvoll ab-
schrecken. Der Sugan Ratten- und MäuseStopp 
von Neudor� beispielsweise sendet dafür vari-
ierende Ultraschallwellen aus. Die Nager kön-
nen sich nicht an die wechselnden Frequenzen 
gewöhnen, empfinden sie als störend - und 
verlassen den Bereich schnell. Ergänzend zum 
Ultraschalle�ekt erzeugen die Geräte variie-
rende elektromagnetische Impulse, die in das 
Stromnetz abgegeben werden. Dadurch bildet 
sich ein schwaches Magnetfeld um stromfüh-
rende Kabel, dass aber stark genug ist, um vor 
Nageschäden zu schützen. Gleichzeitig ver-
hindert das pulsierende Magnetfeld, dass die 
Schädlinge einen Kabelkanal als Laufweg nut-
zen. Die wirksamen Ultraschallgeräte gibt es 
für verschiedene Raumgrößen. Für Menschen 
und Haustiere wie Katzen, Hunde, Vögel und 
Fische sind die Geräte unbedenklich. Infos: 
www.neudor�.de. flj  

Was hilft bei Nagern im Haus?
Wird es draußen kälter, gewin-
nen menschliche Behausungen 
für Ratten und Mäuse an Reiz. 
Auf der Suche nach einer geeig-
neten Unterkunft für den Win-
ter dringen die pelzigen Schäd-
linge durch schmale Spalten 
und Risse ins Haus ein. „Ratten 
und Mäuse richten oft erhebli-
che Schäden an. Sie nagen sich 
durch Holz und Kunststo�, ver-
unreinigen Lebensmittel und 
übertragen Krankheitserre-
ger“, weiß Sabine Klingelhöfer 
von Neudor�, dem Spezialisten 
für naturgemäßes Gärtnern. 
Besonders gefährlich sind 
Schäden an Elektroleitungen. 
Hier können die Nager sogar 
Kurzschlüsse und gefährliche 
Brände auslösen. Wer weder 
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Wer heute ein älteres Haus kauft, 
hat viele Fragen: Muss beispielswei-
se die fossile Heizung gegen eine 
klimafreundliche Variante ausge-
tauscht werden? Und welche Wär-
melösung wird bei Bestandsgebäu-
den gefördert?
Das neue Gebäudeenergiegesetz 
(GEG) gibt die Details vor: Ab Mitte 
2026 müssen neu eingebaute Hei-
zungen in Städten und Gemeinden 
über 100.000 Einwohnern mindes-
tens 65 Prozent erneuerbare Wärme 
nutzen, ab Mitte 2028 auch in klei-
neren Gemeinden. Als erneuerbare 
Heizlösung gelten beispielsweise 
Holz- und Pelletheizungen, Wärme-
pumpen und Solaranlagen. Beste-
hende Heizungen können noch bis 
Ende 2044 mit fossilen Brennstof-
fen betrieben werden.
Eine Austauschpflicht besteht aller-
dings beim Hauskauf für Gas- oder 
Ölheizungen, die 30 Jahre und äl-
ter sind - außer Niedertempera-
tur-Heizkessel und Brennwertkes-
sel. „Für den Heizungstausch haben 
die neuen Eigentümer dann zwei 
Jahre Zeit“, erklärt Martin Bentele, 
Geschäftsführer beim Deutschen 

Pelletinstitut. Wichtig: Die Bera-
tung durch einen Fachbetrieb oder 
Energieberater ist für eine optimale 
Förderung sinnvoll. Die Grundförde-
rung beim Heizungstausch beträgt 
30 Prozent der Investitionskosten 
bis zu 30.000 Euro. Selbstnutzen-
de Eigentümer erhalten Boni: Den 
Klimageschwindigkeits-Bonus von 
20 Prozent gibt es beim Austausch 
einer Öl-, Kohle-, Gasetagen- oder 
Nachtspeicherheizung oder einer 
mindestens 20 Jahre alten Gas- oder 
Holzheizung. Bei einem zu versteu-
ernden Haushaltseinkommen von 
bis zu 40.000 Euro erhalten Selbst-
nutzer einen Einkommens-Bonus 
von 30 Prozent.
Insgesamt werden bis zu 70 Prozent 
der förderfähigen Kosten direkt be-
zuschusst - von der Beratung über 
alle Demontagearbeiten bis zum 
Einbau von Kessel, Heizkörpern 
oder Pelletlager kann sich das auf 
21.000 Euro summieren. Wer sich für 
den Einbau einer besonders saube-
ren Holzheizungsanlage entschei-
det, bekommt noch einmal pauschal 
2.500 Euro vom Staat dazu. Weitere 
Infos unter www.depi.de. flj  

Wer eine Immobilie erbt oder kauft, muss die alte fossile Heizung austau-

schen, wenn diese älter als 30 Jahre ist. Dafür bleiben zwei Jahre Zeit. Der 

Staat übernimmt bis zu 70 Prozent der Kosten. Wird künftig mit Holzpellets 

geheizt, gibt es darüber hinaus einen pauschalen Zuschlag von 2.500 Euro für 

besonders saubere Anlagen
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Städten ist der Stichtag zwei Jahre 
später, jeweils abhängig vom kommu-
nalen Wärmeplan“, so Dr. Martin Sabel, 
Geschäftsführer des Bundesverbandes 
Wärmepumpe e.V.
Um die Investitionskosten für alle 
Haushalte sozial verträglich zu ge-
stalten, sieht das Gesetz zur Hei-
zungsmodernisierung pragmatische 
Härtefallregeln und mehrere För-
der-Bausteine vor. 
Neu sind ein Eff izienz-Bonus für be-
sonders klimafreundliche Erd- und 
Grundwasser-Wärmepumpen sowie 
für Wärmepumpen mit natürlichem 
Kältemittel. 
Zudem gibt es einen Bonus für all 
jene, die ihre veraltete fossile Hei-
zung noch vor 2028 austauschen 
lassen. Der Experten-Tipp: Bis Ende 
August 2024 gilt eine Ausnahme im 
Antragsverfahren bei der KfW-Bank. 
Hauseigentümer können deswegen 
schon jetzt ihren Fachpartner mit 
dem Heizungstausch beauftragen 
und den Antrag dann erst später 
nachreichen.
Weitere Informationen auch zur Be-
ratungsverpflichtung gibt es online 
unter www.waermepumpe.de. flj  

Wärmepumpen im 
Bestand: Übergangslösung 
und Fördermöglichkeiten

 Noch bis Ende August 2024 gilt eine Ausnahmeregelung beim Heizungstausch: 

Hauseigentümer können schon jetzt ihre veraltete fossile Heizung gegen eine 

klimafreundliche Wärmepumpe tauschen und den Antrag auf staatliche Förde-

rung bei der KfW-Bank dann später nachreichen
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Wärmepumpen gelten mitt-
lerweile auch in Bestands-
gebäuden als wirtschaftlich 
besonders eff izient. 
Mit ihnen wird nicht nur 
kostensparend geheizt und 
Warmwasser bereitet, Wärme-
pumpen kühlen bei entspre-
chender Planung auch Wohn-
räume in heißen Sommern 
nachhaltig und mit geringem 
Energieaufwand. Da sie die 
kostenlose vorhandene Um-
weltwärme nutzen, wird ihre 
Anschaffung vom Staat mit 
dem neuen Heizungsgesetz 
f inanziell besonders geför-
dert.
Während in Neubaugebie-
ten seit Jahresbeginn jede 
neu eingebaute Heizung zu 
65 Prozent mit Erneuerbaren 
Energien betrieben werden 
muss, gelten für bestehende 
Gebäude längere Übergangs-
fristen. „In Großstädten wer-
den klimafreundliche Ener-
gien beim Heizungswechsel 
spätestens nach dem 30. Juni 
2026 Pflicht. In kleineren 

Osterallee 117a · 24944 Flensburg · www.elektro-goertz-fl.de

Installation · Schalt- und Steueranlagen · Kabelanschlüsse

Alarmanlagen · Hausgeräte-Kundendienst · EDV Netzwerke

Tel. 0461/ 3 60 99Heideland-Süd 12 · 24976 Handewitt/ OT Weding

Tel. 04 61 / 3 60 99 · www.elektro-goertz-fl .de

Nord- und Ostsee

Tel. 0 48 35 / 12 10

www.teg-nord.de

www.mein-bauland.de

Bauplätze zwischen 

Nord- und Ostsee
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Am Standort in Harrislee ho昀昀en die Monteurteams 

Carstensen gerne Zeit, o昀昀ene Fragen zu besprechen. 

	 E昀케zienz	Ihrer	PV-Anlage

VOLLE POWER
IM NEUEN JAHR!
Der Frühling steht vor der Tür und wir alle können 

es kaum erwarten, die ersten wärmenden Sonnen-

strahlen aufzunehmen. Wie wäre es, wenn nicht nur 

Ihr Gemüt, sondern auch Ihr Portemonnaie und die 

-

den? Photovoltaikbesitzer wissen, wovon hier die 

Rede ist. Denn die Freude währt doppelt, wenn die 

Sonne lacht und die Solaranlage sauberen Strom er-

zeugt, der direkt genutzt oder auch gespeichert wer-

den kann. Mit einer qualitätsstarken Anlage reicht 

schon eine schwache Einstrahlung, um nennens-

werte Stromwerte zu erzeugen. Wenn die Sonne 

dann erst richtig lacht, lohnt es sich umso mehr.

ZUKUNFTS-
ORIENTIERTE
ANLAGENPLANUNG 
NACH MASS
Mit einer bedarfsgerechten Anlage sind Sie gut be-

raten. Aber was bedeutet bedarfsgerecht und maß -

geschneidert? In einem umfangreichen Gespräch 

ermitteln die Kollegen von FÖRDESOLAR gemein-

sam mit Ihnen den Ist-Zustand Ihres Energiehaus-

haltes und werfen dabei stets einen Blick in die Zu-

kunft. Mit modular erweiterbaren Systemen können 

Sie schon heute den Grundstein für spätere E-Mo-

bilität oder den Betrieb einer Wärmepumpe legen. 

Wichtig ist dabei, herstellerunabhängig zu beraten. 

�Das Solarspeicherkraftwerk von neeom ist nahezu 

passend für jeden Verbraucher - ob kleiner Haus-

halt oder großer Gewerbebetrieb. Nach zwischen-

zeitlichen Lieferschwierigkeiten sind aber auch an-

dere Hersteller, wie Huawei, Kostal, Fronius und 

BYD wieder gut verfügbar. Am Ende entscheidet die 

Hausherrin oder der Hausherr selbst, bei welchem 

System das eigene Bauchgefühl stimmt!�, so Robert 

Carstensen, Geschäftsführer von FÖRDESOLAR. 

�Und das ist die Basis für langfristig zufriedene 

Kunden.� Auch deshalb legt FÖRDESOLAR viel Wert 

auf ausführliche Beratung: So zum Beispiel in einer 

Vortragsreihe mit drei Partnerunternehmen aus der 

Solar- und E-Mobilitätsbranche.

nun auf beständiges Wetter, um bereits bestellte 

Anlagen auf die Dächer unserer schönen Förde-Re-

gion zu bringen. Wer noch unentschlossen ist, für 

den nimmt sich das Vertriebsteam rund um Robert 
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UNSERE VORTEILE
 Regionales Unternehmen

 Umfangreiche kostenlose
 Beratung bei Ihnen vor Ort

 Schnelle Aufmaßnahme &
 Angebotserstellung

 Hochwertige Produkte mit langen
 Garantiezeiten

 Hohe Wirtschaftlichkeit &
	 E昀케zienz	Ihrer	PV-Anlage

 Höchste Qualität von Material & Arbeit

 Kurzfristige Installation Ihrer
 Photovoltaikanlage

 Kompetente Beratung vor, während
 und nach Installation

 Soziales Engagement
 in der Region

SONNIGE AUSSICHTEN
AUF EINEN NEUEN JOB!
Wir suchen eine/n ELEKTROMEISTER/IN & ELEKTRIKER/IN 

WERDE GRÜN. MIT UNS.

VORTRAGSREIHE:
In Zusammenarbeit mit

Emil Frey Küstengarage, ,
 und FÖRDESOLAR:

14.03.2024 | 18.00 Uhr | sh:z Druckzentrum
Fehmarnstraße 1 | 24782 Büdelsdorf

25.04.2024 | 18.00 Uhr | FÖRDESOLAR
Am Oxer 33 | 24955 Harrislee

Anmeldung unter:
werde-gruen-mit-uns@shz.de

Förde Solar GmbH
Am Oxer 33 | 24955 Harrislee

Fon: 0461-315 44 888 | Fax : 0461-315 44 889

kontakt@foerde-solar.de | www.foerde-solar.de
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Fr. 01.03.2024

10:00 - 11:30 Uhr 

Lesetre� 
SBV-Gem.Haus 360°

14:30 - 17:00 Uhr

Tanz-Tre�
SBV-Gem.Haus 360°

19:00 Uhr

Aktive Singles 
tre�en sich in der 
„Aktiven 
Singlegruppe“
SBV-Gebäude 360° 

19:00 Uhr 

Planeten - Expedition 
ins Sonnensystem
Menke-Planetarium, 
Glücksburg

19:30 Uhr 

Ikke noget pis
Gastspiel 
„Det Kongelige Teater”
Stadttheater Flensburg

20:00 Uhr 

Mühlengenuss mit 
The Woodys, Konzert
Bergmühle, Flensburg

20:00 Uhr 

Wie? Altern?
Theaterwerkstatt 
Pilkentafel

20:00 Uhr 

Nacht der Künstler
Livemusik mit „Die 
Hafenhelden”
Heimathafen in der 
Seewarte, Flensburg

20:00 Uhr

Rock ‘n’ Magic
Edle(rs) Kulturwochen
Deutsches Haus

Sa., 02.03.2024

10:00 - 21:00 Uhr 

Open Data Day 2024
Dänische Bibliothek

18:00 Uhr 

Udo Zingelmann und 
Freimut Stümke 
musizieren, Konzert
Christuskirche Mürwik

19:30 Uhr 

Willkommen in de 
Wesseljohren
Die musikalische Revue 
„Heiße Zeiten“ op Platt
Niederdeutsche Bühne, 

19:30 Uhr

Bühnenball 2024
Motto: Theaterliebe
Deutsches Haus

20:00 Uhr 

80er/90er Party
Heimathafen in der 
Seewarte, Flensburg

20:00 Uhr 

Wie? Altern?
Theaterwerkstatt Pil-
kentafel, Flensburg

So., 03.03.2024

08:30 - 16:00 Uhr 

Flohmarkt 
Citti-Park, Flensburg

11:00 Uhr 

Sonntags-Atelier: 
Superhelden und 
Superschurken
Workshop für 
Kinder ab 6 Jahren
Museumsberg 

11:00 Uhr 

Flensburg und die 
Westindienfahrt 
(op platt)
Ö�entliche Führung
Schi�fahrtsmuseum 
Flensburg

11:30 Uhr 

Frauen in der Kunst – 
Malerin, Muse, Modell
Führung mit Elke Wolny
Museumsberg

12:00 Uhr 

Techniksonntag
Schi�fahrtsmuseum

15:00 Uhr

Kaspar Hauser
2 Vorträge von Eckart 
Böhmer im Rahmen der 
Veranstaltungsreihe 
zum 240. Todestag von 
Graf Saint Germain
Freie Waldorfschule

19:00 Uhr 

Allens, wat 
ik seker weet
Gastspiel 
„NDB Flensburg”
Stadttheater Flensburg 

Mo., 04.03.2024

10:00 - 12:00 Uhr 

Baby-Vormittag
Zeit zum Austauschen, 
Spielen, Lesen & Spaß 
haben für Mütter, Väter 
und Kinder (0 - 3 Jahre)
Kinderbücherei der 
Stadtbibliothek

14:00 - 17:00 Uhr

Skatrunde im 360°
SBV-Gem.Haus 360°

18:30 Uhr 

Neustadt Chor 
Chorprobe
Bergmühle, Flensburg

Di., 05.03.2024

15:00 - 17:00 Uhr 

Begegnungsgruppe 
für Menschen mit 
beginnender Demenz
Haus der Familie

16:00 Uhr 

Wir lesen vor! 
Karin Schulz-Sommer 
liest „Hilfe ich bin ein 
Vampir“ und „Der ver-
hexte Schulranzen“;
für Kinder ab 4 Jahren
Kinderbücherei der 
Stadtbibliothek

18:00 Uhr 

Brotgespräche
Bergmühle, Flensburg

19:30 Uhr 

Das Sparschwein
Komödie von 
Eugène Labiche
Stadttheater Flensburg

Mi., 06.03.2024

15:00 - 17:00 Uhr 

Quilling
Bunte Ostereier-Deko 
schnell gerollt
SBV-Gem.Haus 360°

19:00 Uhr 

Suicidal Angels 
Konzert
Retro Music Hall

19:30 Uhr 

Der arme Jonathan
Operette 
von Carl Millöcker
Stadttheater 

19:30 Uhr 

Mien Naam is Peggy
Komödie 
von Marc Becker
Niederdeutsche Bühne 

19:30 Uhr

Marinemusikkorps 
ft. MZAD
Benefizkonzert
Deutsches Haus

Do., 07.03.2024

09:00 - 17:00 Uhr 

Flohmarkt 
Südermarkt, Flensburg

10:00 - 11:00 Uhr 

Hockergymnastik
SBV-Gem.Haus 360°

14:30 - 16:00 Uhr

Let’s talk.
Englisch für 
Anfänger mit geringen 
Vorkenntnissen
SBV-Gem.Haus 360°

15:00 - 16:00 Uhr

Rücken-Fit 
mit Pilates- und 
Yoga-Elementen;
SBV-Gem.Haus 360°

15:00 - 17:00 Uhr 

Ka�ee, Kuchen & 
Klönschnack
Klönschnack & 
Informationen 
zur Geschichte der 
Nordstadt, 
Ka�ee & Kuchen;
o�en für alle mit 
Dr. Claus Streichert
Bergmühle, Flensburg

16:30 - 18:00 Uhr 

LEA-Leseclub
SBV-Gem.Haus 360°

18:00 - 19:30 Uhr

Grundlagen 
des Erbrechts
Referent: Piet 
Leckl-Niemann – 
Rechtsanwalt / Notar;
Anmeldung unter
0461 570 700 
Betreuungsverein 
Flensburg e.V.

18:15 - 19:45 Uhr 

Yoga in der 
Schwangerschaft
Haus der Familie

19:00 Uhr 

Was gehört zur 
Geschichte Russlands?
Vortrag von Prof. 
Dr. Ludwig Steindor�;
Vortragssaal 
Stadtbücherei

19:30 Uhr 

Tango Argentino
Tanzabend 
Volksbad

19:30 Uhr 

Der Karneval der Tiere
Tanztheater für die 
ganze Familie von Emil 
Wedervang Bruland
Stadttheater, 

19:30 Uhr 

Frank Fischer - 
Meschugge
Kabarett
C.ulturgut, 
Flensburg

20:00 Uhr

The Music of 
The Lord of The Rings & 
The Hobbit & 
The Rings of Power
Konzert
Deutsches Haus

20:00 Uhr 

Wie? Altern?
Theaterwerkstatt 
Pilkentafel

Fr., 08.03.2024

10:00 - 11:30 Uhr 

Singen zur Gitarre 
mit Cordula Peters
SBV-Gem.Haus 360°

14:30 - 17:00 Uhr

Tanz-Tre�
mit Lore Kahl
SBV-Gem.Haus 360°

17:00 Uhr 

Der kleine Major Tom
Menke-Planetarium, 
Glücksburg

19:00 Uhr 

Milliarden Sonnen - 
eine Reise durch die 
Galaxis
Menke-Planetarium, 
Glücksburg

19:00 Uhr 

Feminism WTF
Film 
Volksbad

19:30 Uhr 

Willkommen in de 
Wesseljohren
Die musikalische Revue 
„Heiße Zeiten“ op Platt
Niederdeutsche Bühne 

19:30 Uhr 

Sønderjyllands 
Symfoniorkester 
Isabelle van Keulen
Deutsches Haus

20:00 Uhr 

Backdraft & 
Riding a dead Horse
Edle(rs) Kulturwochen 
Deutsches Haus

20:00 Uhr 

Chaos Comedy Club
Live Stand-Up-Comedy
Heimathafen in der 
Seewarte

20:00 Uhr 

Wie? Altern?
Theaterwerkstatt 
Pilkentafel

20:30 Uhr

Uli Masuth: Lügen und 
andere Wahrheiten
Kabarett-Programm
Orpheus Theater

20:30 Uhr 

Nachts im Schloss
Führung
Schloss Glücksburg
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22:00 Uhr 

The Beatz 2.0
Elektro Event
Retro Music Hall

Sa., 09.03.2024

10:00 - 14:00 Uhr

Stammtisch und ge-
meinsames Basteln der 
Kartonmodellbauer
Schi�fahrtsmuseum

10:00 Uhr 

Frühjahrsputz
Gemeinsames Müllsam-
meln im Rahmen der 
Aktion „Unser sauberes 
Schleswig-Holstein“ 
mit anschließendem 
Essen
Tre�: Bauhofgelände, 
Bahnhofsweg 20, 
Harrislee

11:00 - 13:00 Uhr 

Die bunde nordische 
Wortfabrik
Mitmach-Spiele mit 
Worten für alle
Stadtbibliothek

14:00 - 15:00 Uhr 

„Der besondere 
Spaziergang“
Verschiedene Übungen 
im Volkspark 
Vitalparcours 
am Mühlenholz

15:00 Uhr

Kreatives Arbeiten 
mit Ton
Veranstaltung der 
Alzheimer Gesellschaft 
Flensburg und 
Umgebung e.V.
Jugendtre� Fruerlund

19:00 Uhr 

Space Tour
Menke-Planetarium, 
Glücksburg

19:30 Uhr 

Willkommen in de 
Wesseljohren
Die musikalische Revue 
„Heiße Zeiten“ op 
Platt von 
Tilmann von Blomberg
Niederdeutsche Bühne 

20:00 Uhr 

Wie? Altern?
Theaterwerkstatt 
Pilkentafel

20:00 Uhr

Nordward Ho
Edle(rs) Kulturwochen
Deutsches Haus

20:30 Uhr

Uli Masuth: Lügen und 
andere Wahrheiten
Orpheus Theater

20:30 Uhr 

Dark Side Of The Moon
Menke-Planetarium, 
Glücksburg

21:00 Uhr 

Nachtflohmarkt
Kühlhaus

So., 10.03.2024

11:00 Uhr 

Sonntags-Atelier: 
Schattenblumen-
Kleckse
Workshop für 
Kinder ab 6 Jahren
Museumsberg 

11:15 Uhr 

4. Meisterkonzert
Stadttheater 

11:30 Uhr 

Fisch
Ausstellungserö�nung 
des Naturwissen-
schaftlichen Museums
Museumsberg

15:00 Uhr

Märchenstunde
Rahmenprogramm zur 
Sonderausstellung 
„Sage und Schreibe: 
Seemannsgarn”
Schi�fahrtsmuseum

15:00 Uhr 

Gemeinsam weniger 
allein 
Alleinstehende und 
Menschen ohne An-
sprechpartner*innen 
tre�en sich
Kontakt 0461/8693518 
Haus der Familie

16:00 Uhr 

Bla Bla Land
Comedy-Musical
C.ulturgut, Flensburg

18:00 Uhr 

Willkommen in de 
Wesseljohren
Die musikalische Revue 
„Heiße Zeiten“ op Platt
Niederdeutsche Bühne 

18:00 Uhr

Queen of Sand
In 80 Bildern um die Welt
Deutsches Haus

Mo., 11.03.2024

10:30 - 12:30 Uhr 

O�ener Mal-Tre� 
mit K. Trems-Knoche
SBV-Gem.Haus 360°

14:00 - 17:00 Uhr

Skatrunde im 360°
SBV-Gem.Haus 360°

15:00 Uhr

Sing mal wieder
Veranstaltung der 
Alzheimer Gesellschaft 
Flensburg
Im Jürgenshof, 
Bachstr. 6

18:30 Uhr 

Neustadt Chor 
Chorprobe
Bergmühle, Flensburg

19:30 Uhr 

Ta’ mig som jeg er 
Gastspiel 
„Jangmarks Agentur”
Stadttheater 

Di., 12.03.2024

14:00 - 15:30 Uhr

Schach 
unter Anleitung
SBV-Gem.Haus 360°

15:00 - 18:00 Uhr 

Kids-Empowerment 
- du bist ich und ich 
bin du!
Alex Tetteyfio Bergfled 
liest aus „Eine Puppe 
für Ashé“
Stadtbibliothek

Der Onlineshop 
für Harrislee und Wassersleben

• Die größte Produktauswahl – über 15.000 

Produkte jeden Tag für Dich im Onlineshop.

• Frische Vielfalt direkt zu Dir nach Hause. 

 Bei uns findest Du hochwertige Lebensmittel 

und Produkte zu kleinen Preisen.

• Bequeme Bestellungen – mit unserem 

 intuitiven Onlineshop kannst Du jederzeit 

 und von überall Bestellungen aufgeben. 

Schnell und unkompliziert.

• Beste Angebote exklusiv im Onlineshop 

 – jetzt anmelden und sparen. 

• Mit dem Code EOFD1 erhältst Du Deine erste 

Bestellung gratis geliefert! *
 *Aktionszeitraum bis 31.03.2024

EDEKA Ott · Am Markt 7-9 · 24955 Harrislee

https://ott-harrislee.edeka.shop

NEU
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16:00 Uhr 

Wir lesen vor! 
Brigid singt und liest 
auf Englisch;
für Kinder ab 4 Jahren
Kinderbücherei der 
Stadtbibliothek

17:00 Uhr

Wasser, Wüste, Welt-
wunder – Eindrücke 
einer Jordanienreise
Vortrag
Kloster zum Heiligen 
Geist, Klostergang 9

20:00 Uhr 

Kamingespräch
mit dem 
Schauspieler Mathias 
Harrebye-Brandt
Heimathafen in der 
Seewarte, Flensburg

Mi., 13.03.2024

10:00 - 11:30 Uhr

Rücken-Fit 
SBV-Gem.Haus 360°

10:00 - 14:00 Uhr 

Backaktion in der 
Bergmühle
Bergmühle, Flensburg

15:00 Uhr

Barocke Impressionen 
von Sizilien
Vortrag von 
Dieter Koppenhagen;
TSB-Vereinslokal

19:30 Uhr

5. Sinfoniekonzert
Konzert
Deutsches Haus

Do., 14.03.2024

10:00 - 11:00 Uhr 

Hockergymnastik
SBV-Gem.Haus 360°

12:00 - 16:00 Uhr 

Schätzungstag mit 
dem Hamburger 
Auktionshaus Stock-
holms Auktionsverk.
Anmeldung: ham-
burg@auktionsverk.
com
Museumsberg

15:00 - 17:00 Uhr

Acrylmalerei 
mit R. Siefert
für Anfänger und 
Fortgeschrittene
SBV-Gem.Haus 360°

18:00 Uhr

Planetarium Talks: 
Life, its origin and 
its future
Menke-Planetarium, 
Glücksburg

18:15 - 19:45 Uhr 

Yoga in der 
Schwangerschaft
Haus der Familie

18:30 Uhr

Freud und Leid der 
Seefahrt
Vortrag
Schi�fahrtsmuseum

19:00 Uhr 

Kleine Reise in den 
Daoismus
Themenabend mit 
Dr. Christian Dewanger
Flensburger 
Gesundheitsverein, 
Flensburg

19:30 Uhr 

Ehe op Tied
Niederdeutsche Bühne 
Rendsburg
C.ulturgut, Flensburg

19:30 Uhr 

Das Sparschwein
Komödie von 
Eugène Labiche
Stadttheater Flensburg

20:00 Uhr 

Benni Stark
Stand Up Comedy
Kulturwerkstatt 
Kühlhaus

20:00 Uhr 

Jazz på Flensborghus
Flensborghus

20:00 Uhr 

Die Weltretter
Eine gestörte 
Unterhaltung
Theaterwerkstatt 
Pilkentafel

Fr., 15.03.2024

14:30 - 17:00 Uhr

Tanz-Tre�
mit Lore Kahl
SBV-Gem.Haus 360°

17:00 Uhr 

Astronomie für Kinder 
(und Erwachsene)
Menke-Planetarium, 
Glücksburg

18:00 - 20:00 Uhr 

Musiktre� mit 
Uwe und Rudi
Klönen, Musik hören 
und tanzen
SBV-Gem.Haus 360°

18:30 Uhr 

Mental Dinner Show
Strandhotel 
Glücksburg

19:00 Uhr 

Voyager - Die 
unendliche Reise
Menke-Planetarium, 
Glücksburg

19:00 Uhr 

St. Patrick‘s Day
Heimathafen in der 
Seewarte, Flensburg

19:30 Uhr 

Allens, wat 
ik seker weet
Niederdeutsche Bühne

19:30 Uhr 

Die Blechtrommel
von Günter Grass
Stadttheater 

20:00 Uhr

Giant Rooks
Konzert
Deutsches Haus

20:00 Uhr

Mann über Bord,
 aber Frauen und 
Kinder zuerst
Diskussion
Schi�fahrtsmuseum

20:00 Uhr 

Die Weltretter
Theaterwerkstatt 
Pilkentafel

20:30 Uhr 

Nachts im Schloss
Führung
Schloss 
Glücksburg

21:00 Uhr 

Hellhookah
Konzert
Retro Music Hall

Sa., 16.03.2024

10:00 - 11:00 Uhr 

Yoga für Dich und 
Dein Kind
Haus der Familie

13:00 Uhr 

Familienkonzert
mit HearBeat
Flensborghus

14:00 Uhr 

Im Goldfischglas
Finissage der 
Ausstellung von 
Gunilla Jähnichen
KUNST&CO Verein für 
Gegenwartskunst e.V., 
Klostergang 8a

15:00 Uhr

Kreatives Arbeiten 
mit Ton
Veranstaltung der 
Alzheimer Gesellschaft 
Flensburg und 
Umgebung e.V.
Jugendtre� Fruerlund, 
Fruerlundhof 1

16:00 Uhr 

Spielerunde 
im Büchercafé
SBV-Gem.Haus 360°

16:00 Uhr

Simone Sommerland
Kinder-Mitmach-
Konzert
Deutsches Haus

17:00 Uhr 

3-2-1 Lifto� 
Menke-Planetarium, 
Glücksburg

19:00 Uhr 

Queen Heaven
Menke-Planetarium, 
Glücksburg

19:30 Uhr 

Sabbel nich - sing!
Solo-Abend 
mit Sandra Keck
Niederdeutsche 
Bühne

19:30 Uhr 

Das Meer - Bilder der 
Unendlichkeit
Audiovisuelles Konzert 
Museumsberg

20:00 Uhr 

Die Weltretter
Eine gestörte 
Unterhaltung
Theaterwerkstatt 
Pilkentafel

20:00 Uhr 

Odd Ducks
Edle(rs) Kulturwochen 
2024
Deutsches Haus

20:00 Uhr 

Mr. L Club Revival 
Retro Music Hall

21:00 Uhr 

Bohren und der Club 
of Gore
Konzert
Volksbad

So., 17.03.2024

06:00 - 15:00 Uhr 

Flohmarkt 
Exe, 
Flensburg

11:00 Uhr 

Sonntags-Atelier: 
Im Goldfischteich
Workshop für 
Kinder ab 6 Jahren
Museumsberg 
Flensburg 

11:30 Uhr 

Grenzenlos. 
Expressionistische 
Erzählungen 
von der Grenze
Führung mit 
Lone Rasmussen-Otten
Museumsberg
Flensburg

16:00 Uhr 

Serafin und 
seine Wundermaschine
Kindertheater des 
Monats
Kulturwerkstatt 
Kühlhaus

18:00 Uhr 

Allens, wat 
ik seker weet
Schauspiel 
von Andrew Bovell
Niederdeutsche Bühne 

19:30 Uhr 

Ikaros
Gastspiel 
„Dansk Danseteater”
Stadttheater 

Mo., 18.03.2024

10:00 - 11:30 Uhr 

Snacken und Vertellen
Tre� für Liebhaber/
innen der plattdeut-
schen Sprache
SBV-Gem.Haus 360°

10:00 - 12:00 Uhr

Ganzheitliches
 Bewegungstraining
mit Marlies Mansen
SBV-Gem.Haus 360°

10:00 - 12:00 Uhr 

Baby-Vormittag
Zeit zum Austauschen, 
Spielen, Lesen & Spaß 
haben für Mütter, Väter 
und Kinder (0 - 3 Jahre)
Kinderbücherei der 
Stadtbibliothek

14:00 - 17:00 Uhr

Skatrunde im 360°
SBV-Gem.Haus 360°

15:00 Uhr 

Aufgeweckte 
Kunstgeschichten
Bildbetrachtung für 
Menschen mit Demenz
Anmeldung 
erforderlich unter 
0461/85-2956 oder 
museumsberg@
flensburg.de
Museumsberg 
Flensburg

 T E R M I N E
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16:00 Uhr 

Der kleine Drache 
Kokosnuss
Schauspiel 
Theaterschule
Flensburg

18:30 Uhr 

Neustadt Chor 
Chorprobe
Bergmühle, Flensburg

Di., 19.03.2024

15:00 - 17:00 Uhr 

Begegnungsgruppe 
für Menschen mit 
beginnender Demenz
Haus der Familie, 
Mürwiker Str. 115, 
Flensburg

15:00 Uhr 

Aktivcafé 
Veranstaltung der 
Alzheimer Gesellschaft 
Flensburg und 
Umgebung e.V.;
Motto: Osterangebote
Café „JETZT“ 
am Nordertor

16:00 Uhr 

Der kleine Drache 
Kokosnuss
Schauspiel 
Theaterschule, 
Adelbyer Kirchenweg 1, 
Flensburg

16:00 Uhr 

Wir lesen vor! 
Für Kinder ab 4 Jahren
Kinderbücherei der 
Stadtbibliothek

19:00 Uhr 

Naw Ruz Fest
Neujahrsfest der 
Baha‘i-Gemeinde 
Flensburg;
Anmeldungen unter 
0178 3244488
Bergmühle, Flensburg

Mi., 20.03.2024

14:30 - 16:30 Uhr 

Siggis Strickclub
Stricken, Häkeln, Sti-
cken und Schnacken
SBV-Gem.Haus 360°

15:00 - 17:00 Uhr 

Tre�en der Gruppe 
„Siehste!“ für Blinde 
und Sehbehinderte 
Café „Jetzt“, 
Norderstraße 134, 
Flensburg

15:00 - 17:00 Uhr

Kreativ-Werkstatt 
mit K. Trems-Knoche;
lernen Sie die 
„Encaustic-Technik“ 
kennen
SBV-Gem.Haus 360°

16:00 Uhr 

Der kleine Drache 
Kokosnuss
Schauspiel 
Theaterschule

18:00 Uhr 

Reingehört: 
Der goldene Brunnen
Probenbesuch zur 
Familienoper 
von Peter Leipold
Stadttheater 

19:00 Uhr 

„Nincshof war. 
Warum genügt 
das nicht“
Literarischer Abend; 
Dora Held tri�t 
Johanna Sebauer
Reservierung 
über info@museum- 
unewatt.de oder 
telefonisch unter 
04636 – 9768232
Landschaftsmuseum 
Angeln/Unewatt, 
Langballig

19:00 Uhr 

Zeitreise durch 
Flensburg 1949 - 1973
Filmvortrag  
Stadtbücherei 
Glücksburg

Do., 21.03.2024

09:00 - 17:00 Uhr 

Flohmarkt 
Südermarkt, Flensburg

10:00 - 11:00 Uhr 

Hockergymnastik
SBV-Gem.Haus 360°

14:30 - 16:00 Uhr

Let’s talk.
Englisch für Anfänger 
mit geringen 
Vorkenntnissen;
mit Aniko Kürthy
SBV-Gem.Haus 360°

15:00 - 17:00 Uhr

Acrylmalerei 
mit R. Siefert
für Anfänger und 
Fortgeschrittene
SBV-Gem.Haus 360°

15:00 - 17:00 Uhr 

Ka�ee, Kuchen 
& Klönschnack
Klönschnack & 
Informationen 
zur Geschichte der 
Nordstadt, Ka�ee 
& Kuchen;
o�en für alle mit 
Dr. Claus Streichert
Bergmühle, Flensburg

16:30 - 18:00 Uhr 

LEA-Leseclub
SBV-Gem.Haus 360°

18:15 - 19:45 Uhr 

Yoga in der 
Schwangerschaft
Haus der Familie, 
Mürwiker Str. 115, 
Flensburg

19:00 Uhr 

Von den hohen Bergen 
zu Bienenfresser, 
Eisvogel, Sprosser 
& Co.
Foto-Vortrag
Jugendherberge 
Flensburg

19:00 Uhr 

Sterne und Galaxien 
am Frühlingshimmel
 im Mega-Zoom
Menke-Planetarium, 
Glücksburg

19:30 Uhr 

Allens, wat 
ik seker weet
Schauspiel 
von Andrew Bovell
Niederdeutsche 
Bühne, 
Flensburg 

JETZT TICKETS

SICHERN!

weiche-liga.de

FR | 08.03. | 19:30 UHR
MANFRED-WERNER-STADION

SC WEICHE  
FLENSBURG 08

EIMSBÜTTELER 
TVvs

SC WEICHE  
FLENSBURG 08

BW 
LOHNEvs

SA | 23.03. | 18:30 UHR
MANFRED-WERNER-STADION

SC WEICHE  
FLENSBURG 08

SV  
DROCHTERSEN 
ASSEL

vs

DO | 28.03. | 19:30 UHR
MANFRED-WERNER-STADION
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Fr., 22.03.2024

10:00 - 11:30 Uhr 

Singen zur Gitarre 
mit Cordula Peters
SBV-Gem.Haus 360°

14:00 - 17:00 Uhr 

Bücherbasar
Stadtbibliothek

14:30 - 17:00 Uhr

Tanz-Tre�
mit Lore Kahl
SBV-Gem.Haus 360°

17:00 Uhr 

Astronomie für Kinder 
(und Erwachsene)
Menke-Planetarium, 
Glücksburg

19:00 Uhr 

Ziel: Zukunft - Vom 
Jetzt bis zur Ewigkeit
Menke-Planetarium, 
Glücksburg

19:30 Uhr 

Allens, wat
 ik seker weet
Schauspiel 
von Andrew Bovell
Niederdeutsche Bühne, 
Flensburg 

19:30 Uhr 

Johannisklang 
mit Oli Bott & 
Anna Carewa
Konzert
Johanniskirche

20:00 Uhr 

No Tricks & Blackberry 
Beatz
Edle(rs) Kulturwochen
Deutsches Haus

20:00 Uhr 

Nacht der Künstler
Livemusik 
mit Jan Eichwald
Heimathafen in der 
Seewarte, Flensburg

Sa., 23.03.2024

10:00 - 11:00 Uhr 

Yoga für Dich und Dein 
Kind
Haus der Familie, 
Mürwiker Str. 115, 
Flensburg

10:00 - 14:00 Uhr 

Bücherbasar
Stadtbibliothek

13:00 - 17:00 Uhr 

Kreativtre� - 
Tag der o�enen Tür 
Veranstaltung der 
Alzheimer Gesellschaft 
Flensburg und 
Umgebung e.V.
Kunst und Kultur 
Baustelle 8001 e.V., 
Neustadt 12, 
Flensburg 
(linker Eingang)

14:00 - 15:00 Uhr 

„Der besondere
Spaziergang“
Verschiedene 
Übungen im Volkspark 
mit W. Hanl
Tre�punkt: 
Vitalparcours 
am Mühlenholz

17:00 Uhr 

Improvisationsthea-
ter: Trau dich! 
Eintritt frei
SBV-Gem.Haus 360°

17:00 Uhr 

Räuber Hotzenplotz 
und die Mondrakete
Menke-Planetarium, 
Glücksburg

19:00 Uhr 

Flow - Visions of Time
Menke-Planetarium, 
Glücksburg

19:30 Uhr 

Musiktalk: 
Der goldene Brunnen
Die musikalische 
Gesprächsrunde zur 
Familienoper 
von Peter Leipold
Stadttheater, 
Flensburg 

19:30 Uhr 

Jeg siger det bare
Limfjordsteatret
Flensborghus

19:30 Uhr 

Allens, wat 
ik seker weet
Schauspiel von 
Andrew Bovell
Niederdeutsche Bühne 

20:00 Uhr 

Ü-30 Party
Heimathafen in der 
Seewarte, Flensburg

20:00 Uhr

Folk Night
mit Outfield Westwood, 
Celtic Dance und North 
Frisian Pipes and 
Drums
Deutsches Haus

20:00 Uhr 

Sulaiman Masomi: 
Es könnt’ so schön sein
Kulturwerkstatt 
Kühlhaus

20:30 Uhr

Marius Rothe: Solo
Orpheus Theater, 
Flensburg

21:00 Uhr 

Rammzeit - 
Rammstein
Konzert
Retro Music Hall

So., 24.03.2024

06:00 - 15:00 Uhr 

Flohmarkt 
Holtex, 
Flensburg

10:00 - 16:00 Uhr

Maritimer Flohmarkt
Schi�fahrtsmuseum

11:00 Uhr 

Sonntags-Atelier: 
Schneeeulen und 
Skelette
Workshop für 
Kinder ab 6 Jahren
Museumsberg 

11:30 Uhr 

Hans Christiansen 
und der Jugendstil
Führung 
mit Elke Wolny
Museumsber 

12:00 Uhr 

Kostenloser Brunch 
aus geretteten
 Lebensmitteln 
Begegnungsstätte 
Husby, 
Flensburger Str. 33

15:00 Uhr 

Die Götterolympiade 
oder: Warum wir sind, 
wie wir sind
Szenisches Projekt 
des Kinder- und 
Jugendchores;
für alle ab 6 Jahren
Kleine Bühne 

15:00 Uhr 

Gemeinsam weniger 
allein 
Alleinstehende 
und Menschen ohne 
Ansprechpartner
*innen tre�en sich 
jeden 2. und 
4. Sonntag im Monat 
zum gegenseitigen 
Austausch und zu 
gemeinsamen 
Aktivitäten.
Kontaktaufnahme 
bitte über 
Haus der Familie: 
0461/8693518 
Haus der Familie

16:00 Uhr 

J. S. Bach: 
Johannespassion
St. Jürgen, Flensburg

16:00 Uhr 

Die Blechtrommel
von Günter Grass
Stadttheater 

18:00 Uhr 

Allens, wat 
ik seker weet
Schauspiel 
von Andrew Bovell
Niederdeutsche 
Bühne 
Flensburg

18:00 Uhr 

Die Götterolympiade 
oder: Warum wir sind, 
wie wir sind
Szenisches Projekt 
des Kinder- und
 Jugendchores;
für alle ab 6 Jahren
Kleine Bühne 
Flensburg

Mo., 25.03.2024

10:30 - 12:30 Uhr 

O�ener Mal-Tre� 
mit K. Trems-Knoche
SBV-Gem.Haus 360°

14:00 - 17:00 Uhr

Skatrunde im 360°
SBV-Gem.Haus 360°

18:30 Uhr 

Neustadt Chor 
Chorprobe
Bergmühle
Flensburg

19:00 Uhr 

Extermination 
Dismemberment
Konzert
Retro Music Hall
Flensburg

Di., 26.03.2024

14:00 - 15:30 Uhr

Schach 
unter Anleitung 
von Wolfgang Ipsen
SBV-Gem.Haus 360°
Flensburg

16:00 Uhr 

Wir lesen vor! 
Jule liest aus 
„Wenn Schweine 
Fliegen“;
für Kinder 
ab 4 Jahren
Kinderbücherei der 
Stadtbibliothek 
Flensburg

20:15 Uhr 

Royal Opera: 
Madama Butterfly
Live - UCI Event
UCI, 
Flensburg

Mi., 27.03.2024

10:00 - 11:30 Uhr

Rücken-Fit 
mit Pilates- und 
Yoga-Elementen;
Bitte Sportmatte 
mitbringen.
SBV-Gem.Haus 360°
Flensburg

14:30 - 16:30 Uhr 

Siggis Strickclub
Stricken, Häkeln, 
Sticken und Schnacken
SBV-Gem.Haus 360°
Flensburg

19:30 Uhr 

Miss Daisy und ihr 
Chau�eur
Schauspiel 
von Alfred Uhry
Bürgerhaus Harrislee 

19:30 Uhr 

Allens, wat 
ik seker weet
Schauspiel 
von Andrew Bovell
Niederdeutsche Bühne 
Flensburg

19:30 Uhr 

Jazz in der Mühle
Bergmühle, 
Flensburg

Do., 28.03.2024

10:00 - 11:00 Uhr 

Hockergymnastik
SBV-Gem.Haus 360°
Flensburg

 T E R M I N E

SONDERBURG MÜNZHANDEL
Haben Sie Münzen, Scheine 

oder Briefmarken zu Hause 
in der Schublade liegen, 
dann hören wir gerne von 
Ihnen. Wir kommen auch 

gerne zu Ihnen.

Münzen:
Tel.: +45 2978 7643
Mail: Rene@6400coins.de

Web: 6400coins.de · Wir sprechen deutsch

Briefmarken: 
Tel.: +45 4057 7933
Mail: Allan@6400coins.de



83FLENSBURG JOURNAL • 03/2024

16:30 - 18:00 Uhr

Selbsthilfe 
Herzgesundheit
Menschen mit Herz- 
erkrankungen und 
Angehörige tauschen 
sich aus und unterstüt-
zen sich auf dem Weg 
zu einem herzgesun-
den Leben. Die Gruppe 
tri�t sich 1 x im Monat. 
Kontaktaufnahme über 
KIBIS Flensburg 
0461 8693518, 
kibis@dein-ads.de
Haus der Familie

19:00 Uhr 

Was ist denn das 
für ein Teleskop
Vortrag
Menke-Planetarium, 
Glücksburg

19:30 Uhr 

Allens, wat 
ik seker weet
Schauspiel 
von Andrew Bovell
Niederdeutsche Bühne 

20:00 Uhr 

Moti� & Now
Edle(rs) Kulturwochen 
2024
Deutsches Haus

Fr., 29.03.2024

14:30 - 17:00 Uhr

Tanz-Tre�
mit Lore Kahl
SBV-Gem.Haus 360°

17:00 Uhr 

Astronomie für Kinder 
(und Erwachsene)
Menke-Planetarium, 
Glücksburg

Sa., 30.03.2024

13:30 Uhr 

Wandern mit dem 
Flensburger Gesund-
heitsverein
2,5-stündige 
Wanderung
Tre�punkt für Fahrge-
meinschaften: NOSPA 
Parkplatz am Stadion, 
Flensburg

14:00 - 22:00 Uhr

Osterfeuer
Hafenspitze

17:00 Uhr 

Der kleine Major Tom
Menke-Planetarium, 
Glücksburg

19:00 Uhr 

Space Tour
Menke-Planetarium, 
Glücksburg

19:30 Uhr 

Dritter Frühling
Dramödie von 
Arne Christophersen 
und Michael Wempner
Theater im Bürgerhaus 
Harrislee

19:30 Uhr 

Premiere: 
Der goldene Brunnen
Familienoper 
von Peter Leipold 
nach dem Kinderbuch 
von Otfried Preußler
Stadttheater 

19:30 Uhr 

Allens, wat 
ik seker weet
Schauspiel 
von Andrew Bovell
Niederdeutsche Bühne, 
Flensburg 

20:30 Uhr 

Dark Side Of The Moon
Menke-Planetarium, 
Glücksburg

So., 31.03.2024

09:00 - 17:00 Uhr 

Kappelner Fischmarkt
Nordhafen, Kappeln 

11:00 - 14:00 Uhr

Osterbrunch 
mit Live Jazz
Marktwirtschaft, 
Glücksburg

18:00 Uhr 

Dritter Frühling
Dramödie 
von Arne 
Christophersen 
und Michael 
Wempner
Theater im 
Bürgerhaus 
Harrislee

Ausstellungen 
und mehr

aktuell 
laufend bis 
16.03.2024
Im Goldfischglas
Ausstellung von 
Gunilla Jähnichen
KUNST&CO 
Verein für Gegen-
wartskunst e.V., 
Klostergang 8a, 
Flensburg

aktuell
 laufend bis 
07.04.2024
Seemannsgarn
Ausstellung 
Schi�fahrts-
museum 
Flensburg

aktuell 
laufend bis 
02.06.2024 
Kunst als 
Lebenswerk - 
Die Sammlung 
Rüdiger Wol�
Ausstellung 
Museumsberg 
Flensburg 

30.03. - 
07.04.2024 
Jahrmarkt 
Exe, 
Flensburg

Mürwiker Straße 164 · 24944 Flensburg 

Tel.: 0461- 350 25 · www.heimathafen-seewarte.de

Lounge und Veranstaltungen im Gästehaus Seewarte

Ö昀昀nungszeiten: Dienstag bis Sonnabend ab 18.00 Uhr

Jeden Mi琀琀woch: Cocktailnight

Jeden Donnerstag: A昀琀erworkparty

Jeden Freitag: Nacht der Künstler

Jeden Samstag: Saturday Night mit Mario

Samstag, 23.03.2024:

Ü-30 Party
Bei Vorlage dieses Coupons erhalten Sie

für diese Veranstaltung freien Eintri琀琀! 

FISCH
MARKT
K A P P E L N  3 1 .  M Ä R Z

9  -  1 7  U H R
V E R K A U F S O F F E N E R

S O N N T A G
A B  1 4  U H R

www.昀氀ensburgjournal.de
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Rechtsanwälte

Fachanwälte

Notare Ihr gutes Recht.

Klassische Fehler in Testamenten, Teil 4

Einer der typischen Fehler bei der Er-

richtung von Testamenten resultiert 

aus der Unkenntnis, wie ein Testament 

formell erstellt werden muss. Zunächst 

muss ein Testament persönlich errichtet 

werden. Dies ist nicht durch einen Be-

treuer oder einen Vorsorgebevollmäch-

tigten möglich. Auch der Widerruf eines 

Testamentes kann nur höchstpersönlich 

erfolgen. Mein Testament muss ich also 

errichten, so lange ich noch testierfä-

hig und nicht dement bin. 

Ein Testament kann vor einem Notar 

errichtet werden, indem man dem No-

tar seinen letzten Willen erklärt und 

dieser letzte Wille dann von dem Notar 

schriftlich formuliert und beurkundet 

wird oder auch, indem man dem No-

tar ein Schriftstück mit der Erklärung 

übergibt, dass diese Schrift den letzten 

Willen enthalte. Die hierbei entstehen-

den Notargebühren sind der Höhe nach 

abhängig vom Wert meines Vermögens. 

Zulässig und kostengünstiger ist die 

Errichtung eines eigenhändigen Testa-

mentes, wenn es denn richtig formuliert 

ist. Bei einem eigenhändigen Testament 

ist wichtig, wie das Wort „eigenhändig“ 

schon sagt, dass das gesamte Testa-

ment vom ersten Buchstaben bis zur 

Unterschrift am Schluss selbst, eigen-

händig geschrieben ist. Ein maschinen-

geschriebenes Testament, das nur die 

eigenhändige Unterschrift erhält, ist 

unwirksam. 

Außerdem gibt es auch Nottestamente 

vor dem Bürgermeister, vor drei Zeugen 

oder auf See, die aber nur für einen ganz 

kurzen Zeitraum gelten und unwirksam 

werden, wenn seit der Errichtung drei 

Monate verstrichen sind und der Betrof-

fene dann immer noch lebt. 

Wichtig ist auch die richtige Verwahrung 

der Testamente, damit diese nach dem 

Todesfall auch tatsächlich aufgefunden 

werden und nicht verschwinden bzw. 

verschwunden sind. Handschriftliche 

Testamente werden oft in Nachttisch-

schubladen, in Aktenordnern, bei ande-

ren Personen oder wo auch immer depo-

niert. Die Frage ist nur, ob man sie auch 

findet und dass sie nicht vergessen oder 

aber vernichtet werden! Ein Testament, 

auch ein handschriftliches Testament, 

sollte immer in die amtliche Verwahrung 

des zuständigen Nachlassgerichtes ge-

geben werden. Dann ist gewährleistet, 

dass das Testament, wenn der Betroffe-

ne verstorben ist, auch tatsächlich er-

öffnet und den Erben bekannt gemacht 

wird. Die Hinterlegungsgebühr bei Ge-

richt ist nicht hoch. 

Notare sind verpflichtet, den sichersten 

Weg der Verwahrung von Testamenten 

zu wählen. Sie haben das beurkundete 

Testament bei dem zuständigen Nach-

lassgericht ihres Amtssitzes zu hinter-

legen. Dort erhält es eine Nummer, wird 

in das Verwahrbuch eingetragen und bei 

Gericht verwahrt. Außerdem wird das 

Standesamt des Geburtsortes der Per-

son unterrichtet. Ist die Person nicht 

im heutigen Deutschland geboren, 

sondern z. B. im früheren Ostpreußen, 

dann gilt das Amtsgericht Schöneberg 

in Berlin als „zuständiges Geburtsstan-

desamt“. Das Geburtsstandesamt wie-

derum vermerkt dann bei dem Geburts-

eintrag der jeweiligen Person, dass 

ein Testament existiert, bei welchem 

Gericht, den Namen des Notars, das Da-

tum sowie die Urkundenrollen- und Ver-

wahrbuchnummer. Falls mehrere Tes-

tamente bei verschiedenen Gerichten 

hinterlegt sind, finden sich bei dem Ge-

burtseintrag dann die Daten sämtlicher 

bei Gericht hinterlegter Testamente. 

Ist die Person verstorben, informiert 

dann das Standesamt des Sterbeortes 

das Geburtsstandesamt des Verstorbe-

nen. Das Geburtsstandesamt schickt 

eine Sterbefallanzeige an alle Nach-

lassgerichte, bei denen Testamente des 

Verstorbenen in amtlicher Verwahrung 

liegen. Diese übermitteln nun sämtliche 

Testamente an das zuständige Nach-

lassgericht, das Gericht des letzten 

Wohnsitzes des Verstorbenen. Bei die-

sem Nachlassgericht laufen dann alle 

Fäden zusammen, so dass sich der Kreis 

schließt. Es ist dadurch gewährleistet, 

dass sämtliche Testamente, die an den 

unterschiedlichsten Nachlassgerich-

ten Deutschlands in amtlicher Verwah-

rung waren, aufgefunden und eröffnet 

werden, so dass der „letzte Wille“ des 

Verstorbenen auch wirklich umgesetzt 

werden kann. 

Inzwischen gibt es auch das elektro-

nische zentrale Testamentsregister, 

das bei der Bundesnotarkammer ge-

führt wird, in dem wir die Daten des 

notariellen Testamentes sowie Name, 

Geburtsdatum und den Geburtsort 

sowie das Geburtsstandesamt und die 

Geburtsregisternummer angeben.

Rechtsanwältin und Notarin

Ulrike Czubayko

Fachanwältin für Erbrecht

Fachanwältin für Familienrecht

in der Kanzlei KH&S Dr. Kruse, 

Hansen & Siela� Rechtsanwälte 

Partnerschaft mbB,

Rechtsanwälte, Fachanwälte, Notare,

Stuhrsallee 35, 24937 Flensburg 

Tel. 0461 - 5 20 77 0

(Diesen Beitrag sowie alle früheren 

Beiträge können Sie unter 

www.khs-flensburg.de nachlesen) 
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Inh. Peter Petersen e. K. · Hafermarkt 19
24943 Flensburg · Telefon 0461 / 14 13 10

www.fahrradpetersen.de · info@fahrradpetersen.de

Öffnungszeiten: 
Mo.-Fr. 09 - 13 Uhr und 14 - 18 Uhr, Sa. 09 - 14 Uhr

Savino Evo 5F Lite
• Gleichschließendes Schlosssystem zubuchbar 

(statt 89,95 E nur 69,95 E)
• Absenkbare Sattelstütze
• Reifen mit zusätzlichem Pannenschutz

Verschiedene Größen 
auf Lager vorrätig!
Optional auch 
mit tiefem Einstieg.

• Neuestes Bosch System / Smartes-System
• Stärkster Bosch Motor 85Nm
• Großer Akku mit 625Wh
• 5-Gang Shimano E-Bikeschaltung

statt 4.599,- E

bei uns nur

3.300,- E

spare

1.299,- E
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ALBERT BAUER GMBH
Schleswiger Str. 65-75 
24941 Flensburg
Tel.: +49 (0)461 99 90 0 
www.bauergruppe.de

LEASINGBEISPIEL* DER BMW BANK:
DER NEUE MINI COOPER SE

Mtl. Leasingrate: 
Anschaffungspreis:
Leasingsonderzahlung:
Laufleistung p. a.: 

279,00 EUR 
26.706,39 EUR
2.890,00 EUR

10.000 km

Laufzeit:
Gesamtbetrag: 

36 Monate
12.934,00 EUR

Wir vermitteln Leasingverträge ausschließlich an die BMW Bank GmbH, Heidemannstraße 164, 80939 München.

*

 Ein unverbindliches Leasingbeispiel der BMW Bank GmbH, Lilienthalallee 26, 80939 München; alle Preise inkl. der gegebenenfalls gesetzlich anfallenden Umsatzsteuer; erhältlich bei 

allen Niederlassungen der BMW AG. Angebot gültig nach Verfügbarkeit. Weitere attraktive Angebote erhalten Sie bei Ihrem MINI Vertragshändler. Die Kosten für Zulassung, Transport und Überführung erfahren

Sie von Ihrem MINI Partner. Stand 03/2024 

Ist der Leasingnehmer Verbraucher, besteht bei außerhalb von Geschäftsräumen geschlossenen Verträgen und bei Fernabsatzverträgen nach Vertragsschluss ein gesetzliches Wider-

rufsrecht. Nach den Leasingbedingungen besteht die Verpflichtung, für das Fahrzeug eine Vollkaskoversicherung abzuschließen. 

MINI Cooper C: Kraftstoffverbrauch kombiniert in l/100 km: - (NEFZ) / 6,2-5,9 (WLTP), CO2-Emissionen kombiniert in g/km: - (NEFZ) / 140-138 (WLTP)

 Offizielle Angaben zu Kraftstoffverbrauch und CO2-Emissionen wurden nach dem vorgeschriebenen Messverfahren ermittelt und entsprechen der VO (EU) 715/2007 in der jeweils geltenden Fassung. WLTP-

Angaben berücksichtigen bei Spannbreiten jegliche Sonderausstattung. Für seit 01.01.2021 neu typgeprüfte Fahrzeuge existieren die offiziellen Angaben nur noch nach WLTP. Zudem 

entfallen laut EU-Verordnung 2022/195 ab 01.01.2023 in den EG-Übereinstimmungsbescheinigungen die NEFZ-Werte. Weitere Informationen zu den Messverfahren WLTP und NEFZ 

finden Sie unter www.mini.de/wltp Weitere Informationen zum offiziellen Kraftstoffverbrauch und den offiziellen spezifischen CO2- Emissionen neuer Personenkraftwagen können 

dem „Leitfaden über den Kraftstoffverbrauch, die CO2 Emissionen und den Stromverbrauch neuer Personenkraftwagenmodelle“ entnommen werden, der an allen Verkaufsstellen, bei 

der Deutschen Automobil Treuhand GmbH (DAT), Hellmuth-Hirth-Str. 1, 73760 Ostfildern und unter https://www.dat.de/co2/ unentgeltlich erhältlich ist.

Gerne machen wir Ihnen ein gutes Angebot für Ihren aktuellen MINI.

Der neue MINI Cooper


